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Bbot Vehiu der Panamerihu⸗Konferenz 
Perment Coollbge rein Iur GSrüſfuunk. — Des hellle Wens Müttelmmerihs. — Müd Sühenenin ſchwelgenꝰ 

Einer Melbung aus Waſfbington zufolge iſt Präſident 

Caolidge, wie augskünblat, geſtern nachmittag mit ſeilnen 

Bealettern nach Keyweſt (Gloriba) abgerellt, wo er ſich 

auf einem Schlachtichiff nach Kuba einſchifſen wird, um an 

ber Gröffnuns des vanamerikaniſchen Konsrel⸗ 

ei i babana, öte am 10. Januar erlolgen ſel, tellbu⸗ 
nehmen. 

Am Montas wird Praſtdent Coolldge eine Anſprache 

en den Panamerikaniſchen Kongreß halten dle ledoch, wie ver⸗ 

ſichert wird, keine altueilen politiſccen Nragen berühren (dle 

Verelntaten Staaten haben ja alls Urſache bazu. D. Red.), 

ſondern lebielich die Zuſammengehörigkelt der Republilen der 

weſtlichen Garbkugel betonen wird. Cvolidge wird von Staats⸗ 
ſelretür Kertoge und dem Marlneſetretär WIlbur ſowle 

den Delegatlonsmiteltedern Hugbes und Yletcher be⸗ 

gleitet. Ein arodes Geſolge amerllaniſcher und ausländlſcher 

Beltunaslorreſpondenten wird ſich ihm anſchliehen. 

ö‚ ö * 
Das „Berliner Tageblatt!“ ſchrelbt bazu: 

„Zum erſtenmar werben auf ver panamerilaniſchen Kon⸗ 

ſeren) [ämtliche Republilen Amerikas vertreten 

ſein, mit 52 Deleglerten, 70 Beltäten und 100 Journaliſten, 

wobei bie Unweſenhett Gvolidaes bie Bebeutung ver Verhand⸗ 
lungen unterſtreicht. Lrotztem ſind die Auslichten ber 

Konſferen) denkbar ungänſtis, da alle Bemühungen 
norbaiterilas barauf hinauslaufen, das geſährliche 

Xbema Rlearagua ſemzuhelten, während Latelnamertka 

ſich gerade dafür brennend intereſſtert, unb elnen Wert ſolcher 

Ronferenhen nur dann einſluht, wenn ſis künftig nordamerika⸗ 

niſche Uederſalle unmöglich machen. Ungeſichts des unüber⸗ 

brücbaren Wiberſpyruchs norbamerikaniſcher Reben und Taten 

iN die sffentliche Meinung gan Satelnameritas von 

tleflem MNihtrauen erfüllt. ö 

Urgentinlen und die Nlearagua⸗Mratge. 

Unter dem Druc ter öffentlichen Maämtü 7 ich, wie vas 
„B. 2,8 weiter erführt, alich die argentiniſche Kegie⸗ 
über Hen gh gezwungen an Ang te Paffivität gegen⸗ 
über dem norvamerikanijjchen Angriff auf Micarogua auf⸗ 
Veßliner ⸗ Beſondere Untrüßtung hatten in Argentinien die 

jetliner Ertlärungen des unlängſt Deutſchland beſuchenden 
Lupdenminiftert Gallarde erregt, baß Riearacua ain Land ſet, 
daß zu welt von Urgentinlen entfernt fel und daß vie Argen⸗ 
Unier ſeine Gürsbleme nur ungenan klennten. Ein Tell, per 
Preſſe forderk energiſch ſeine Demiſſtvn. Die anderen Dlät⸗ 
ter ſetzen ihten Felbzug gegen den hordamerita⸗ 
niſchen Inperlallämuß miit n0 Iebie 21 e ſort, 
Daraus erllärt ſich, daß die Regierung im letzten Miniſterrat 
Depig der Inſtrutttonenanbleargentiniſchen 
Delegſerten auf der Konſerenß in Havanna erbrierte, ſür 
den Vall, 500 dle Veumiiſt ngekegenheit augeſchnitten, wer⸗ 

den ſollte. Pas Aubenminlſtexlutt ſtenien Laauffragt, Unter⸗ 
lagen ab Lepantet Uund dem Miäſtbenten vorzulegen, Dieſer 

en und deſlen Angſtli⸗ üitit niemals weniger   der Haltung fientlichen meinung übereinſtimmlen 

Beſchluß bedeutet eine Deßadoyhniernns Callarbos, 
deſſen Auſit⸗ K 
m 
als hier. 
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MWäanit bes Nelhswehrmuſters Seiler 
* **** r„ein ungeelgneter Aügenblick für die Reglerung⸗ ——— 

benlſche Reichswehrmiuiher Goßler hat bem Reicht 
E nicn Hinbenburs ſein Mücktrittsseluch überreicht, 

bas wahricheinlich angenommen wird. T 
Der „Vorwärtt“ ſchreibt: 5 
Der Reichswehrminiſter Dr, Gebler iſt, bas müſſen auch 

ſeine Gecnet ihm nachſagen, nie ein „Kleber“ geweſen. Er 

dat ſchon in früberen Jahren olt ſeinem Wunſche nach einer 
weniger verantwortunasvoll belabenen Tiitlakeit in einer 

Weiſe Aubhrück gegeben, datz an ſeiner Aufrichtigkelt nicht 
zu zweiſeln war. Socter traten ſchwere Schickſalsſchlllae in 
ber Damilie unb eigene Krankbeit dazu, um jenen Wunſch 

zu verſchärſen. Es maa ſein, daß Gekler letzt — nach Llaui⸗ 
bterung ber Phobus⸗Angelegenbeit — den Zeitpunkt gekom⸗ 

men fleht, ſelne lange gebegte Abſicht des Milcktrittes zu ver⸗ 

wirklichen. Sein Abſchiebsgeſuch lkommt ber Regierung aber 

im bieſem Augenblick ebenſo unwillkommen wie in ſrüberen. 

Deun für bie Erbſchaft, die Herr Getzler binterläßt, iſt nicht 

ſo leicht etn Erbe zu finden. Ein jetzt zu ernennender Reichs⸗ 

webrminier, wäre doch nBui eln- Wlatbarter für ben Mann, 
der nach den nächſten Wahlen kormmen wirb,“L, 

Die „Läcliche Rundſchau“ weiß zu melden, daß ber 

Reichbyrälideut dem Fraktionevorſihenben ber Deuiſchen 
Bolkspartel, Dr. Schols, bie Nachfolge Wehßlers angeboten 

babe. Scholß bätte jedoch bas Angebot des Reichsprüſtbenten 

abgelehnt und bieſe Ablehnung gegenüber bem Reichskanz⸗ 

ler, mit dem er bald barauf eine näbere Beſprechung ge⸗ 

babt babe, wiederbolt. Demgegenüber wird im Zentrums⸗ 
lager der prinzlplelle Anſpruch der Wolkspartet auf bas 

Reichswehrminiſterlum nicht anerkannt, Welche Löſung die 

Frage ber Nachſolgeſchaft ſchliehlich findet, lt auch nach der 

beutigen Morgenpreſſe noch vollia unſicher. Am melſten 

  

Wahrſcheinlichkeit bat noch immer der erſte Plan, nach bem; 

Geßzler in Urlaub geht und öts zu den Neuwahlen nur ein 

Stellvertreter beſtimmt wirb. Wer das iſt, ob Marx ober   Curtius, bleibt bisher eine offene Frage. Auch Kuld wird 

neuerdings genannt. Das ſeblte noch! 

  

Der Kumpf um die Schyule in Oberſchleſtens 
Paiuiſche Schileue gehen beuiſche Müuderheiter-Schulen.ᷣ— Vertſche Kloge vot ben Hauher Serichtuhof. 

Die auf der Tagung des Bölkerbunbsrats im vorigen 
Deskmiber angell ſlitt deutſche Klage in Sachen des ober⸗ 
Lernalieme ulkonflikts iſt inzwiſchen dem Ständigen In⸗ 

nalen Gerichtsbof im Haag überreicht worden. Die 
Klage hat folgende Vorgeſchichte: Im Sommer 1026 hatten 

Untichen⸗ yehörben etwa Anuckldungen für die 
Minderbeitsſchulen in Volniſch⸗Oberſchleſten u⸗ 

rücdemieten, uub zwar in der ütſache, weil ſte h aaſeh 
ten, datz die Hetrelfenden Kinter pus Heulſhen Minbder jeit 

örten. Mion Eam vor den Präfibenten ber Gemiſch⸗ 
en Kommiffion für Oberſchleſten, Calonber, ber den polni⸗ 
Ueun S net Kurdcwies. Er konnte * nicht anderß 
Lenn das Genſer Abkommen n 0 cbet le unb 

Polen beſtimmt mit Klaren Woxien, Zaß gerade bei ben An⸗ 
meldungen für die Minderheitsſchulen bie 

Erklärnugen ber Eltern nicht augesweifelt 

rilft-werden dürfen. Polen fügte ber Ent⸗ 
Keiaeren Sberſgiee, · ebeüſen Ließ er geulſch⸗ 

Mebunb in Oberſchleſien den Bölkerbundsrat an. Er kam 
im Märs 1027 ön einem Kompromiß. Dauach müßten die 
n is, deuiſchen Wiiß den, Atsſchni Teil der ſtrittigen Kinber 
n die deuiſchen MRinberbeitsſchulen aufnehmen, wübrend ſie 
in einer Eleineren Zahl von Fällen verlangen konnten, daß 
die deutſchen Sprachkenntniſſe des betreſſenben Kindes nach⸗ 
gewieſen würben. Hierzu wurbe ein Schweizer Päbagoge 
als. Gathverffändiger nach Obericleſien geichickt: die Ent⸗ 
ſcheitung im Einzelfall lag bei dem Vraſtbenten Calonder. 

i. Polen Hat. das Kompromiß zögernb, aber im allgemeinen 
loßal ausgeführt. Vei den Drüfungen wurben nur üüe le 
uubert der vielen Tauſend, Kinder als ſoracßlich kür Hle 
utſchen Hlen nicht geeignet befunden. Es war natür⸗ 

lich für die Eltern dieſer Kinder ein harter Schlag, ihre 
Kinder gicht, wie ſie wollten, in ber deutſchen Sprache unter⸗ 

L. Ceug . te t een Vei, Anee Konpeane Se ge: „ es eben bei einem Kompromiß äu ge⸗ 
lcehein Wieat⸗ erlebiat. Erſt ſpäter benaunen die polliſchen   

Schulbeborden, auch Kinder, bie für das im Herbſt vorigen 

Sahreh egunende ulſahr für die deutſchen Schulen an⸗ 

gemeldet waren, den Prüfungen duszuſuübren, obwohl, Dt ar 

nicht unter bas gKompromiß vom Crüßlaßhr ſlelen tſlich⸗ 

lich nabm der Gchweiher ESchulfächperftändige, auch eine 

Relbe von Vrüſungen vor, nachbem der Werichterſtatter des 

Bölkerbundes, ber Columbter ütruttis, die, Prüfungen, im 

polniſchen Sinne für unzulktjſis erklärt batte. Nach dem 
Geufer ÜUbkommen, das folche ů 

Vrüfungen aber geratehn verhletet, 

len es der beutſchen Gelte völlig unguläflia, ble einmalige 
ompromißmaßnahme der Sprachprüfungen weiter laufen 

u laffen. Daher wurde die Streſiſrage nochmals vot ben 
blkerbunbsrat gebracht, wa ber Vertreter des Reiches un⸗ 

ter allgemeine Juftimmung erklärte, baß der Haager Ge⸗ 

richtsbof zu Eniſchelbung angerußen werben ſolle. 

Das nunmebr geſchehen. Man holſt auch, baßz die ver⸗ 
bälknismäßig einfache Frage raſch eniſchleben wesden kann, 

vor allem im Initereſſe der betroßfenen Hinder. Bebentſam 
iſt bieſer Konflikt, weil hinter bem Etreit nicht nur bie 
rage der Anslegung einiger Vertragsparagraphen, ſondern 

bdas nes Minder Problem ſteht, wile ſich bie SAn brigkeit 
zu einer, Minderbeit beſtimmt. Die moberne Anſchauung 
— unb dieſe ſollte auch in dem Genfex Ablommen nieberge⸗ 

legt werben — geht bahin, daß die Zugehbrigkeit zu elner 

inderbeit Sache der freien Wahl, der eigenen Beſtimmung 

des einzelnen iſt, womii ganz von ſelbſt jebe Prüfung unau, 
läſſig und ſinnlos wird, Es wäre nicht nur im Intereſſe 
der, beutſchen er uuf düe Ent Kun,bss uu0 leſien, ſonde⸗ 
aüch im Hinblick auf dle Eniwſcklüng, bes moberhen, inder⸗ 
kes Piß 16 en Inlen unb, erfreülich, wenn die Entſcheldung 

es Gtänbigen Internationalen Gerlchtshpfes im Vaas im 
Sipne der deutſchen Klage au fallen würde. 

Zaülaptt-cichen Ausfichten bierfur ſind übrigens 

Die indiſche Jreiheitsbewegung. 
MWre natlonale Idee unh ihre ſozlalen Bemmungcen. 

Von Ellas Hurwies, 

Unter den Ländern des Ortents, von beren „Erwachen“ 
61— o vtel gelvrochen wird, nimmt Inblen — Über deſſen 
retbeitobewegung man ſich in Deulſchland zumelſt eine 

trrige Vorſtellung macht — eine gan) beſondere, Stellung 
ein, gunichſt iſt ſchon der Vegriif „Inbten“ ſelblt — nichi 
als Land, wohl aber als nailonales Einbeitdbewuhtſein 
der dleſes Land bewobnenden Bölter, verbältnismählig 
neuen tums. Denn iatſächlich iſt Anditen ein 
rieſiges Woietichcßen unh t eine ganze Welt verſchte⸗ 
dener Raſſen 0 Cuneil und Külturen, Es klingi parador, 
iſt aber ſo: das Einheitsbewußtlein im Lande bat eiſt bie 
engliſche Herrſchalt geweckt. Sie hat ja aus dleſem 
Lande eine Berwaltungseinheit Gemuſfaü ſie muſite lenes 
Einbeitsbewußtfein dürch den voß allenden Wegenfab 
wecken, ba den 520 Milllonen Elnwohnern Indiens kaum 
2000 reglerende enalllche Veamle gegeultherſtehen, das ge⸗ 
lamte amie 5ꝛ Wche übiens nur 70 000 Mann ſtarr iſt und 
die gefamie rlilſche Aivilbevolkerung rund 100 600 Menſchen 
düähit; ſie — bie engliſche Luel ſchaft — gab aber auch vor 
allem ben indlſchen Autellertuellen den un dle weltliche, 
insbeſondere die örtiſche Zivillfation und Kultur kennen 
ausg Diefer Kultur entnahbm die inbiſche Intelllgenz 

die bee einer lndiſchen Nalion 

Erſt dle Verbreitung der engliſchen Sprache hat ferner beu 
Indern verſchledener Raſſen und Kaſtei ermbolicht, lich mit⸗ 

einander in einer Sptache zu nerſtändißen. Enalii 
Univerftttten wurden Zzit geiſtigen lanzſtätten einer all⸗ 

indiſchen Intelllgenz, furz, dle weſt 6 Kultur bat den ge⸗ 
bilbeten Indern auch ble Waſſen zuür Betämpfüng der Vor⸗ 
herrſchaft bleſer 'r1 gelielert. ble olh, ie Rix 

n ber Unterrichtsfrage, die allo, wle wir, ſehen, 

ar Ddie inbiſche Rationalbewegung von großer Wichtt Vei 

it, King die 0 Mel 0 Obrigkeit indeſſen, wie wir dem Vuche 

nbie elnes ber beſten beutigen Kenner des Lanbes, Sir 

alentin Eblrol, eninebmen, aerunb methodiſch vor, 

nerſt wurden Hochſchulen gegründet, bann, als Vor⸗ 

geret Ee12 für dleſe, Mittelſchulen, während bie 

rase ber CElem Gen unl Driat inlolge ber ungebeuren 

püg du 0 ben undb Ortodtalelte, wie Gölxol wit⸗ 
eitt, bie auf den eutigen Tag noch üngel9vſi Keibt. 

Hieſer Mmſtand, datz ber gebiibete Under ſeine Kinber, Und 
Ju 1 re in einhr inbiſchen Schute verbringi unme eilt 
‚ er . beren hittufe in Herührung mit ber weßlichen 

Kultur kommt, ſchelnt mir in hobem Maße öle Tatſache zu 

erklären, daß 

auch der gebllbeilte Inder vor allem ein iuber 

bleibt, wüßrend, bekanntlich die niedere und mittlere Schule 

ein mächtiges macht blert nationaler Afſimilation barſtellt. 

Im üÜbrigen t bie britiſche Obrigkeit einen ſcharſen 

Unterſchied zwiſchen Abfolventen, britiſcher unb ſolchen 

indiſcher Hochſchulen (die ie la lelbſt eingerichtet hath) und 

lüßt nur die erſteren zu Beamtenſtellen Zu, Anf Inder, 

bie oft unter großen Bpfern übrer, Angehbrigen das Hoch; 

ſchulbiplom erlangt, K ſehen ſich alo in übren ieilt 

nungen ſchwer aetäuſcht. Auch bie indiſche Armee bleibt 

nen v6s chloſſen. ie Inder dürten nur als Gemeine 

b⸗enen. Uiitunter wird, zum Schein, ein Inber dum „Offl⸗ 

zier oder ſogar zum „Malor, ernannt, aber in Wahrhelt 

entſpricht dieſe Stellung ber eines Seldwebels oder Unter⸗ 

offtöters. 
Dle ſodlale ungleichheit im. Vergleich mit dem 

trägt weſenilich zu der Revolutionierung der 

Fehiſthen H enbel. Dahl kommt als wirtſchalt ⸗ 

licher Faktor 

bie ungeheure Not ber inbiſchen Maßſen 

. ie Bevölkerung Indtiens bat lich im Laufe der 

ſhhen Ai Fabre von pwelhundert auf dreihunbert 

Milltonen Mienſchen vermehrt. Wie groh die Not insbe⸗ 

ſondere auſ dem Lande iiſt, zeigt ** B. eine Wen Bai die 

unter 48 Milionen nur 126 000 La⸗ leute mit einem Jabres; 

einkommen von 400 Mark ergab. So mußte in Inbien eine 

feßſtoe, Siſchr, Hebiber, Murdt, er in ien ubeeg en ahrt gefördert wurde, ů 

Teilen be? beillichen Weltreichs auf Wiberſtand ſtötzt, Das 

iſt vor allem in Südafritg der Fall, wo auch ber berühmte 

inbiſche Nationalkührer Gan, daße als Einwanderer leßte. 

H des anglo⸗burtſchen Krieges ſtellte ſich Ganbbi auf 

die Seite der Engländer; als aber bie Buren unter dle 

britiſche Flagge kamen und Autonomte erhtetten, verſchlolfen 

ſie bas Land inbiſchen Einwanderern, un unterwalſen die 

bereits eingewanderten Inber verſchiedenen⸗Beſchrünkungen, 

zum. Teil ehrenkränkender Art. ů jebilbet ů 

n diefſen belden Schichten — dem gebildeten un, 

ben wekHeeten Andertun, Lonzentriert ſich in 

der Haupiſache dbie ů 

revolntionäre Energie ber indiſchen Dreibelisbewenkna. 

ů genährt von den oben geſchilberten ſozialen unh nationalen 

VBaktoren. ö‚ —— 

Allein Faktoren beider Art hemmen, auch das Er⸗ 

wachen Indiens zum neuen Leben. In erſter Linte die 

Kaſtenglliederung. Dieſe übliche Redewenbung, bie 

inbiſche Geſenigiel beſtehe aus Kaſten, tirifft nicht den Ferr⸗ 

der Dinge. ie indiſche Kaſte iſt kein Beſtandteil einer 

größeren Einpelt, ſonbern ſelbit eine vollkommen goſchloflene 

Einheit. Die vier Kaſtea, non denen zumeiſt geſprochen 

wird: Brahminen aur Grugpenbetel Hänbler und Hauern, 

find in Wahrheit nur Grunpenbeteichnune⸗ eine un⸗ 

züberſebbare Fiille von: Untertaſten. Die ungebeu⸗ Mehr, 

zahl“, bilden, gber die Aunrein⸗ Jebe „näie Leren 

Taſt'en“. Sie gelten als ünrein. be, migtegen. 

Geira iſt verpönt Und bebingt beſondere, üweebötenAim 

  

    
   

    
eiraten unter' verſchlebenen Kalen find ver 
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Sewißh, bas mobderne Lebey, 5. B. gemeinfomes Stpen in Per 

W iate e, Perl ., 252 ven.P — aſtenſchranken blelben aber 
Geüiunt, Dier Ltegt, wis Küict woht mit Weuht fant 

eine orfupluna bes Mubltgen —— 
x i, 106 Mieber⸗ der, nur ble Mee Kerſchs 1 1 6—7 ibeu 305 Ver 

In 31105 G1. , 1465 ah, te 
„der ben a M Gür ſtq; Henpbohley 1 ſun e 
er anerlannte frellich ble Diahebeetuut ie fta 

250 lüdiſchen Ku, u 
übehalten, ira 90 er 

Hinu0 barks! 1 50 bereh eln, Kbex el 
1770 050 aulf ſem W Hmnles Muhmes fenie, 00. 0 
der G. Pandüt n ben glehen d n, eßkommunigt Gaſteh⸗ 
vethen. nöbis %ů Nacſelser behßen. laber vor, das Kaſten⸗ 
ꝓrobleni aenebse, zu Umgehen. 

De ee rem E felef. — genen de 

Die herrſchenden Cugltänbererl „ U ind! ber 
33 Legoben, nur bie oberſte Kaſte. 
arilien, empört zwar Die Inbiſche Antelligenz, weniger a 35 
fait Nläberen ü ble Amiſchen lich und en „Sabibs x 
lalſo ber oberen en Ki eine Plile von Howlſcbenwünden 
K815 In der glelchen Richtuna wirkt 10 5‚ e wirtſchaſftliche 

ot ber bäuerlichen Aenlni „Dle Landbephlkerung 
interefflert ſich vor allem nicht ur alLeell, poll⸗ 
91• be Fragen, ſondern ci Mogenkülle, Getreidé- und 
Manuſakiurpreſſe, Stouern, Rel Otepsl. e Verhelratung 
der Mädchen und Gefundbelt des Biebs belbt es in einem 
der lehten amtlichen Berichte („ 'evort on Indlan Con⸗ 
ſtiüntipnal P2inpiſch Der Mepört erkenn, enſo wie ber 
Erſorſcher dex indiſchen Wirtſchaft, b4 EDD als ble 
bevAn94 Un9 1 an, ße Armut 
der in en Doles maſfen, ön 0, pſben. 

—
 

    

ibrer wirtſchaftlichen Geſundung wie in der Auſbebung o 
fß lube Miibern is der Meſnür bn 00 en 
ie erſten Borausfebungen auch für ben Sbes 

der inbiſchen Fretheilsbeweauns. 

II ben Kürwfen in Norbchins. 
Das Schickſal ver Beſathung von Tſchotſchau. 

ſen iun berichtet aus Pellng: Nach Auslieferung ihrer 
Wat ſten, Drel und , nds brei A aben Her 
boß plelen une die ſich in ſcoihchn nach einer 0n 0ie 
von, vlelen Monaten ergeben. ftute . aü her 1 801 tſch. öſtli⸗ 
Peling geſandt worden. Her fünfte Leil ber 2 ir in Tſcho⸗ 
be Ahtühm durch die Beſchlehung zerſtört. Die E L. 

mpfer, bie getötet würben, beträgt elwa 
U buu mü urben verwundet. 

Dayan und vie Oate in der Mandſchurel. 
„Times“ berichtet aus Tolio: Dle Regterung imen Uüt⸗ 

icht, in unghne t ingclbentereß⸗ 2 uio . Ver Meiſch Paß 
Die iin Den Meegle zu interventeren. Toklo iſt ünſicht, daß 
die Mi. eil 0j 2 bereit auf die 30ün er bes 
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reſſe hat 
as am 4. 

reſfekeſt bereits vallenbet 2 
0 v i⸗ 30 

band 10 Her 1 
Vorbereitungen füt 
e nbende 
keit iß dabei 0 . die, 
teilneh 1— aus Danzig 

pöt. Der 
ſet Danziger 
aufgenommen, um zu erret 

anpiger 

Cicnland; 65 (62111), 
Griechenland: 11 (10 988), 

Jugoſlawien: 4 (5170), 
55 fI58 ˖0c), 

Oeſterreich 20 (2569), 
Sumünben; 8,(906),, Rußland: 4 (479%,Svanien:-8 
Türkei: 2 (48), Tſchechoflowakei 4 (356 Nrat.). 

8 027 geat Kaber en im Dauziger 
527 r dem Boriabre um 16 

Füäar e S airene 5 Uber See betrug im 

6650 Schiffe 1. 1 3890 
Schiffe mit 9054 45 Mra, 

D n. Wlaibt We U ** — ů V 8 
in Danſo Sihſte bie Größe vund ber Faffungsgebalt, 

Swiſfe, zurſick. 
tiße, in Danpin bagegen nur 2000 Schiffe 

Serband ber 
erkehrsgefellſchaft m. b. S. Verhandlungen 

bie ſchwehlſche mit 
u dritter Stelle ſteht 

SDie Dan⸗ 
'e überflügelt, im 
Itten und 129 559 

ſchiffe und 148 670 
Amerika: 

ngtaiß 30 3s Schiife, (4706 Nrat.)., 
8340 Schlffe (405 000), Eſte 

Prankreich: 92 
Hollanb: 72 Wan⸗ 1 

Litauen: 9 (3225), Nor⸗ 
Portuhal 2 

aber mit 664 
1861 

aſen iſt im 
ll. Tonnen 

Eingana Bond (Häberverkeyr 
Ausgang 70647 (Bäderverke r 

nziger EEA 
8805 58 U naen bei „ An 

Krt 
Die Het Der n 

erſonen. 
Veraleich ü02 2 

keßx. 

der 
Schiffe gegenüber Bremen um 

Im Jahre 1919 Lieſen in 

r. Gaſens iſt alſo Mal.- Ber⸗ 
H——.—.—. aanz loloffal. 

Aucden B6 

K⸗ Vreſſeleit. Der, Ber⸗ 
großen und aa 15·2 die 

ebruar im Se ah Kur⸗ 
on 2 

Oliva nach Lafigfuhr 
Vreße bat, u. a. mit Danziger 

ichen, daß für jenen Abend neben 
dom ahrplanmäßigen ein beſonderer, irb. usverkehr 5» 

te⸗ 33 
im. ＋ 

b in Togesz eilmsgen, Heitſchriſten und durch Valhriſten 
exlonen Sypr⸗   — beltimmte 

5 

.—— peeng VurPüefhein 
Ein Verſa büus Le, n 

ba — suweilen, uüe Kannt.- 
„„Hanover Nr. 455 euann 

eabapparate und Schalvlaiten 

4   

Elas Ming an. S das e . G4 t, UAnge U— 2% e denannte Glrma 
von 

bie Cifebe — e üe Gieee e olis iagen angeſtellt worden, 
ben erdeden, bad die chegten ſenen Loposle in en⸗ 

beren eſchüften küx einen debeutend gerlngeren Preis zu 
awi nb', Es handelt 0 Demnach offenbar um elne 

elfirma, Vor Kauſfabichlülſſen mit dem Raulhaus 
Kiedinas wird daher gewürnk. 2 

Die Streßzenbahn ſihrt un einen Kohleuwaßer 
Der Ruiſcher als Cibalblaer vernriellt. 

  

Ser gutſcher R. al Danyi * mit elnem Keiraße 
LKoblenwagen vom i us bog in die Grobe 
Allee am Wlivaertor 2 * e bat bekanntlich einen 
recht lebhaften Berlehr. Der Kutſcher war auch vorſichtig, 
indem er in Richtung, uüut Leun vb nicht von dort eln 
Auto kam. Bor den Au tte ar aber ſolch elne Turcht, 
baß er an dle Naß Cont ni, nicht dachte. Da links ketn Auto 
kam, bog er n— auf ein. Er Far bereli mit ſeinem 
rechten Vorder 25 techten Wlels der Straßenbabn, 
als er enblich W, a r 5· rechts ein nii den Cer u2 
nů5 Langſfubr ber anka 5 boa nun mit den 08 jei 

lints aö, konnte damlt aber nur erreichen, daß die 
Wast 3n wurden. Das Vorderrab wurde zertrüm⸗ 

di⸗ Koblen hlonen aaf bPen Lorterverren des Strabeu⸗ 
Dainwasan. 

Der Kutſcher bes e flog vom HBagen, ohne erßeb⸗ 
liche Vexletzungen er 00 „en. Er und ber rer 
deß, Straßenbahnzuges batten nun vor dem Einzel⸗ 
richter wegen ſahrläßiger Wefüörbuna eines Eiſenbahn⸗ 
transvorts zu verauiworten. 

Der Fußrwerlskutſcher keynte Wiah auplagen,, Er vatte 
nichts geſehen unb gehb Ui . Eß im Sten Mugeuünd meriie 
er die Gefahr. Der und die Fahraßhite 
auf dem Vorderper 190 aber den aanzen Morſall 

nau beobachtet: 5 pis 100 Meier wurde der      

    

ohlenwagen vor de Gluie len Uhiete au 
0 brer. Läntet Ä Wich g, K1eas, MWa 510 

. ien uimmi 5 üe, 1 2 0 er 5 

f ** 10128 5 0 Phſ, Da 0 wuch Ml. 0, He. 
ührbet hleß, * wurde zͤwar gemülbert, 
aber 10e nicht mehr vermieben werden. „ 

5 Richter ſprach den Sthallebachelporſe Hrel, ba er 
ſeink volle Schulbigkelt getan hafte, tte keine Mög⸗ 
lichlelt auszuweſchen, er uprwertgkn ſcher aber war 
veryflichtek, der Straßenbahn auszütweichen. Er muſtte, vein 
rechts und Uinks ſeben und barcuf achten, ob nicht e 
Straßenbahnzua ankommt. Ex hat durch ſolche Sabrihfig⸗ 
keit ben Strabenbabnzug in, Geſabr Kaebracht. Die Straſe 
lautete auf bo Gulden Gelbitraſe. 

—— 

Wuſeuioher Wohmntsaahwels m0 —5 
ů In hen Stöbliſchen ſebübern. 

  

   
      

  

    

  

     

  

   

      
res war eine große Nachfrage nach 

ů rn, 
Emüfars Serden nur-ſur dieſe Zweche perwandt, 

Anderen Verwaltungen werden die Angaben nicht zugäng⸗ 
lich gemacht. 

Weten Veruhftüftuut ius Zuchthams. 
Geſtern hatte ſich 25 Labpiſinte uer Walter Goth aus 

Kalteberge — Bran ie ich vor dem Schwurgertcht 
u verantworten. Es handelt wieber um einen In⸗ 
iztenbeweis, zu dem Lein Sinud teicher iein⸗ parat ge⸗ 

laben, war. 112 Lar üngent oiß ls in die luiber 
Abendſtunden hin. Der Angelt cte ſollte am 20. November 
einen zu dem Grundſtüc ſeiner Eltern gebbrenden Slall in 
Brand geſteckt haben, um durch die Verſicherungöſumme 
11 neuen beſſeren erbauen zu Ennen., 6•5 hat vrſüprüna⸗ 
lich die Tat zugegeben, ſie aber ſpäter ſeboch beſtritten. Au, 
in der Verbandlung beſtritt er ſowohl wie ſeine Mutter, be5 
er bas Fcuer angelegt habe, Der Indidtenbewels, zu dem 
auch verſchiedene Beamtt der Kriminalpollhei Uunzug uur⸗ 
waren, flel zu Ungunſten des Angeklaaten aus. Vas Schwur⸗ 
Iuch ů 6 den Angeklaöten zu 1 Habr 6 Monate 
nchthans. 

Eing Kunß ie 
woch Hleſer Woce Vind Er 

    

für WSülrerbund. Am Mitt⸗ 
55 Vörſtandsfizung ber neu⸗ 

für Bölkerbund⸗ gegründeten „Danziger Oi⸗ ſtattedſch Die 
ahlreich eingega 6 der Aute lIdun K zur Mitgliebſchaft 

laffen matee baß ö Pebanke ber Sründung Oher Liga 
auf fruchtbaren 50 en geſellen Iſt. ; wurde beſchloſfen, 
am 18. Februar eine große öffentliche Kunbgebyng im 
Schübenhaufe zu veranſtalten. Einlatungen zur Entſen⸗ 
dung von Vertretern zu diefer aundgebung ergehen an 
berelts 4644 51 5 Kelis in den verſchiebenen Staaten. 
beulſche Viga hat bereltt Aien Lon virr Pieminenlen 
Mitaliedern in Ausſicht geſtent, Im Kuſchluß an bie Kunb⸗ 
gebung ſoll gemeinſames ſch für die Mitglieber und 
auswüärtigen Gäſte im „ Aneie Hof Kathfinben Ueber die 

„Einzelbeiten wirb burch Mitß gaen in den Tagesdeitunaen 
der ee, nähere Milieiluncen gemach werben. 

enſpielplan —5 Stabtiheaters Tunpig. or faad nac⸗ 
mitta 4004 735 „ „2 „Wie Meterchen bie Wunberblümer fand. * — 
Abenbs 7%½ hr: „Dex Tanß ins Glück“ — —We benbs 
77 Uhr Geuihr 5): „Wann tommiſt du wieber!“ lenstag, 
abenbã 7 (Serle. Ki. ILdie Prinzeſſin auf der 9 •9 e.“ 
E SleP Kiher ſel und 6 Mitiwoch, nachm. 9 : 

eterchen dle Burbertüume fand. — Abendz 77 
Geſt⸗ 471757 — ſllr.den Beamſenbund. — * 
abends 7, VDA. „Zwölftaufend.“ — Sreitag, 

-aAbend? 7 a02 IV): é‚ „ * aud,“ — Sonnabend, nachm., 
235,1 . „Wie Peterchen Songten,ne and.“ — 80e 
72⁴ᷓ Uõhr: Eielin Kcira — Sonnig 3 Uhr: „W 
Peter⸗ die Wunderblume Eatzen nt 53 7 25 Uhr: 5. 5. Vor⸗ 
KAn- ver ee, Fin Zum 1. Male: „Mad, vnna 

Kie u. Boſenb Gultc M. „Piürere Bild), Over in brei 
Alllen von Noſeph Gt rachel. Text frei nach der Rovelle 

von Ginstkey „Ver teſenzaun? von Urtur Oſtermann, 
Montas/ ulentü 7⁶ Uhr Genl⸗e J): „Der Vogelhändier.“ 

Ke Slraten⸗ 

ü 

ö‚ Eamü enbe Wferde u 
ba⸗ heabſſcht K W tüptiſche 

erves 5„0— A * 
Wo „ 

ů Aueden uicchſten Tagen 

e 
genatt und 2255 15 lung 

egebenen Zimmer werben in dem 
Roſpelt anßgenommen. 0h ben 

Sennabenb, ben 14. Jauuur 1528 

Erlauſchtes und Erſchuuffelles. 
Bon Rlearb0. 

„„ wiſlen Ce, ich ſach' Ohnen, wenn mlraſchon elner 

    

tommen iul mii dem lEr 15menſchl a würd 
wilb, denn pagod mir der Boß, 266 h ‚ 10 
70 Daß, fach 100 L Eü Ä90 tt e i 

ö, „ Was helßt leren 
en, ů45 Röme K teis nich, baſtal“ er bem Un kr 

05 munt Waet ... Sollen Se mix belelbloen““ 
„Röß — neümen Sie es mir nicht Ußel.. ein Beiſplel⸗ 

5 aut K514 Be 67115 „dabe ich mich gelrrt oder hatte 
ich ben Mut aur abrbell?“ 

e ma, Man Mchr. 5 doch nich mit ble Pͤlloſophie. 

. 

„gum Donuerwetter, reben Ste boch endlich wie Vönen 
der Echnabel gewachſen ilt und laſſen Sie ſich doch nich! * 
Wort mit dem Veuerbaken aus ber Nafe ziehen. Daß iſt 18 
bbe Pc.- 04 Antworten Sie doch nicht immer bloß neln 
L B 

ebin vaß“ ich zwämal tlawoll i.“ bin 
teeñ Volosbachsrtsner nich.“ ů lacht, 8 *0O 

E 

In einer ländlichen Gemeinde bes greiſes Sroßes Wer⸗ 
der' exiſtieren zwel Zenſſten gieſchen Namens. Der eine iſt 
Hoſbeſiber, der andere . 6 „ Aiſt .. K M .• mir, 213 
eiſttger 0 DüeOes 2 5 a1 cen e der ſich als 

Hebendchn be di u Lan E t bur 
Wnd c» Saee — Ztel 2 — Q ſeinen Geſſt und elne 

etwas 1 es! Man tann ihn auch Dichter Men 18 en in 
dichteriſchen Exzeusniſfe befaffen ſich mit neuen 2 kheben 5 

eben der Vandwirtſchaft. Daß der Mann ſehr vaterlands 
iſt, In 525 ch, 
On der Zelliſchriſt für Schweinemaſt und verwandte Ge⸗ 

blele“ ober ſo äbulich, las ich einmal eine Ode von ibmn, ble 
ſolgenbermaßßen begann: 

Was ili des deutſchen Vaterland, 
wenn es nicht bebt ben Vettviebhanb bꝰ 

und weiter unten: 

am Rbeln, ba wachſen zwar ble u Nes öů‚ 
doch Mulfclanb muß den Agrarzoll beben. 

Taſt immer hat er etwas milt „Seben, und wer⸗ 
den mi bil“, Sobann iritt er auch für Hyatene in 

eln. iünn. Mus e. und ilogeren Wey 0 

weltere Sieckenpferde von lan, Aus einem läu⸗ 
das alle dleſe Gebleie erfaßt, zuilere ich einige Strophen: ‚ 

Bauern nehmen, Ein en 
Das man 18 1 Deu, 

in, ber Ratß, Kimmt' bas 
mt man Cish, boch bas iut. web, 

* 
Geht man einſam ſlber Lanb, 
9435 man 3 iu lus 545 esd. 

och wenn Neſſeln 
Darf man ſich bamit nicht wͤſhen 

CEs Oanout wahrſche 92 hier um wilt rie Wükus bei 

enſche ei ſerhen. Verjaſſer will d Itunss⸗ 

Keſahen bei H hreß, 10 kan rbeit verminbert ſehen. 
en jſollen mit Stxob oder 
elnenb. 

E „ 

lat beranntlich oſt ein Vor⸗ 
tte ber uiches, 0 ldrung i 

ſtandet werden. Durch ein Verſehen 25 piit u man wil 

wie ich, auch er 221 enti Berſt bieſer i . 

bas U. Folche 60t ia 5 be zeh, 
O re nicht nt 

auf nen Hbroche i Stelerbehbrbe Aint 5 auf elnem gebrochenen Bogen d 
Beanſtabugen 015 ragen hatert und der freie Raum 

enftten blent. rechi für die Antworten des Dert; Punet 0 Ablat, 13 nbert:„Zu pu 5 5 — rarbichter Uteſt vermu g mmen aus der 
lärung vermiſſen wir Das 

225 5 r ſchroibt daneben „Meine leßten übe aus 

babe 
Weinen Pienen nie 

berelts 101 mißt er,ei ch babe aus 

Gaſe zu perbre 
Auümg -üw ümet ů Pr 0 ien Im 

Infektenpulver verbraucht. (Dann mußd ſich wohl der Leur, 

hren 

Hen abgerleben werben — an 

Die Wethen Gewiſß U 
kandel in dem gewiſſe P 

Lerſ *— (H) zweimal Pfennige 

i t hab u Clenerbesbebe er e 

ge, 0 Steuerbebörde un en y wolen 23 

le G Le 0 chnung 1 U anwenden Müit mwollen 
eſt: „W iſt ber, biat aus Ahrer Mühle“, 0 

Laz Giiſgel. Autige 80 1* ie ich 108 Faite.ie DU i 

trink 5 e ſchüdlich halke. iracn uwe 

iie L dann iſt der Ertrasa zwel 

973 ſen vo 
Neben ber U „MDir verm ug Daß Bermögen Obrer 

Cbefrau“, ſchrelbi er lakoniſch: „Ich auch⸗ 

  

ö‚ Uuſer Wetterbericht. 
Versffentlichung bes Oölervatorlums der Mirrien Stabt Dantla;⸗ 

Gonnabenp, den 14. Januar 1928. 

ů tKerſiachung neberficht: Das Tlef in Norten ilt 

unter Verflachung über Mittel ber der unt oftwärts, gezogen, 

An emer G plelte Mpa 5. ber der mittlexen G010 — 

Hle⸗ bis fleiſe Sübweſt⸗ bis Weſtwinde und 
ine nachbrängende Welle biheren Diucks Wucgtdeß, 2* 

ver Lig Chne Eue ＋2 hender A ich öe und 

kühtung. Elne neue Zvilone br ei ſich den britiſ⸗ 53 

196 berelts wieder Ricgenweiter bei auffri r Die lchel 

Winben Ghen Die S0Mendri, in 10it oe Wlrbel; 5 

wärts zlehen, ſperrt das Vorbr Mſhrer üid 80 aus dem 

Rorden weiterhin ab, während anzihrer Sübſesle, immer wie⸗ 

Warmlufimaſſen norboſtwärts 
Kicde im Korb⸗ und Oit ihſet üö be 

Vorher fage: Wechſ 

Ei m die anhaltende 

, Müweuig guftlarenb, 

noch verein ů 5 Ei ihier bei mäßigzen bis 

é V 
Eü‚D chte Ai S

 ü. „ 
riſchende e 

kangefinumdez Leſtri rigen Tages: 5,/1; Minlum ber lethten 

Nacht 9 Grad⸗. 

  

Danzioer Standesamt vom 15. Tannar Ine. 

besfälle: Ehefrau Frieda Prohl geb. Blbß, 30 J. 

ff. euibeltr Seun,, Düchert i8 SSeSn e 
„ 7 M. — Frau Debwisg Noßgo⸗ 

uigiuch. Henfeh ‚a 0 5 8— S. d. eahern chaffners 

DN. s M. — Tiſchlerlehrling Gel — 95 3 

90 0 G Weus Wüeih Hoeig heijert ů 
War Aöolß Kiang —.4 b, 50 Mbe 

Waiter Schimke, faſt 2 M, 
  

*



  

Wisrla-Leater: „Sie nusaelleheuen“ 
Eln ſosfster film, Iun ben Keſten bränat ſich das Purfltum, ianfzle 

vber maßhr Werſenen fonnten einen Wintaß mehr finden, Ein Wrmeis alfe, 
dDah auc die Dantiger Kinotsfucher Aümüäptich meür Astereſfe ſür bieit Me 
Mime findon, alt fir dan ewigen Rliſch, „Sozlalt line“ — deß ſchein! 
bie VParoſe far bdie füuftigt Ffilmpersbüfttlon iu Wibin, dis etfreüliches 
Ailchen ſur das Grwachen der Pubiſfums! 

Dte Kuspgeftebenen-, gepürn nicht zu der Mit feitaler iine, pie wir 
0 iabse feibern. Aber Immerpin, wenm man bedentt, das der iim ein 
Kulſchts Arüeucants Lſt, ſe würh man Ion als einen Auſang Ic dieſrr Rich ⸗ 

tung iu werten baben, Mts einen arfesulicen Anfang!, Soliatt Vrebleme 
wifdin berübrt. ½ wirt Ahaebeulet, daß bie gefedichsficen Dersaftniff⸗ in 
kiſtt, Oinle pis Schulb an den „Verbrechen“ frages, ce beird gelelat, wie 
DIüple, die Cumar aub, hiot, ht „Verbrichen“ benlngen, nichi mehr zu 
nüdlichen Miügliedern ber Waiſrülcaft werden können, seit vir Gefehaft ſie 
loun nicht mehr aufyimmi. Das Wotrl von, „bem ſhluch dir Düfen Töt⸗ D01 
aiſe eine modarne, Miſsbeittung geſunden, Leiber wirb dleſer Gedanke nicht 
konſsguunt durchgeführt, Wian blegt Ibn ab in aint — aberbingt ſonipalpiſche 
—Uiebeeaelchtchfe. Daburch verditdt man plel, ſedoch nicht aues. Bumal 
bi Renle Mortin Vergers, dieſes lapfsren Deniſcen Reäiffeurs, der ,ô als 
arſler guwaet bat, Witme mit einer sibiſchen Tenben Iu inftentzren, bie 66. 
chihnliſe Aherſt Mimwirtfam zu mochen. Ur dai viel von den Musfen getern'. 
15 10 V in benen er mit übemommenen Milteln arbeitet, ijt ber lim 
fihr ſtarl. 

Auch die Darſlenung iſt gant ausgetelchnet, daus Siüwe, ben wit naullch 
nlt „Pt. Poſſel, kennen fernien, chsini ein erfittalliger iugendiicher Gbaratter⸗ 
dalſtoler in fein, Gr bolt aits leiner Doppelrole das Moglichte deraus. 
Wan lamos iſt Malh Delſchaft. Cit glbt in GLarl Mim ſore reiflie Leiſtt na. 
Nelt Roriner als Cerr brachtvon, Won den übrigen Schauſpielern find Iu 
heniüen, Mubolf Lelieinger, Vuſal Gervenii und marßz Nohnſon, — Dazu oldt es 
eiuen Stopb⸗Gidfen-friim und die meueft Wiochenfchau⸗ F. 8. 

Obeen, und Uben⸗Theater. S S U%1e Sch1e., Oibl e nech Bente, ble 
Wiädchenpeuflonats für Nonnenhlöfler dollen? Dleſer Mlim ſcheint in ber 
Ucſicht gedreht worden zu ſein, um ben Behlen dieſer armen Gdealiſten über 
dleje Miage aufzutlären. ber, ſiud pie Cefahren, bile bas Junge Mädchen 
auſi michem, aßber anflündtoem paufe bebroden, fo erheblich7 Wüis vem allch 
kein mag, bleßer füilm bürftie eines fals ein richtie Vird von den Dingen 
beben. Was in pieſem Moman der Undehütsten geſchlebt: unglücliche Gbe, 
Venfon, leſchtfinylge Ureundin, ber von Bacſiſchberten umſchwärmte Labrer, 
Ichilchllch ble Giebelel mik bem Bruber bor Freundin und balnabe der Süßuſ 
endendt Selbſtmorbberfuch; oles ift ins Sentfmentole, Ttänenſeucht⸗Büdliche 
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   „ „MUnRStpranste E. SStunefnHIMMe 
ruten und vorglelchen Sle ohne 

Kautxwant die Güte des Matorlaln. 
Ueberaeugen Sle slch von unse- 

Fer AuUswahl und uns Sron hilligen 
aln,en., Trotz dor Unclauntnden 

tarlatten-Prelsstelgerung 
nach wWie vor stuunend billiig! 

U0 üchuge Jenniy —4 
Roman von Hens Bachwltz 

3⁴ 

Aber, das hbätte er vielleicht beſſer nicht: llen. Denn Aſfuncion ſchrie iün an: „Wase77 Oc ein vialey O, du Perro, Maniatico! Dut“ Da 'aſt du —“ Ohrfeige 
ene enne L. Wſöitit W. er jert. e. i or in Hunen reusel ihen ſchrns errun Münhte Vinter ibn Gran Lif nei un. er beſſer ungeſchildert bletbt. 

     

    

  

— 8. 
E. W. Rebberſen war bis zu dieſem Moment n ein⸗ zides Vral ku Felnem Leben eßcähn geweſen. Damels or 0 Jahren, uo er als junger 1 00 lich zebntanſend Sac« Guat mala⸗Ausſchuß für Java 1 hätte anſchmieren laſfen. Heute, vor dieſem kleigen, achtzehbnjäbrigen Mädel mit bem kupferbraunen Schopf und der kecken Schwippnaſe haite er zum qweiten Male dieſes verdammte, rückenziebende, ſch: rbren e, infame Gefichl der Beſchämung. Er wand 
zuntroltlich, Alter Raxr. Konto ſchiteßent“ ſtottert Aber, Jenny lachte Mufti „Ich verdehg Oünens rief de luftig, „Es gibt Situatlonen, wo man ein ud bralicht, dch macteAihnen keinen Vorwurf webr, Venn ich war nicht beſſer wie Sie!“ 
„Unverſtändlich““ ö‚ „Ganz unter uns,“ und Jenny trat nahe zu it flͤͤſterte ihm hinter der vorgehalfenen Hand a 230 baz mich bier auch anders genannt. Frau Generalkonſul Paſada!“ ebderſen war auf hoher See bei ſchern Wellengang auf ſchwankender Planke. Er verlor den Halt, es drehte ſich vor ſeinen Augen, er fühlte, gleich würde er fallen. Er kaſtete mit beiden Länden, er ſtöhnte — — — Herr Radderſen — um Himmels willen,“ Jenny erſchrak Kl8 Eu nrPes den akten Verrn mit beiden Armen. „Was 

   

  

%Dhebörtbraorn — — —„ CE. W. konnfe nicht ů Duis chie e, Ler Fineh n bemng Mist brchen „Vatér,, rief ber Sproſſe, „enblich Haſt bu die Richtige!“. E. W holte tlef Atem, üſich, in den Klabfeſtel f. Atem, kam langſam wieder zu 'ſich, ſank 
Nommen Sie doch ber“, rief Jenuy, „Ih bücb ſic nicht woli f Jenny, „Ihr Herr Vater 
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Mr ,P, Le , SIie M-Küe i 
erytbsboot, teits aut einer Luſtlocht. N. 

AeanTtafer, Sonfevenn, „D1e orheAS%“. Dei Rius 
I en bieſer Siese ſchr cinbrat elogehen gerpiht werben., Die ſchau⸗ 
fpisterlſchtn Melftengen — ver allen Dingen KIüyfer „ „,Derberafter“ —, ver 
ieiſc, Grhalt dür Cenpiuhng „ble autt Fägle, haben ben Milm Weit gber ben 
Durchtchnttt ver beuifchen Wrobsklen Finhd, — Awei Lüipfpirte: „Müies auf 
Münahtuns“ und „Dle närriſch Wenagen!“ biban ben heilrten Teli des Wre⸗ 
imme, 

5 Ei 

Metrehol, VAſylelet, „30 üh MIA Fer cet, — 
Melrbanfs ſrlelt ou, (%½ Lant miihln Licht deranf an, e dies Dandiung 
Aiwas wert iſt eber nicht, Denn Detielas,Maitsanft-Miless fleht ian ſich un 
Deuglos wegen, un nicht eiwa bes Steſtes weten an, Uiet Retrbenfs iA 
Der Kyteber Prachvel, Abenteuer 1 ir mit ber Mcheindſten Melené, 

1—⁴ wareht, oüen Mraphlerent unb füfflics, Wie er ſeine j 
vnb cewandt, mit zinet ngbautiicen Krüünit macht er ales. Die tsasteen 
Dugendtraumt, bar Sbralbil einee Lelden Findet vei ſm ſeine votendets 
E U5„ olbt' Winen rrichtich myftsciüſen Biimt „Der grohn Prais 
von Reniiuchv, 
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„Sle wiſſen?“ 
boch! Holen Sie Waſſert“ 

ber ſchon bas Wort genügte, um Redderſen ſenior ins 
Leben zurückzuruſen, Er winkie Heftia ab: 

„Verweigere Waſſerl Plödliche Erſchütterung — — Ge⸗ neralkonſulin Paſaba 2. Sorte — — — —“ Ex geriet, immer noch benommen, in die Terminolodie des Kaffeegroßb⸗ 
hanbels. 

„, Vater, das iit ſtel. Begreifſt du mich jetzt)“ 
„ upferdl“ eawiberle ber Aite aber es klang veinat zörllich. „Vegreiße vollkommen“ 0 benabe 
„Vater!“ Und Franets ſiel dem Alten in die geöffneten 

Srän und babete ſeine mißbandelten Nerven in ſßen 
jen. — 

„Arco von Weſtleben erſchlen,. „Nänu, nanu — —“ Er 
K eigen., Oat die ů8 G905 Siſlüerte bm u wbuß te⸗ 

„. „Vater u⸗ ſerte ſie ihm zu. „ Lergeſunben- Es iſt zu ſcont⸗ — v v 
Na Maact Redderſen richtete den Geßeugten auf, „wird alles aut werdenl Jebt erſt nach Haufel“ 

„In die Firmall“ rief Franeis entſchloffen. 
„Was, bu wollteſtpü?“ öů‚ 
„Wenn du mich nimmſt — — —“ 
„Arzeytiert. Bier Wochen Probe, ohne Salär — — —“ 

„. „.Waſſerflobl“ ſagte ernſt Arco von Beftleben, der die 
Zufammenhänge erriet. ů 

K. W. Redderſen aber mahm Alrco unter den Arm, führte 
ihn ein paar Schritte beiſeite. Wiunlic — den Kovf ber⸗ untergebengt: „Frage: ſind Sie wirklich —— 

Beſtleber, lachte. „Der Herr Generalkonſul?“ Er rte oleichfaus. C. W. niäle ernfſt. Immt, Ge fuuter 
„Verehrter Herr Redderſen,“ Arco lächelte ein wenig kroäiſch, „trauen Sie einem würdigen Generalkvnſul eine ſo reizende Frau zuß, 
„Neel“ antwortete Aömeeuſcht Uberzeugt. „Und dann gehe mieht Zür, 5 an Annahme nicht fehl, daß reizende Frau gar re Frau — —“—„ 

ber hler verweigerte Arco die. Ausſage. Er ledte nur 
vlelſagend den Finger an die Livpen und kniff ein Auge zu. „Er iſt ein Eferl“ feufzte C. W. und ſah bekümmert ſeinen Sohn an, 
Hand küßte. 

9. 

beobachtete Mimi bie Abreiſe. Uas⸗ ihre mübſam Zurück⸗ 
gebaltenen Tränen drückten keineswegs Schmerz über die 
Abfahrt Jennns und ihres „Gatten“ aus, nein, — die Wut   hatte ſie zum Fließen gebracht, die Wut darüber, daß Francis 

Meühbsle ſpichie bie Aer vel. 

  

Das Orüocete Aehun-Sporlalhass matl der uGoeeee Ausvanl 

Ch-anagerGHu,-da,Tasggauue W.S, 

miat noch einmal eine Reiſe ins Ut 

der eben Jennn voll tiefen Gefübls die 

Von ißvem Zimmerfenſter auts, Durch den Store gebeckt,   
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mit einem älteren Herrn in ein ſchueeweihen Torpedo Wih 
und der Maſor neben Dr. Geibezahl in einem auch car u 
zu verachtenden Wagen Plaß nhm. Wie Trommelſchlag 
vor einer ſtanbrechtlichen Erſchietung mutete ſie balb darauf 
das Hupengeſchrei der beiden davonſahrenden Kraftwagen an, die türe letzten Hoffnungen auf eine baldige Ebeſchliehung 
entführten. * 

Mama Heſeſand weinte ſaſſungslos in ihr Taſcheutuch. 
Wieber war ein Teil ber Crſpuraiſſe fihtenbe Mange,ü. 
Jeremias Heſeſand zuſammengekraßt batte. ieder war 
aus ſtolgen Ilin Kleinmut und Gerzweiflung geworden, 
wieder kehrte Mimt unverlobt zuruck, und es war furchtbar 
pelnlich, ſich die Geſichter der treuen Freunde und Ber⸗ 
wandten ausgumalen, mit denen ſie das negative Ergeönis 
ſchabdenfroh zur Kenntnid nehmen ineewi, e yb Fere⸗ 

ſe, finanzleren 
würde, war nach den Uüberigen Mißerfolgen behnabe ans- 
geſchloſſen. ů * 

Mimi drebte dem Fenſter und der bräutlichen Zukunſt. 
entſchloſfen den Rücden, ging an ben Schreihiiſth und ſetzie 
eine. Depeſche auf, daß ſie das & ement vapl CL as m 
Teutoburger Walde annebme. inner — va and 
andere Zielet Und ſchließlich kann man auch über r· 
buſch im Teutoburger Wald ins Stabitheater — Berlin 
ommen. Wenn man vorher nicht vielleicht ch⸗ ſchon 
iratete. — 
Es klopfte, und der Zimmerkellner brachte auf fuubernem 

Tablett ein langes ſchmales Kuvert, „Fräulein Mimt Heſe⸗ 
ſand, perſönlich!“ ſtand barauf mit fangen, zierlichen, ein 
wenlg ſpitzen Buchſtaben. — 

räulein Hefeſand ſetzte es auf, ln der ungewiſſen Ahnung, 
baß ſie ſich ürgern würbe. Heraus fiel ein Düate Brief⸗ 
bogen, auf dem mit ſilbernen Lettern ein Mimi nicht un⸗ 
bekanntes Gedicht verdeichnet war, das „Traum funkelt 
Nacht“ begann und „Begierde wacht!“ endete. ü‚ 

„O — dieſe, geineine Krötel“ knirſchte Fräulein Mimi 
Hefeſand, die ſofort exriet, daß Jenny ihr dieſen lehten Wruß 
überſandt batte. Und dann beulte ſie mit ibrer Mama um 
die Wette. ů ů 

ů (Cortietzuna kolat.) 

Kallklora Zahnpasta 
mit der Bandorole 

WIrd auch sle æxufrlederstallen 
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Has Lund nit ben Iuden Snichen. 
krentenbe Sbeſchlbehung. — Shakeßyeate auf Baſchelriich — 

Batermarb alß Trabltlon. 

Die ruſliſche met miüt l. beſchäſtigt ſich felt dem Beſteben 
des neuen Mecmees mit ber Tusce Ger hellonsfen WBiinder⸗ 

lten. Fleſlage Reich umfſatzt ia mehr als bundert ver⸗ 
ſchledane lter, Und man zäblt bundert Sprachen, die aut 

Debſete der Union geſorochen werden. Rechnet man 
noch bie verſchtedenen Dlalekte bingu, ſo ergſbt ſich eine Babl 
von, 200 Serachen. Bur Pie Aunge betrachtete es die Regie ⸗ 
runsg als iüre Aufgabe, bie einzelnen Stämme zu ruffift⸗ 
leren. Die ruiſtſche Sprache war für alle offtztel. In den 

ſenbden, wo es Schulen K 0 wurben bie Kinder mit 
Gewalt in die rußfiſche Schule geſchickt. Es iſt daber kein 
Eunder, datz bel einer ſolchen Volliik dle nationalen Minder⸗ 
eiten dem Garismuß fein 15 gegenüberſtanden, Die 
'owjetredterung tat einen geſchſckten Schachzug, als ſie den 

eingelnen Stämmen eine zlemlich weitgebende Autonomle 
gewährte. Sle Velsudr! tonen auf dleſe Welſe auch kommu⸗ 
Riſtlſche Uitert belzubringen. Ob has bei den wenig dtvilt⸗ 
erten Sölkern, bei benen noch heute die überkommene Tra⸗ 
itton eine Hauptrolle ſplelt, gelungen iſt, foll bablngeſtellt 

bleiben. GSxbiis e vermochte ſte Stämme, die der Lesin ſchen 
Macht felnblich geſinnt waren. zu Freunden bes neurn 
Syſtemé zu machen. Im alten Rußland wußte man ſehr 
wentg vön den Boölkern, die der Serrſchaft des Solbſt⸗ 

ers aller Erſoeſch untertan waren, Die planmäßige berr 
U V Dt. U b 5 leh/ uiS der Horſcer U 

etnem nnfangrei Material Lecenüber“ iis der Horſcher 
Krur ble proßen Stamme, wie Tartaren, Gruſler, Baſch⸗ 

en, Kirgiſen, Kalmücken, ſowie Jakuten in Stbirlen, um 
——— iu nennen, fins towie V U 

iun Siceße antoneme Neynbliten guſfammsengelchloſten. 

Anbere kleinere Stamme leben dumeiſt noch in einem 
trtarchaliſchen Zuſtand wie ſchon vor tauſend Jabren, Iin 
orben des europülſchen WPtanfan auf bem Gebtet der 

kareliſchen Republik, ie an Uinnland grenzt, leßt 5 B. ein 
Stamm, den man erſt vor wenigen ren entbeckt hat, 
E And bie Katwanen, Ueberreſte des Hinniſchen Stammes 

öte vor vielen bundert Jahren von den Breibeutern 
der Nowgorober Volksrepublie nach Norden verſagt wurden. 
Uim daß Lanb der Kaiwanen zu erreichen, muß man ein 
Sumpßoebiet durchaueren, das ſchwer zugänglich iſt. Die 
Katwanen ſind blonbe, bochgewachſene Menſchen von pracht⸗ 
voller Gigur; ſie zäblen heute nur noch 200 Köpfe. Der 
Stamm ſiirbt aus. Die Kaiwanen glauben an gute und böſe 
Geiſter, haben ihre Prteſter und Zauberer und ſind trotzdem 
ort Ebriſten. Zwar iſt die kirchliche Trauung dler, 
wie auf bem. dauten Geblet der Sowjetunlon, abgeſchafft; 
trobdem laffen ſich bie Lalwanen OI NeGse , in der KTirche 
trauen und wollen auf keinen Fall die Ehße in der nächſten 
Kreißſtabt, bie ſie üdrigens vielleicht ein elngiges Mal in 

em Leben beſuchen, regiſtrleren laſſen. Einem alten Aber⸗ 
9⁰ 'en eenbi bDürſen die Kaiwanen wäührend ber Trauung 
keinen Augenblick ſtillſteben, 

lonſt haben Ke in ber Che kein Glück. 

Dehhalb verrenten ne wäbrend der ſeierll 
die Elieber und ſchuelden böchſt unfeterliche 
Kommiſſton im, Stubtum der unbekannten Völkerſtämme 
Bett nde bäat unter ben Kalwanen ein Keniiß br verlebt. 

Pen Karelen, einem Stamme finntſchen Urſprungs, der 
in demſelben Gebtete wohnt, findet man Leute, die uxalle 
Sogen aus dem üchgete Jahrhundert, die ſie noch in ihrer 
ſindek iß auswendig gelernt haben, rezitierxen, Der Hiſtoriker 
lindet in dieſen Sagen wertvollen Stoff über eine Zeit⸗ 
evoche, die noch ſehr wenlg bekannt iſt. 
uu die Lichweſche imn ͤe⸗ üves aie Wiüß ordwas 

u e imme, die * ne ng von 

nniſchen Wigeu Wit den tartariſchen Or 
nb, Die Tſchuwaſchen ſtehen im Ruf, ſehr begabte Schau⸗ 
pieler zu ſein, was ſich bet ben von der Sowletregierung 
peranſtalteten Filmaufnahmen gezeigt hat. Die Tſchuwaſchen 
Lrehe eine eigene Kaatliche Filmaeſellichaft aegründet und 
rehen hiſtortſche Filme aus ihrer Vergangenheit, Auch 

Besucken Kulturfilme, die das an uxalten Sitten und 
räuchen reiche Leben der Tſchuwaſchen auteius machen, 

werden dort Aiebien genau wie im Kaukaſus, der eben⸗ 
ßalls einen beliebten Hintergrund für Filmaufnahmen aß⸗ 
gibt. Biele natlonale Minderhetten haben 

erk jetzt ein elgenes Alpßabet 
bekommen, wie z. B. die Baſchktren. Klaſfiſche Werke der 
Weltkiteratur ſind bereits in dieſe nationalen Sprachen 
überſetzt worden. Man hat ſogar klaſſiſche Theaterſtücke in 
ber Baſchkirenſprache aufgefubri. So batten vor kurzem dle 
Daſchklren Gelegenbett, das „revolutionäre Drama Dulius 
Cäſar“ von, Shakelpeare im Staatstheater von Orenburs 
kennen zu lernen. Daß es in Sibtrien Stämme gibt, bie 
noch niemals einen Ruſſen zu Geſicht bekommen haben, lann 
—.— ungebeuren Ausmaßen diefes Landes nicht wunder⸗ 
ſehmen. ö 
Um die unbekannten ſfibiriſchen Stämme zu erforſchen, 
vor kurzem eine Geſellſchaft zumStudlum der unbelannten 
llker Norbſibiriens organiſtert worden. Zum erſtenmal 

Durbe eine eihnograpbiſche Expeöttton nach dem Gebiet der 
Tſchukotka im äußerſten Nordoſten Sibirtens entfandt. Die 
Tſchuketka wird als „dte weiße Sahara des Nordens“ be⸗ 
Eiile n Es iſt eine mnendliche, ſchneebebeckte Eindbe, beren 

tille weber. von einer menſchlichen Stimme noch von dem 
Gel elnes Wolles geſtört wirb, Im Winter erreicht die 
Kälte manchmal 60 Grab. Furchtbare Schueeſtürme machen 
Iuner, der faft. Aühln wengtt — wehe dem waahalſigen 
Jäger, ber ſich dorthin wagt! Am felſigen Uſer des nörd⸗ 
lichen Eißmeeres lieat die „Stabt“ lichlen, die Metropole 
der Tſchuktlchen, der abminiſtrattve unb kuülturelle Miktel⸗ 
vunkt der Tichuktſchen. 

Häuſer aibt es in dieſer „Hauytſlabt“ nicht. 
Die Eingeborenen wobnen in Jurten — bienenſtockartigen 
Zelten — die, mit Seehundfellen bedeckt nd. Zweimal im 
Jaßhr verlaſſen ſie ihre Hauptſtabt, um als wilde Nomaben 
auf die Wanberſchaft. zu gehen, Sie ernähren ſich von der 
Jaod auf Seehunde und Seelobwen. Das Fett wird zum 
Effen unb für Seleuchtungszwecke gebraucht, mit dem Fleiſch 
werden bie Hunde gefüttert. Bereits als Kinder ſind die 
Tſcbuktſchen ſo an die Kälte gewöhnt, daß ſie bei ſtärkſtem 
Froſt gand nackt berumlaufen. Früßer beſatzen ſie große 
Renntierherden von vielen tauſend Tieren, von denen heute 
nur noch ein paar Hundert am Leben geblieben ſind. Die 
508 ich uf lar; micbrigſte Kulturſhrſe be UE eü'Penmein 

auf der niedrigſten urſtufe befindet, Wenn ein 
altier Xſcbuktiche krank wird, bittet er ſeinen Sohn, tön zu 
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erwürgen. Der Sohn mutz dem Bater gehorche 
broffelt ion und verdrennt dann die Lelche, Mls Sßerbaupt 
des Stammes allt der Oberprleſter. Siediuna bat 
aukerdem einen elgenen Vſeſter, dem die Eingeborenen 
blind aeborchen. Olabimit Koropow., 

Kinbermaffenspfer bei Vrüänder in Keuaba. 
Das vergangene, an Kataſtrophen aller Art lo reiche Jabr 

1927 bat für arehe Hsa beſonders ſchmerhßliche Vebeufung 
gebabt, Eine große Ungatzl von Bränden und Veren Soſer 
ſien, die grohen u angerichtet haben, und deren Opfer 
gaſt ansſchließlich Kinder waren, baben unter der lanadiichen 
Vevölkerung große Aͤfürctbors hervorgerufſen, Man er⸗ 
innert ſich noch an den furchtbaren Kinobrand am 0. Jaunar 
in Montreal, bei dem 78 Kinber umt Leben kamen. Am 
19. September kamen W Waiſentinder bei einem Band in 
der katboliſchen Miſſlon von Beauval unt, Erft vor kurzem 
forberte die Fenersbrunſt, die das Hoſpital in QAuebec in 
Schutt und klſche legte, nuich wenlger als 50 Kinder, von 
denen die meiſten fünf bis neun Jabre alt waren. 
rrrrttttrtrrrrtrrrrrrtrrrr 

er er⸗ 

  

  
    — J. 

Das Lecé bes „Paulding“. 
Der Kuſtendampfer „Pauloing,, der das amertkantſche 
Unterſeehvot „S. 4“ rämmte und daßel ſelbſt ſchwere Schä⸗ 
den Unter her Waſſerlinie erlitt, iſt ſotort nach feinem Ein⸗ 
lauſen in den Gafen von Princetvpwn nach dem Dert ge, 
bracht worben. Unſere Aufnahme iſt imt Dock üerſe Unb 
zeigt das Vecl, bas burch den Anprall mit bem Unterſeebvot 

entſtanden iſt. — ů‚ 
rerrrrr EEEEE 

Me uier getöteten Varditer. 
Das tbentener eines amerlkaniſchen Grubenangetenten.— 

Dem Tobe entdaugen. 
Ein Beamter einer amerlikantſchen Genagnge,. 

namens Lyman Barber aus Los Angeles war am 17. De⸗ 
ember von vier Banditen überfallen und entflchrt worden, 
n ber Abſicht, Löfegeld zu erpreſfen. r die Fretlaß un 
des Entführten wurden von den Banditen 15 000, Dollar 
Aber eine Der Beamte der Grubengeſellſchaft verfliste aber 
ber eine berartige Summe nicht und ſah auch keine Mög⸗ 

lichkett, wie er ſie aufbringen ſollte. 
Inzwiſchen batte bie Vollzei von der Entfithrung Kennt⸗ 

nis erlangt, und mehrere Den geäirgſgen che wurden zur 
Verſolgung aufgeboten. Bel dem gebirgigen Gelände, in das 
ſßch die Banbiten mit dem Entſlehrten zurückgezogen hatten, 
bot die Verfolgung außerordentliche Schwierſgreiten, und 
wenn die Volizei die Spur der Verbrecher geſunden batte, 
o gelang es ihnen, ſtets wieder zu eniwiſchen. Nachdem bie 

nditen von Barber wegen der Bezablung des Wfegelbes 
feüm drei Wochen bingebalten worbden waren, ſtellten 

e 
eln vierunbzwanziaſtünbiges Ultimatum, 

innerhalb bieſer Zeit die 16 000 Dollar unbedingt zu be⸗ 
ſchaffen. 

Me, die Verbrecher beim Schein des Lagerfeuers dle Zu⸗ 
kunft des Gefangenen beſprachen, hörte Barber, baßß ſie ent⸗ 
ſchlolfen waren, ihn, zu tüten, ſalls er das Gelb nicht bei⸗ 
bringen würde. Dies trleß den Gefangenen bagnm, ein 
Acußerſtes zu verſuchen, Es gelana ihm, ſich von den Veſſeln 
zu befreien, und als die pſer ſchwer bewaffneten Banbiten 
Vanb gervor un waren, Maußtz er mit Flaſchen in der 
Hand hervor und ließ ſie auf die Küpfe der Verbrecher mit 
einer derartigen Wucht niederfauſen, baß ihnen dle Schäbel⸗ 
decken zertrümmert wurden. Rachbem ſich Barber ſo der 
Verbrecher Stber hatte, flüchtete er. Bel der ſortwäh⸗ 
renden Flucht der Verbrecher vor ben Poltziſten waren ſeine 
Kleiber vollkommen zerlumpt, Stieſel und Strümpfe beſaß 
er ütberhaupt nicht mehr, Schlimmer als der äraſte Land⸗ 
ſtreicher, kam Barber in Cuernavaca an,⸗ 

Der ſcperverletze „Kleyigeill“. 
Ein ſchlimmes Ende nabm eln Spukunſug in Leubnitz in 

Sachlen, Schon ſeit mehreren Wochen wurben die Bewohner 
eilnes Hausgrunbſtückes nachts angeblich burch verdächtiges 
Klopfen an Fenſter und Türen in Unruhe verietzt. Man 
glaubte, daß es auf dem Grundſtück „ſpuke“. 

Ein Urbeiter aus Werdau hatte von dieſer Süich⸗ 
erfahren. Nachdem er ſich in einer Gaſtwirtſchaft Mut an⸗ 
getrunken hatte, machte er ſich den Spaß, auch einmal den 
Spuk aus zuführen, Er ſchlich nach dem Grunbſtück, klopfte 
mehrere Male gegen die Fenſter und erariff bann die Flucht. 
Als er ſah, daß ſich niemand seigte, kehrte er wieber Jurlick. 
Das wurbe aber ſein Verhängnis., Er geriet mit einem 
Waſchter bes Grunbſtückes in Streit und erhielt im Verlauſe 
des Streites einige ſchwere Meſſerſtiche in den Rücken. Nach⸗ 
ſotel baven Spukgeſchichte“ wird noch ein gerichtliches Nach⸗ 
piel haben. ů 

    

Voltsſtinne Senhäbenb, den 14. 34äM8r 1828 

Per Geief im Koſſes. 
Oin Doppelmerd aus dem e 1875 durch ehne Mahnſianiee 

enſgetlürt. — Dle zechenden Hoſelgbhe. 

Dus iſt elne etwas vertüclte Angelchenhelt, da die Atien 
bereith aeg And, Pmuen 94 darüber reden, 
deute wird ſich auherhalb Wens woht ſaum, kmanb an den 
900 u Mer eye nnetn, M wweiceß eer Hasoſ,Don Ebe⸗ 

V eder nypeu wuürde, we I T of „um Aüntg 
Schieſile wuf per, Arlentchnte hehbrie, Haide wurveh n 240 
Ümmer mit dur Hichniltener Rehle „ KII Li es üten 

lden und Wertigegenſtände aller Eti, Xiſo Rabmorb 
Aul Mrund ber nach O, der Angellellten ward ermittelt, baß 

in der Nacht noch Gäaßte angetkommen waren, EKhepour, Eai 
0 . echt hatſe, bies dus ganze Verſonol in ben Beiden — 

Nur dieſe Menſchen konnten 2 Täter in Frohe lommen, ſe 
aber nlemals gefunden worden, 

Wohl nahm man einen Mann in Haſt, 

Siiten gemilten, Nohunn ſig, aber wenn man ihn 
Dohre I Nai behſeh, 30 Wumte ihm % Haun pe Wetn wecher, 
und ſchließlich ward er ontlaſſen und ſſi dann . 

Dieſer Mann var der Mörderl Das weiß man heute erſt nach 
55 ie und Keunnehe würde nian ihn, fals er wieber, wie 
damals, Lo f le, Miſ verurteilen lönnen, denn 
die eMfn noch lebende Beugin iſt Jahren geiſteskrant, Bei 
einer 1 In Wien vorgenommenen Verſtreigerung alter Möbel 
aus dem laß von Leüten, die ohne Erben verſtorben warrn, 
ward olnem Trödler eine Truhe überwignet, m welcher er beim 
Uusränmen Dokumente fand, darunter einen. Brief, Einen 0 
telttamen Wuns der an niemand adreiſtert und memals al i 
worden iſt, und eigentlich ein Geſtändnis Aen Ordmienn, näm⸗ 
lich oines Menſchen fuür einen anderen enihſell, 

Unterzeichnet und geſchrleben war der, Mrlef von einer gewiſſen 
J. 10 bie, wohl um ihr Gewiſten zu entia ben, Reter⸗ 
Veſchrieben halte, was ſie von dem Verbrechen wußhte. 

warb ſie ſechzehn Jahre noach dem Morbe geboren 

als Tochler ſenes Johann Fuhſig, der die Tat gemelnſam mit 
r Schweſter musheführt hatte. 35 Jahre ſpäter muß er ſeiner 
ter Geſtändnis iüh habon, und zwar, wie gus dem 

Schreihen Wi erdſe anlaͤßlich eines furchlbaren Alpdrücens, das 
thn n alts er dle Toten lm Traum auf ſich zukommen fah. Er 
Ghre immer: 

öů „Da ſind ſte wleder, da kommen ſie.“ 
Von dem geitohlenen, Gut will er nichts an ſit ommen, 

das ſoll alles Schweſtor verſchleudert haben, U15 ohl vont 
Vruder als auch pon der Nichte, als eine tble und gemelne 

Per ilbert, Bruder (1 E U Hru⸗ 
De)„ i der deen halie, aud Je Leng- LWemnſen ſie, bis er 
für ſie das Verbrechen bohing. 

Soweit ber, Byteſ, Niemond wird geneigt ſein, ales zu glauiben, 
was dartin ſlehl, vielmehr wird auch derr Gabeng 65 ein 
paar Gulden emgeſteckt haben, und ob die Crüderliche Oerade 
Froß genmn war, um etnen genteinen Doppelmorb u rechtſertigen, 
nuß leicht Hezweiſelt werden, Gins aber ſteht Keil, dafl Fohunn 
170 i der Mörder geweſen iſt, ſener Mann, den man züvei Jahr 
Ler Gittern hielt, 2 Kh eiwas nachweiſen lönnen. Dar⸗ 

r wird man in Wien ſehr traurih ſein, aber dal hft ſeht 
nichts mehr. 

„Der Fall iſt ohnwehln verhührt. 

Dle ſofort angeſlellten, üA (man wollte doch wenig⸗ 
ttens letzte Gewi „daß der Mörder im O 
100 einen Wee 5 erben iſt. E 00 

meßr zormal geweſen ſein. 
Se V, denn ſie müßte fa Dent vhen weit ſüber 

Jahre ſein. 
Kur J t Veben, aber leider nicht 

mehr Leincenn, 0 Deun ſte ßeßnndet Leenbe r 5 

0 lchlen Muſenthir, unden * Eeimeri „ en, ů enen 
—H jen beſlhe. S0⁰ t alto Ober Mottv, Ausf der Iui L. Wertellung der Necle ywelberhim, Pumtel moben, Wie es 
52 Jahren iücl den Fal Echehber ncht gel Peborden . 

Die Sahara⸗Eiſenbahn wird gebaut. 
Vehien ber Traſſteruntgbarbeiten ſchon int Oltuber. 

Der Plan, durch die Wüſte Sahara einen Schienenſtrat 
Laeu, noch dreſßhh Iuhpen wäherben Erorterrppen u 
ſtüdlen ſett der Verwirllichur een nachdem er die 

Vulligung des fronzelſchen abinelis geßunden har. Allle en der 
Ausſührung beteilihten Miniſterten h bereits dem Entwurl 
zugeſttmm. Miniſterpröfident Poincarc hat mit dem Erfolg, daß 
noch in der ſauſenden Tohum dein ſpanzöſiſchen ein 

len lanes berafen ſoll, ‚ 
cwe iu Dühe von uel Wälzonen Mlerde ure Verfßyun 

werden. 
Nach Erledit dieter Vorarbeiten wird daun lich 

die ing Apen Geſelſſchaft, in der alle franzöſiſchen ‚ 
geßelſchaften pertteten ein werden, die Konßefſion àim Dam ttor⸗ 
U „Beſtimmend für die Unlage der neuen Oime, die Waſri 
cenig in einer den Linde von Alhter Dimbuktu Aael. 
werden wird, iſt Taſeh eun, Franitel E ban⸗ 

an bingen. Uehbrig 
auch eien hervorragenden 

heren 

‚ u 
afrilas in vier bis fünf Tagen nach 

t die Saharaeifenbahn nathrtt 
Tt „ ⸗ 

Eis hnen eine St von vund 8 5, 
nahen Mien 

  

Wert, ba ſie eiven 
e 
A Nerlamem Vie Vorerlore wßer, . immt an, 8 rlament . 

würd, ſo de üun Oitober dieten Johrei 
Ex Lenteeumperrbeben Gegeme wechen Iönnen, 

  

Der wlwülihe Zuchs in Eliul. 
Tin unamgenchemer Jaohenolt. 

Aul der Tollwutſtatton des Poſteurinſtituts von Lyon befinden 
ſich geyenwärtiy dreiunddreißig Perſonen in Behandling. Die 
Pattenten ſind von einem kleinen, fungen Fuch gebiſßen worden, der 
am 650. Dezember des vorigen Jahres im Eilxig Parts—Lyon 
herrenlos anhetroffen wurde. Das Tier wurde von dem Giſenbohn⸗ 
beamten nach dem Stationsgebäude gebracht, entfloh aber togs 
darauf und biß eine Anzahl von Perſonen und Tieren. Nachdem 
er endlich wieder eingefangen war, wurde er nach der terärztlichen 

Hochſchule gebracht, wo er bald darauf unter allen Anßeichen der 
Tollwut verendele, Es wurden alle Maßnahmen erhriffen, um 
einer Weiterverbreitung ber Seuche vorzubeugen. „ ů 

    
Uufruchtbarmachung von Gfeiſteskranken. Die ſchwediſche 

Mehgieruna bat einen Ausſchuß aus drei ärztlichen Sachver⸗ 
nändigen unter Führung eines Furiſten berufen, um ein 
Gelſte über Unfruchtbarmachung von Geiſtesſchwachen und 

1Geiſteskranken, ſowie Epileptikern zu entwerfen.



TLDirüöeUAAFU, Mamndel. ahniſFaſirt é 

De poluiſche Holzinduſtrle in ausliublſchen Hünber. 
le „u, ‚8.“ Flaqt daruder, daß der Krebitmangel auf 

Mid en Geltmorkt in Polen,Bucu liiere ah bas 
auslän n ttal die volniſche Holzinduſtrle Boles inbig 
beberrſchl, was eine Schudigung der polniſchen Woltswirt⸗ 
ſchaft im allgemeinen und befonders ter Korſtwirtſchaft zur 
Vylſe hat. U Eriemicli Kapital fließt nämiich ber pol⸗ 
Muchen Holpſnduſtrie nicht in Morm von Anlethen zu, was 
nur durch die Vexmtiilung der polniſchen Banten möglich 
wäke, ſondern in Kerr von großen Kauftransakttonen, Der 
Aubländer bat aber weder au der Beſchüäftigung der pol⸗ 
niſchen Sänewerke, noch an ber Aufrechterhalluns einer 
rakſonellen Mine Seſlebn im Lande eln Intereſſe, Im 
Gegenteil, feine Beſtrebungen sielen dahln, ſo piel wie 
Dri Mopfhol) nach ſeinem Heſmatſiaat auszufübren, um 
borf den Eäacwerken Beſcüfligung zu geben und um 
möglichſt piet Hol) für daß, von, ihin inveſtlerte Kapſtal 
MüA jen, ohne Miückſicht darauf, daß die volniſche 
ſro-Mwirtſchaft barunter leidel. 

Depreſflon auf bem polnlſchen Eifenmarͤt. 
Gen Wleun Blüttermelbungen zuſolge berrſcht am pol⸗ 

uiſchen Eifenmarkt feit Pedember verſtoſſenen Jabres elne 
Depreiflon, die ſich in dieſem Monat noch weiter ſteiserte, 

Hie Urſache dieſer Deprefflon ſoll einerſeits, auf ble, Kon⸗ 
kurrend des Auslandes und andererſeils auf bie Welbknapp⸗ 
beit cM len ren fein, Das internationale Eiſenkartell, 
dem ſlch Polen Pekanntliich wegen Weinungsverſchledenbeiten 
in ber Ouotenfrage nicht angeſchloſſen hat, ſoll nämlich be⸗ 
ſchloſſen haben, bie polniſche Eiſeninbuſtrie durch eine Kon⸗ 
kürrenz auf dem pylniſchen Markt zum Nachgeben 9— 
zwingen. Aber auch die in Polen immer noch herrſchenbe 
Gelbenaypbeit iit daran ſchuld, daß die polniſchen Eiſenbütten 
keine grüßeren Auftriige bereinbekommen, weil es ſich bet 
bleſen meiſt um Kreötittransaktionen handelt, deren Durch⸗ 
führuns den Baobrixen mindeſtens vroße Schwlerigkeiten 
bereitel. Die polniſche Preſſe ſordert daher die Regierung 
auf, Maßnabmen zur Sicherung des inländiſchen Marktes 
für die einheimiſche Induſtrie zu ergreifen. 

Der beutſche Mehlhandel ſchlleyt ſich zuſammen. 
Schon ſeit elniger Zett beſteben lebbafte Beſtrebungen 

des deutſchen Meblbandels, ſeine wirtſchaftspolitiſche Stoß⸗ 
meſt durch Zuſammenſchluß 35 verſtärken. Es wurden 
mehrerr gut funktionterenbe Bezirksverbünde gegründet 
bow. ausgebaut. In allernächſter Zeit wird es zur Gründung 
elner Reichsorganiſation kommen, Mit Rückſicht auf den 
vumerus ciausus der Berliner Behörden füir Spitzenver⸗ 
beinbe iſt von der Schaffung eines neuen Verbanbes ab⸗ 
geſehen worden. Dle Reichsentrale des Mehlhandels wird 
dem „Reichsbund für den Handel mit amderetlgleitbnn 
Angeaflehlel. und Bedarfsſtolſen“ als beſondere Abteilung 
0u iebert, Iſt dle neue Organtfation des Mehlhandeld 
auch zunächſt leblalich ein allgemein⸗wirtſchaftspolitſſcher 
Verband, ſo falen ihr boch Auſgaben zu, die deuen einer 
karlelmäßtgen Bindung gleichtkommen. RNeben der Orb⸗ 
nun9 in ben eigenen Reihen gilt es hauptfächlich bie Ver⸗ 
workenbeit des hlmarktes zu veſeltigen durch Gebiets⸗ 
abgrenzung gegenüber den vor⸗ und nachgeſchalteten-Wiri⸗ 
ſchaftotuſen, Konbitionenreglung, Ordnung der Vreis⸗ 
00 ufaun ö beßmel „ * — 
„ s itt kaum zu beywelfeln, daß der Zufammeyſchluß hes 
Withrein nie Rarkeſibruna ber Mi iahinhußtile wieber 
aktuell machen wird, 

  

  

  

„Der Reingewinn der Bantb Polſil. 
Doch 1l Vrszent Dipidenhe. — Oie Abgabe an ben Etaalhs, . 4 ene Mg Maſſas erbütt- „ er ie. 
PDer Rat ber Bank Polſti hat elnſtimmig den bereits 
vorher von den einzelnen Ratskommiſſtonen erörterten 
Vericht der Bank für 1027 mitfamt ber endoültigen Bilanz 
ſowie Gewinn⸗ und Verluſtrechmung beſtättack. 

Vont Reiugeminn der Bank, ber auf 24 Millionen 
loty beläitft, erhalten die Bankarttonäre 14 Milllonen 
Hloty, demnach 14 Progent bes Kapitals von 100 Milllonen 
loty, 10 Millonen Kioty entfallen auf den Staatsſchaßz. 
(Im vergangenen Fabre 2 Millionen Zloty.) 

— E 

Die „J. G.⸗Jarben“ wollen noch den amerihaniſchen 
Markt erobern. 

Große Senſatlon erregen, Verliner bie Weit Kae in 
Neuvorier Inbuſtrie⸗ und Finanzkreifen die Meldungen über 
Verhandlungen der „J.-G.⸗Farbeninbuſtrie“ zwecks Ankaufs 

üüü „ indige Beherrſchung des amerikan 
Markies erreichen zu ünnen. 0 ſchen 

Anſcheinend haben die Nachrichten von ben Rieſenplänen 
der deutſchen Großfirma Werelts in der amer ni 
chemiſchen Induſtrie große Beforgnis hervorgerufen und 
laß zu Gegenmaßnahmen gegeben, Na⸗ Cheircen eie aus 
Wafhington wird dort von gewiſſen Krelſen ſchon ein ſtarker 
Druck auf die Regierung ausgellbt, um auf der Ende Jauuar 
Sudiutpie unt Konſerenz zwiſ⸗ den Vertretern ber —— 
Induſtrie und der Regierung die Kitivität der J.G.-Farben⸗ 
invuftrie aufs, Tapet bringen zu können. Man hofft alsdann, 
bieuUnterſtützung ber Regierung in den zu erwarienben 
Kämpfen gecen die. drohende Invoſion des amerilaniſchen 
Marktes zu erlangen. 

  

  

Geylanter Gan eves Eägewertkes in O 

ee, e , au elne U esen b cheie bon vöen 1 in Odeſla 

olzex eitragen foll. mtlichen zunge 
wiürden bie Saldbeſtände der Ukraine We Bereitſte ne von 
600 000 Kubikfuß Holz jährlich ermöglichen. Davon könnten 
200 000 Kubilkfuß bochwertigen Materials in unbearbeitetem 

Lahier en, en erarkeüten wure Pie Suigerporlgesebleeit „ ire, Die Holzerportgeſellſcha 
Saustuhr vos will im Laufenden Wirtſchaftsfahr 1027/ die 

   

    
kahr von minderwichtigen Holzyrodukten auf 100 000 &SSe2 

iſchen Sprechmaſchincn⸗ Gt 

Rubel ſteigern. 

Koloffaler Aulſchwmna ber 
inbuſtrie. In den letzten Jahren bat die deutſche Sprech⸗ 

maſchtineninbuftrie einen gewaltigen Aufſchwung genommen. 

Sreictoßr K ieisl bei Aleineren Earien,i 3200 öis 800 ‚ jelneren Aißeitern. ermittelt. in Eyrecaſchimer 
Deutſchland iſt 
LAietieriähläkeit der Fabriren teilweiſe überichritt. 

  
  

des ukralniſchen 

Der Umſatz in Eprechmaſchinen in 
and iſt koloſfal aroß, ſo daß die Rachfrage die! 

Spott - Turnen · Spiel 
Soumaaes ſehlüügt Hewemmmm. 

Wiiße Sraubalfhenen. — De üörigen Käntyfe absebrochen. 
Oeſtern abenb kom es in Verlin in ber Urena am 

gatferdbamm uu einemn wüllten Borflanbal. Anlaß blerzu 
gab bat Urteil der Vunklrichter ln dem Kamm zwiſchen 
Heymann und dem amerlkaniſchen Schwergewichtsboxer 
Gormann. MDie Mehrhett der Zuſchauer war mit dem 
Urtell der Punktrichter, durch das Gorman zum Slesger er⸗ 
klärt wurbe, nicht elnverſlanden und begann desbalb in einer 
ün Berlin noch nle erlebten Urt unb Weiſe in ſtauballeren. 
Dle programmüßig vorgeſebenen welteren Bovlämpfe 
mwüaßten ſchlleklich abnebrochen werben, weil der Stanbal ſich 
nicht leate und die Hauptrubeſtbrer alle mbslichen Gesen⸗ 
ſtünbe in ben Nius warſen. 

Das, „Verliner Tageblatt“ ſtellt bazu ſeſt: Der Unwille 
ber,-Zuſchauer war, 10.Hoc wen bie, Veltuhng von Heymann 
auch anerkennen muß, nicht berechttiat. Corman, von bem 
bie n‚20 2 ſcher mebr erwartet hatten, te. Lein uber⸗ 
ragendes Können, war aber in allen Rüinden jeberzeit 
Cerr der Situügtion, er Durth f in den erſten MRun⸗ 
den beherrſchte der Amerikaner durch ſeine ſchnellen Schläge 
Hehmann vollkommen. 5 2, 

Wolfs Telegraphenbliro melbet: Der Amerikaner war 
te miſch bem Deutſchen leicht Übertegen, der aber durch ſeine 
beherzte Angriffaweiſe ein Unenl en verblent hutte. 
Nach bem ampfe ereſpneien ſich Skanbalſsenen, bie in ihrem 
Ausmaße biaber in elem Berliner Vopring noch nicht ge⸗ 
ehen wurben, Ber. Prund zu bder ungebeuren Demon⸗ 
rgtion iſt in bem Schiebsſpruch zu ſuchen, den bat Publitum 

Richt anerkennen wollte. Heymann hat gegen das Urteill 
Proteſt eingelhat. 

Steruſahrt nach Monte Carlo. 
Dieſe internattonale Sternfahrt, bie „Rallye Monte 

Carlo“, bie in bielem 7 zum ſilebenten Mal⸗ Pon Den 
wirb, erregt in Deutſch üimmer mehr Antereſſe. Bon den 
insgeſamt 76 Melbnngen werben breigzehn rber von 
Königsberg aus ſtarten, brei aus Herlin, Mitfammen find 

ba reine Toureufa 
RMun⸗ ov 2 zeln mit Laus Matpmebiffüs von 

s iſ intere V. Pie Etarlkarte 
E 

CEs iſt in fu Slick 
„ an; k. Die weit werſen, bie ſich, Aber guns 6655 Saun Leuumt 

  

  

        

      

  

F). ‚ e Entfernu oponen Weas Siarlanden, Saceeim Bularoſt 

    

  

i 

(2343 , Le Rönigsbers 

Küan 90 Soggn, Seg. ber 
Teilſtißtne Ate Siartond it, Wotden. Döm unlchſt 

Halin Sel 32 . Dorpalb, won pyle nenn Kun⸗ 
, hren. S Wie'irn Bortlaßre ſtarten aus 

Hambura und aus München ſe ein Teilnehmer. 

  

Wer Metepune uün- Ai Volen y Oeſterrelch, der Ende 
annar in ane zum Außttag kommen ſollte, iſt wegen 

jer, hverband Kiterengdverbälin ſſe vom Polniſchen Eis⸗ 
bockeverband, abgeſagt worden. * 
Generalberfamtulung ber Troylex, MUrheiterfportler Am 

120 der Turn, unbe Donneriag vortverein „Glückauf“ 
Felſch Jahreß⸗Hauptperfammlung im Lokale bes Herrn 

elſchnerowſki ab. Die zut Beginn der Tagung, von ben 
Punktlonären 4 nen Verichte anden die Zuſtimmung 
der Mitalietilchafk. Beſchioßen wurbe, eine Epvortfabrt nach 

Was an Katao verbraucht wird. 
Der Welikenſutn ſelt, 1013 verbospelt. — Deutſchlanb der 

tweiiarüßte Konifument. 
Die Aſttne „Wirtſchaft und Statiſtix“ verdffentlicht 

eine Statiſtik aber die Probuktion und den Konkum von 
Kakgo. Dänach hat ſich die Weltproduktion im Laufe von 
90, Jabren Gw. 1894—1924) verſiebenfacht und gegenüber 
1015 mehr als verboppelt. 

Was, den Weltverbrauch von Kakao anlangt, ſo iſt er 
entſprechend der Produktionsgunahme geſtiegen. Die ſtärkſte 
Zunabme geigt der Verbrauch in den Bereinigten Staaten, 
wo gegentiber 1018 infolge der Probtbition etwa eine Ver⸗ 
dreiſa V des Kokaokonſums eingetreten iſt. Die US2. 
verbrauchten im Jahre 1926 157 600 To., das ſind nicht 
weniger als 80 perbrar der geſamten Welternte. Der zweit⸗ 
wichtigſte Kakaoverbraucher iſt Deutſchland. 1926 entfielen 
auf Deutſchland mit 61 500 To. rund 13 Prozent des Weli⸗ 
verbrauchs. An öritter Stelle ſteht Hult itren Geꝛ Frank⸗ 
reich und die Nlederlande (. ich mit ihren Verbrauchs⸗ 
Abeder die Wage, wenn auch der Pro-Kopf⸗BVerbrauch in den 

  

ieberlanden ber weitaus höchſte in der ganzen Welt iſt. 

Vreintenkuugen für Bauntwoller e in land. 
Die finniſchen Paummoülfabriken Dabenn Vecte en, thre 
Preiſe für inläanöiſche Baumwollerzeugniſſe um 2 bis 7 
Hrozent derabhufetzen, da die Rohbaumwollpreiſe ent⸗ 
lang fins ſunken „, Außgenommen von ber Preibſen⸗ 
ung ſiud Flauell und Flanellette. 
L ber Deutfahrn Daut mit ber Olſbesteimer Vauk. Die Dentſche 

Daut kett der Stahintfterung der Reichemerr ſchrittwaiſa ein grehes 
—— regremm burch. 12˙8 wurde bdis Sübecker Bribatbaul 

en., Dai verſlofen brachte die Vullen mit der Ellener 
Eübennlütt, der Sirentt Dant nab, ber Mäürttembergiſch Betelnübanl. 
Auleune Ii Auhlirt die Mullen müit ber Pienhelmer Baul mit. Die Ber⸗ 

inigung wind in der Art Lurchcehührt, dah füäür 400 Mart Oimesbelser 
Sersantien mii Dlividendenberechtiaung für van Jabr 1927 npminen 300 Mart 

  

       
2SDMAIEAM MiI orhchennh; 
Besaudurte ehen Fähe) 

öů nur 2 Gulden, 
DabhscNAEiAcMhef!. 
AARneTAAM, d. Wleuie 
pro Zann. biomven von 

Sassde en 
IAI. ů 

enenloser — 
Corri. Stüfizähne- 
Beperdmuren ullmerelhürwen 

emneinem Lage. 

  

Gr.⸗Sichtenau zu unternebmen. Autzerdem loll am 20 b. R. 
eln Binterverenüpen arrauglert werben. Die Keumwaßt 
99 folgenbeh Bilb: 1. Henber Pr EDEE ‚ 
anmgart; Hilfskaffler Relch;: riftführer Schu; 

bert Borturner Bablau und Koslowſitti: 
wart Vremer; Aaſlenreriſoren ZISann und Re1G. 

  

Amehempert an Semint ö 
Am morgigen Sonntag, nachm. 2 Ubr, ſtehen im 

Tralningsſplei die V. T. Schiblit 1 unb die W. T. 32 
ſuhr Jauf bem Heinrich⸗-Ehlers⸗Maß gecenübter. Schiblſh 
follle bier der Steg nicht allzuſchwer ſallen. 

Borher ſpielen die Jusendmannſchaften beiber Bereine. 

Liuberfahrt für Mototrüber. 
Danzia Etayyensiel. 

Der 8 Piit, APAC,⸗Länberfahrt für ee 

  

folat am 2. Oärs in KöIn. Bon dort gebt die, in 

e jettin, Danzis, Bromberg, jen, Bre 
Kralau, Bubapeſt. Wlen, Prag nach Dreßden, wo ſie ihren 
Abſchluß findet. Die Länderfabrt ißt eine foreierte Tonxan⸗ 
iahrt, in der beſonders die Buverläſftakelt ber Fahrseuce, 
Ausbauer unb Difdtplin der Vahrer gewertet werben, 

Sapiumwettriupſè hh Lruluhrah. 
In der neuen, aus Anlaß des Aüe a Hefretens 

der Sowletunton erſtellten Schwimmealle in Seminaras 
wurden Wettkämyſe zwlſchen einer K. Hei e un) Miiten 

Hel den 50 

  

Kreiſfu wurbe mnll.0.A.ein feuer ruflilder Aiterd al V Urde „2 ein ne ru 0 
geſtellt, bei den 100 Melern Seite mit 1b,5. Der Rostant: 
zuriüc Vanitov leate bie 100 Meter Bruſt iM 1,0 
urück. 

  

Similth— Brißptmeun 8./.: 2½., 
Geſtern wurde in Kiel ber erſte Aügehruken 1 

Leg Brinckmann beenbet. Die erſte abaebrochene Var 
es Wetttampfeß wurde zum Schluß gebracht. Der Wett⸗ 

kampf, deſſen übrige 5 Partten Remisſchluß ergeben baben, 
bat badurch mit 6½:2% zunaunſten von Samiſch ſein Enpe 
gefunden, Ein Mevanche⸗Wettkampf iſt für diefes Jabr in 
Deynbaufen aeplant. ů 

Glunzend“ Lelftungen im Gewichtheben, * 
Der bekannte Letchtgewichtsſtemmer Heldig (Plauen) 

vollbrachte bet einem Mannſchaſtskampf Kberaus Leibermig 

  

Velſtungen im üe 150 Dreikampf, indem er Peibarmia 
185 Vfund örückte, 100 D rißz und 250 Mfund ins⸗ 
geſamt alfo 625 Pfund erreichte, ein Riefullat, bas die 515. 
herigen Ergebniſſe der beſten Athleten Abertrifft, ſo auch die 
von Reinfrank bei den beutſchen Titelkämpfen und in Varis 
gezeigten Veiſtungen. * 

  

In der Dortmunber Weſifalenhalle begaun geſtern abenb 
bas brilte Sechstase⸗Benuen. —* 

   
EKchachbunb hält in ben. Oftlertagen ſoen 

5. Bunbestag in Stuttgärt ab. Pile Tagbng n wie bis⸗ 
hber mit einem Internaltonalen Utnrnter verbunde 
anf dem die beſten internationalen Arbeiterſchachſpieler ſit⸗ 

Her. Arbeite 

gegenuberſteben werden. 

viuiſch, Wanfartien gewäßrt werden. Pah, Mäyital der Den Bant 
beträgt 6 Milllonen Marl. Vis Deuiſche Bant kaun ble 
lehen, ohne eln⸗ Royitalßervehung vVornehmen zu miülſten. 

Verbehr im Haſen. 
cfngand. Am 13. Januat: Deuiſcher D. „Dtts Gorde, (éoh van 
gopenbagen, lehr für Sbaw Soven u. Bons, Kalfertaſfen bolunbifcker D. 
Proteus“ — von Auiſterdam mit Galern für Wrowe, SchLanblf. HMent 
ſcher D. „Tanja“ (ii) von Ceiſingbors, leer für Dangz. Kech.⸗M., f 
dentſcher D. „Erna“ (491i) von Damburg mit Gatarn für Woigt, t: 
ſchwebilcher D. „Guſtaf Bafa“ (075) von Notterbant, Iier fün Morth u. Cle., 
Hafenkanel; ſchwebiſcher D. „Irins“ (467) von Kaulßkrona,. Leer, lür ule 
u. Sles; ſchwediſcher D. „Vertil“ (620) von Svanbborg, Leer fur Relnheſp, 
Kaiferhaßen; beulſcher D. „Flottber“ (1123) Ait MAunttivn fer Behnke k. Gite, 
Weſlerplatie; deutſcher D. „Bortuns“ (i67%) von Dran mit Püosrüet lar 
Stand. Levante, Ireibezirt; franzöfiſcher D. „Jeange de Beihau Gourt- (1165) 
von Malmb, leer für Belimann, Brelberlrt; deutſcher D. „Inbunria- (1775 
von Stettin, teer für Prowe, Vafenfonal: deutſcher D. „St. Sorrat“ (1,8) 15 
Sübeck mit Citterm fär Senezät, Hafenfanel; engliſchr D. „Daltente“ (1. 
voen Sttan mlt Baffanteren &. Gülern für u. B., Safenmnat bruilert 2. 
—— L von „ 66%0 in Kepenbs ——3— u. . Cli, fer, 
U „Kellcia (687) ven Aepenbagzn, Lar für Worp u. Ca, Haben- 
Laelt, Ingsflariſcher O. „Aiioie Xibanspie üino) von Calell Ealale mii 
Salpeter für Drowe. g 
AMnsgang. MUm 13. Januar: Dauiſcher D. „Eila“ (8%) nec, Nenel 
aelt Kohßlen: ſchwebiſcher P. „Malfeib- O nesi Ciscbehs viih Aoblen; 
ſchwatiſcher M.-E. .Eerin“ (iun) u0 Une mii Meblent auullüchrt D. 
„Mafcora“ (5890) nach Dundee mlt Holt; engliſcher D. „Kotvino“ (160) 1 
Dul mit Vaflagleren n. Outern;: enguſcher D. „Balionte“ (1cn½) nas Aunben 
rait Waffaglaren u. OSütenn: ſoneifce: S. -„Tlater dCOD n Aer ait 
Koblen; ſchweblicher D. „Opvarb“ (12) noch Malrih aatt Aubteni Scicher 
P. „Trytten“ (S1ü) nach Osle mit Rohten; bünischer D. ., erte“ (ith „0 
Nopenbanen mit Roblen. 

  

  

Amtliche Damziger Devij 

  

        

  

notiert für 
    

Banknoten 
100 Reichsmark (Freiverkehr)...4123.20 
100 Sloft./r r 57,49 
1 amerikan. Dollar (Freiverkehr) 511,60 
Scheck Londen 1K85,00/ 

Danziger Produntenbörſe vom 12. Jon. 1028 
  

  

    
  

  

  

Orohbardeleprelſe SüanbeDeEs woggonfrel Danzig ü per Bentuer manürnfrel —22 é ver Heutwer 

Weizen, 128 Pld. 13,25 Erbſen, letus 
„ 124 „ 12,50—12,765 
„ 120 „ 12.00 

Roggen · 12.0⁰ 
Gerſte 11,00—12,25 

    

WTuütiergerfte 11.25—12•00 
Dafer   

MUebernah vol⸗ öů 

  

*
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Ieu Uuterſchiede ztwp! ber Y. der und 
Der beh e * 856005 V Penten Velon 
eit G imet 0 lle Lent. 

15 55 Lane 8r r einen 0 Cent⸗ 
a 165 — Wiüei, une Prau mie M Praucht V ant für — 

all aaen m5 Ha, 'ach flauſiehe Verteite, in dleien 

n bäu a e Ä 

Blallch waic V enheſt b. Uulrechlen, w Hanß 

S 
＋ ber juu man 

el ee Nenſchen vor und 00 den 
n. wird man nicht umhin lönnen, 

Hrau al e i 01 ech Uui, H— Ee 71 —— 
fi3 Iu unterſchelben 

Scin e * Wcher söal Aunſcht Mlereſſtert, 
Kaufgeſ⸗ 

WWomee arn Diunes ule basurfüiehes Müeufe, 
Caeifeintg in, die 1 lnen Veruf ode 

fur. bas fan Seſt Ggecheltgeberg aiel K ol wrd wird 

720 en C U Kunh le Waheit 2 f 0 6 i teine cie⸗ 
laſt voer cür ehe ein Krankenhaus beſorgt, 0 fältig wählt eln 

Hanbwerſer das Lberwarenterge 0 auf Fein⸗ Guait 1 O wie 
genau Kenan Prüft ein Lebertparenerzeuger das eln heiten wͤt Miie 
Maiericl, ein Tiſchler das Dolz, das er verar bellen wil. Alle 

* 
  

  

    

  
    

  

Der Nanu: „ 107 — 2 E te bubeů— ſchwarz, 

bebn ſe ner werden, in d. 
gehen, ſchwerer zu befrieb Wigt 0— Au. au. Sie 
i 5 10 1 der dem män Geſchlecht innewohnen⸗ 

'erie, Le mailal — um han vhhi ů2 Duntls ein wird, 

15 ü e Ut e 8 3255 ö X uütßt al „* 
450 2. beus aech Ht. n · 

3* . oünnt Vies 2 Ei zum Kus hrug ba „nan, ül 01 weh „ 
Geruß kann: „Die Mann hat einen Beruſ,“ ſondern: „Der 
, bieſer Mann.“ 

er Frau hingegen iſt ver Beruf immer ein Surrogat, 
ein Welßy 81 ſeres, balb minber beit Erſatzmittel — wenn es 
ſich tatſüächl Weſe ein Weib Handelt, wenn nicht eitwa um Ver⸗ 
treter ſener Weſen, bie teils e einen mehr oder 
minder aus 250 Kbrpen mô W mastun abitus zeigen oder in 
einem femi Körper il maskullntſ. üuche ber⸗ — 
nicht mit r Hermap Madiln 
werden Eöuntten. ſeih von Matur aus 
Quolitäten ausge 19 6 ſo iſt ihr Beruf vor Glen ber bes 
Weibes — ſel es als Gelebi, attin oder Mutter, Des Iiſt 
eine unverrilqbare — bie uns V5 Erfahrung lehrt. 
ſü 4 le Doäen I bis b — Gitte tät 

Vebriten, alt 
              

• 

e ., Maallget 0 , vs menh, bim 0 
ituc 

nter vor⸗ 

  

2 Veiblitt ber Laritter Sültstlune 

onſt in irgendelnem 
nur M ferne au 

15 Lit hren Gaus a 
al- Wren erworbenet 

empfindet, beſtätigt ſich d 

V 

Peamtinnen, als Künitleri 
Berufs 2 in ülL V, bieſe ſ 

enn ſie in 
elb krjalin K0 ſnen. 

nicht andeboreuen ern 8n58 

  

    

  Die BUrau: „ ein 8 iy dem — 2 wie & öbre Vuup,ule Ie ucgenſen unien 

ail onbers 0 6 E 1 .A 14282 bie asgl viut 
ell⸗Vehierb. W beſorgen hat, Un rd 
I00n Einiouſe . wenn er mit ded beuignd Vheren Aus⸗ 
lagen verbunden iſt, bei weltem. 1045 leres Auist Le en Vüſch 
braigen, als der be wfl. ed Puie, mit bem 
ihrem Bräutigam zelden wi 

im allgemeinen wird der Mann beim Einlau verfbnil r 
Lch, K 3 p· Hingn, I. 8 uun 
ahr 
6eu8 i 600 an it 12 ain VePüban Rtereſſe 
ar ihn haben, Iparet'en, 3 Darſchte al, Lilsr oder 

ein. leſe Laule ile lebo vöſeber Man wenige und 
lommen bei den dahlrel Wel eln, die der Mann als Privat⸗ 
käuſer zu erſtehen jat, laum in Petracht. Einem Manne wird 

  
Der Rann: „Ja, b1 
waß befferes w. ind 
U im Seicl ⸗ a 

23 re 

Scdelwerſändüich ie 7553 
auff teit Ders 0 ü 05 

ſünd, E Wwoßl L Saft Vele 

PErwert von, Gegenſtänden 0 elt Ule in der 

  

Seunabend, ben 14. JauuAE 1028 

Phantaſle., Launte bat ßeed wird es i clal 
tenen Mierimaie daran hervo n düeſen. Ei eib⸗ 2* 

Lac 65 0 Ausnahmen. Dandys — die In sinern madtlinif 
Körper olns W mii itentangn. Einſchlag haben. Dal — 
dann die Leute, die ſtundenlans gleich elner Prau eine 
watte wählen und immer nach der letzten Mode gekleidet 949W, 
Aberhaupt in Sorge ſchweben, daß ſie nicht Wiegant Genas 
erſchelnen könnten. 

Die Denn l Pns fh. 
Bel Crauen ſplelt der Peivatelnkauf, Müe Luh von Sai2— 

die ihre Pexſon und ihr Aeut kanns betxri eint 
Ket ür bi⸗ elbe, wIi heim 500 Beruſ. 5 6615 94 

be Rollen gewi 925 mce n vertauſcht. K er O Sauptbern 
iſt eben der des Welbes als bu Mülter ober Gealtebte, 
mit elnem Mumen „IJrau h ſeln“, und in bleſem liegt pai 
lrolhende Menis iagen. beim Abſchlußb elnes Ge⸗ 

Aftes. Man I. Dl fasen, das Auge der rau ſleht 
U ek, iſt Teitl Aes f hnür jehr beſchränkt richtig. Bet 

er Auswahl e⸗ nei 4» 8 jenſtandes, der erworben weiden ſoll, 
Pits, der Elndruck, der'b eni Aighmn vurch das Kuge vermiitelt 

ürd, bers Man 2 00 onteſt⸗ Küäme es darauf allelne an, ſo 
wäre de Mann im V 

Die Nrau iſt h11 Giſlhie Wiicer Deuid ian 915 Lete⸗ 
Mann, Gie verſülgt über eine geringere S. rühere 

be bedin m U0 ihre Impulle 0 lex 0 üü tanſe 
Moſide ſtlit ul ſe ebſah ſlel. 7 

vermag und all gemeinen Trilltloſer auch belm Einkaufe e 
verſährt. va Ui welter auch 0 ie ei, oben würiitet Er⸗ 
Fen f0 8109 ienbiigl 6 ü f Rlerſbe nicht nug-Artikel 0 0 
En 0 Heiſpe, U webre ſis nicht be onderns e 

Pfennig E ſondern bloß neunundvierzie, i 
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daß ſie wentger lang unt gründiich überlegt. Roch dautlicher 
telit 18 letzte Tat ſand in Erſchelnung, wenn eß Lile aug- 

ind Mein den 7170 ert —— iei vie Wenal 01 
nd lle jeſchrlehen ſteh ulden, 
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30 Lete Le Iapb beſiten, wn wenn Menfaben 
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Shpcenßhiſcher Gemeruallandtag;. ů 
Oillsmaßwahmen kiülr ble⸗Lanbwirtſchaſt. 

Aus bem Bericht der General⸗Landſchaftt⸗Direktlon an 
enerallandtag geht hervor, 10 ble Land⸗ 

ſcha ren Bemilbunden, den S1 2 ür iôre Krebit⸗ 
verbunbenen zu ſenken, bemerkenswerte Erſolge erzlelt hat. 
Die Veſoldungsaprbnung ſlir die Geamten wurde entſprechend 
der neuen Beſoldbunasordnung ber Staatsbeamten angenom⸗ 
mon. Im übrigen wurbe eine Meihe von Sozlalfragen auf 

5 lſchen ſ 

dem Geblet des landwlrtſchaftlichen Krebitweſens behandelt, 
Es wurbe auböreih nacbörtherlichſt litr Hilsmaßnahmen 

(r Noggenpfanbbrteſſchulbner, Woldpfandrieſſchuldner und 
die mit 1. Amertikakrebit Bellehenen eſinzutreten, Ein⸗ 
5155010 wurden Gilfsmaßnabmen ſür Oſtpreulen beraten, 

le als dringend erſorberlich bezeichntet würden, um dle oſt⸗ 
preußiſche Landwirtſchaft vor dem Muin zu reiten. 

Wegen Bliutſchande 

  

— 

tten ſich vor éeinem Köulgsberager, Scwurgexricht der 
eſt i jelnrich Brüher un beſfen Schwiegertochter, Mar⸗ 

garele Hräher aus Motbeuen, Krels fiſchbauſen, ießzt 
wohnhaft in Reuthuſer, zu verantworſen. Der Ehemann 
der Waſüe Cheß argarele Bräüher hatte gegen ſeine Ebe⸗ 
frau einr, Eheſchetbnnastlage angeſtrengt, In der Klgaae 
würde ſeltgeffeilt, daß ſeln Vater, der 5 Jahre alle Be⸗ 
ſlser Heinrich Brüher, mit ſoier Ehefrau, wlederholt ge⸗ 
iclechtilch, vertehrt hat. Pie Staatsanwaliſchaft machte fich 
diele fẽeſtſtellungen zunubs und erbob gegen den Angektag⸗ 
ten Anklage wenen Blutſchande, Dle Angeklanten gaben 
beide uu, verkehrt, zu haben. Wiargarete Vräber erklärte, 
uur, aus Furcht dem Schwlegervaler nachgegeben zu haben, 
da ſie bleſer mit der Miſiole in der Haud dazu gejwungen 
babe, Erſter Staatdauwalt Wifliam beantraate für feden 
der Angeklanten 8 Monate Geſchuanſs. Das Gericht ſiand 
auf, hem Stanbpunkt, dan die Tat in velderſeitigem Ein⸗ 
verſtüünonis eſcheben lei unb verurteilte beibe zu ſe b Mo⸗ 
Uaten Gefänauls. Gleichzeitig wurde unter Zahlung einer 
Keneil. 60 baw. 90 Mark Strafausfetung in Nusſicht 
geſtellt.. 

  

Sthylſchluß wegen Schurlach. 
Al Anorbnung des Stablarztes iſt die Schillgallener 

olksſchule in Tirſit am Mitiwoch auf 14 Tage wehen 
arlacherkrankungen geſchloſſen worden. ů 

Vei ber Trelbjanb berlezt 

    

jeltellt werben kann, ob dieſe Raubtlere ſtändia in Sſtland 
Rau „ ober nur von Beit zu Heit aus ben Liuuber Ber 
eſtniſch⸗rußiſcen Grenze liegenden Wälbern binübertom⸗ 
men, GBor dem Welteslene war das Borkommen eines 
Wolſes ober Vären in Eſtlanb etne arotße Seltenhelt. 

7 * 
Der flüchtine Defreubait. 
Eine Gyur luihvri nach Royvöl, 

Mon bem nuch hrotzen Unterichlelfen veim Rigger Krleas⸗ 
banamt ſtiichligen Oberlentnant Sihtals iſt noch immer 
felne Spur enideckt worben, Er ſoll, wle berlichtet, zuletzt 
in Boppot geſehen worden ſein, von wo er ſich nach Eſt⸗ 
land elngeſchifft hatrn foll, Alle Nachforſchunaen lind. aber 

  

obne Erſolg geweſen, Es iſt aber nicht ausgeſchlollen, daß 
der Leichnam eines autneklelbeten Manneß obue le liche 

Dezember an ber ellunbij⸗ Ausweisvaplere, ble im 
ruſfiſchen, Greuze gefnnben wurde, mit Sihkais ſbentiſch iſt. 
Wahrſcheinlich iſt der Unbekannte bel dem Verſuch, die“ 
ruffiſche Greuze du überſchrelten, erſcholfen worden. 

Ahten Ste beim Einnauf von Plolten umnd Uyparaten arf di⸗ 
Scutzwarke „Die Stümeme ſeines Herrn“ 

Cieciui-GuUπιιποιαρ½ 
ů Elehtriſche Raumton-Aufnahmen) 
SS 

Vorfüdruns ohne Kaufswang in 

Grammophon⸗Haus Winly Troſſert 
Ofl. Verkaufsflelle der Deuiſchen Grammophon-HM. G., Werlin. 

Tib burch Koblengas, 
ů Am Diensigg wurde der Miährige Kutſcher Hermann 

0 S1lf i 0 ů15 Leußenſewurbeeber Liäg dab. Gpſer einer Sa eeſ, enK . ů‚ n browſki⸗Kalwe in Altmark (Oſtpreußen) wurde der Pächter 20 Haßre aiter Arbelts, und Siubengenoiſe mit bem dehen Redmex aus Altmark durch einen Schetß am Unge verletzt, 
ſo daßHer ins Krankeuhaus gebracht werden mußte. N. 
wird wohl oͤte Sehtraft auf dem Auge verlieren. 

Wxen und Whlſe in Cland 

  

  davonkam. Die Jungen Lerpte 
Abend por dem 
hün eingebeißzt. 

erlitt der Im oberen Hett beſindliche 

ten ei in der Kuticherſtube am 
en eiſernen Oßen mit frohlen 

ütbereinandergeſtkllt. 
ſchwerben ver'ürte, 

ie Velten 
e Geiten waren 

der Unten Schlafende reine Be Ahrend 
Slemanowſkt eine ſo,⸗ ů ſchwere Vergiftung, daß trob eifrlaſter Wiederbelebungs⸗ An Eſtlapb gibt es nach den Angaben der ſyvrſtyerwal verfus I reistrante) uus noch in d bund Lebt eiwn 00 Eiren und 1. Wöölſe, wobel ich Mpl. l Lob Düech Verciftunn eintrcl, wöeh in der dielchen Macht 2 

   

  

    

     

  

    
    

ů 
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Sei MMDeSennttMs- Gioht und innlien Krankhe /ten 

Sepdelen No. 7 
Machwmstotleh Dente, Kytehse — Vollkommen unsöft 
Nur in Apotbeken erhhiticht Verl Sie dort 

Miodeslage: Hundetasse 52 — Tolephon 268 U1 
en! 

  

Eine ſnyrerhiſche⸗Sehertn“ Is Lrieſt verſroeber 
Die itallenl ö von Eri- s dem Stanbel⸗ 

amt in Gbine“ (e,bee, We Zobesnachricht von , 
auſtrat und für O Kricg, Hunéerznot und andere 

L 0 außerß, Weu G V D1 une u5 L die ihre Grund aut ver jend von Guttftatt un ſel, die ihre Grunb⸗ 
ftuüke veräußerten üund ihr nach rieſt folgten, Nach ihren An⸗ 
Pleiben dieſes Fleckchen Erbe von Jedem unglüa verſchont 

elben. — 
Einige lietzen ſich in der Aremde bald eines beſſeren be⸗ 

lehren und traten die Helmrelſe au, während anbere die an⸗ 
ſehrien auch ſe äbwarteten. Als diefe nicht eintraſen, 
ehrien auch die letien Auswanderer in ihre Herlen. Zuriſd. 

TLlele batten durch die Reiſe das Vermögen berloren und 
waren außerdem dem Spott Auge Gelächter der Heimiot 2 

2——— 

Abet 

193.5 0 2 
aber blieb mii 0 

ö 1 
E bes hlen, Lle K Keherin⸗Ju 4 

nunmehr fücchtete. Jeut iieſl“ ,Die 
Eldliten mulleil, im 

tpreußen 
täliche Erelgnlſſe und zur Auswanderung auſ⸗ 

65 14 10) janden Seichial 
le ihr Glat teils Vandwirte 

rer Schweſter in 
Galiect In Trleſt, w 

KHLelieniſche Behbrde dem Stafrbesamt in 
Alter von 66 Jahren verſtorben. 

  

öů 20K Silber ber Zuffupoon 
Wie erinnerllch, waren vor lüngerer Zelt von ben Rigaer 
Zollbebörben mebrere Aiſten mit Elrber Beſchloanabmt wor⸗ 

ben, bas anfanas alt enaliſches Eigenlum angefprochen 
wurbe, Epäter wurde ſeſtaeſtellt, batz eine Anzadl filberner 
Gegenſtünde das Wappen des Oürſten Huſſupow, der als ber 
Mürder Raſputins ailt, baw, ſeiner Gattin trugen, und os 
Ellber nicht aus ber engliſchen Botſchaft ſtammte. Der 
Empfänger ber Kiſten in Riga, ein Kaufmann namens 
Rarlin, gab an, baß er die Gegenttände in Ruhlanb bei 
elner Auktion rechtmüßig erworben habe. Dürſt Huſfuyvw 
bat jetzt von Paris aus Anſorlche auf das Eilber erboben 
und einen Rigaer Rechtsanwalt mit ſeiner Vertreiuna be⸗ 
U Man darf auf den Ausgana der Klage geſpann! 
ein. ‚ 

    

Eln Wilbdieb geſaht. 
Berelts längeré Zeit hindurch wurde. feſtaektellt, doh auf 

den ſtskaliſchen Flächen der Förſtereten Rekowen und Walga 
beti Jedwabno (Oſtyreußen) und auf den Fagbterrains des 
Gutsbeſitzers Otto⸗Nebwabno arg gewilddiebt wurde, vne 
des Wilbdiebes unh, Schlingenſtellers troß größter An⸗ 
ſtrengungen babhaft werden zu können, Dem in Jebwabno 
ſtallonterten Oberlandſüger Moözrewſti gelanga en, den   

    

Wilddteb in der Perſon des Abbaubefitzers »Jeb⸗ wabno u erarelfen. ů‚ hen 

  

    

  

    

    

Se 

  

für meine Woͤſche nur perſiu ü 
und nichts anderes. Ich habe dieſes aus⸗ 
gezeichnete Waſchmittel in langen Jahren 
gründlich erprobt und weiß, daß es in jeder 
Oe eeileneun unb dle, M. 40 
üaſſe mich auf Empfeb 

nicht ein und lonn 

  

   
lungen wie „ebenſo 

oder „beſſer als perlul⸗         
    



    

Aus aller Welt. 
Chanberlin fiest Aber Long⸗Island. 
Leit verberbenem Miaßen unp leulen Beuttntanto. 

„Cbembertin ſetzte, wle aus Rosſevelthleld gemeldet wird, 
D u 15 e,    

   

  

   

Fut unß Lrreichte zuweilen eine Geſchwindiglelt von 50 
der Stunde, Die ganze Nacht 155 W die 

rfer auf dem Zlugſelde, uim ihm die Oulen n1 1—5 
ainbertin meldele in ten Kachtiknden: „Aues 

iſi woßi. Dle, acht Aſt kalt, der Benzinverbrauch gexinger, als ů artet hatte.! Um 11, Uhr vormittags teilie Gdainderlin 
och durch einen abgeworlenen Zettel mit, daß an einzelnen 
nzin⸗ und Oeltanks ein Leck eniſtanden ſei und daß dei der 

Senutzung der e e. uiber eine Schwlerigteiten aufträten. 
Lußerdem perichtele er über eine &rantung injolge verdor⸗ 
Denen WPropiantes. In ber wahten ſelner mißlichen Lage 
Uaris er ſcherzhalt von einer wahren Leidensgeſchlchte und er⸗ 

aärte, er und Willams bätten nachta viel Spaß, gehabt, als 
e, Das erite VBenzinleck enidedt hatten, Um 3 liyr morgenz 

ten ſie ein grohes Leck am linten —8 nt bemerlt. 
Chainberlin 9.5 EA an, ob die ſchabhaften Stellen reya⸗ 

rlert worden find. Dagegen ſchrieß er, der in 0e er ſe gel n 
mitdenommené Kafſee 15 das, Schrecklichſte, was er ſe gekoſtet 
Dabé. Die melſten Vröpchen ſeſen von Gafolin vurchtränkt 
woyrden. Er ſagte nichte von einer Aufgabe des Oluges und 
erſuchte nur Martino ſeſtzuftenlen, ob dal Wetteramt zu elnem 

Huße na üns Mart rate, da er eine heiletamt ſetterlage 
Jufſuchen wollte. Martino erſuhr vom Wetteramt, daß das 
Deiter in Wafhington unbeſtänidla. iſt, Dieſe Inſormatlon 

  

berlin, de il ktlelt. aufl in i un B5, iärt. 
U 

Damesertpolten in den Hergegotwina 
MGe, Lebenomittel. 

Dle eSsyest“ in Wraß meldet aus Seraſewo: Das ‚ 
bel 4 ＋0% in NVeßier 0, bie ü erhg 1„ 

daß ſüc laubllberſälle der naileltenden Vephlterung in der 
Sersigowina m n. Vle nolleidenven Bauern grelſen be⸗ 
Pie Viden an, um A; Aſeechirrhlfung ber 81 ülligt 

ürden habhen ufres rhaltun t„, un 
eine 18 Guhuht Genbarnten in vle Persegowind eniſandt. 

* 

un Wenzlotoltt bel IArledet in Müähriſch⸗Oſtrau 
raltag nuch wel mosſfette Räuber 0 hn G aus ein. 
nifolge des Lärms erwachten ber Gaſtwirt und ſein Cohn und 
ſellten ſich den Räubern entgegen, Dleſe 1610 en den Gaſt⸗ 

wirt und verwundeten den Sohn durch, brel Schiiſſe lebens⸗ 
äährlich, Sodann raubien fie A, ben Hanld von 3000 Kronen 

U 
U 

Aiund flüchteten. Die Gendarmerie iſt be übern auf der Spur. 

Ein Toter bel der Hamburger Explofion. 
Vet der Polihei wurde Frettaa der Steuermann Hang 

Knubſen als vermitzt gemeldet. 
Kundſen mit dem nach der Donnerätag erſtatteſen Anzeige 
wentiſch WM. WiofionskLataßtrebbe im Haſen Ertrunkenen 
tben . ‚ 

Leichenbtraubung im Berliner Krematorlump 
· 2 Die Golvgebißmarver. ů 

le ble „Vofſtſche Zeitung“ erfährt, hat le Kriminatpolizel 
fünf Aineſentehes Mtengeriuue ů 0 Berlin⸗Wil etsbetl 

umter dem'ſchperrkh Urkdachf der Leichenberaudung feſtgenoni⸗ 
men. Es würde feſtgeſtellt, daß bei einer Veiche, bie in biefen 

Tagen verpraunt werben ſollte, die wertvollen Goldgebiffe 
bz Die Deſtgenommenen wurden ins Pollzeipräfidium 
bebracht und werben zur Stunde ausſührlich vernommen. 

werite, A,e Laner Hiter pige uid Aedlag. e L te belden Heizer 'Ce ut ing. 
von der Polizel Feſtgenommenen Pöurs ich dem Vorhör 

  

  

en na⸗ 

brachen 

Es wirb vermutet, dab 

rurc Krimlnaftemmiſfart nech am ſyöten Racmitteg dem H und 
Per ken dem ang ber Aus abhängen wird. 

— 3 Vellrtami Hiimerbhetf, Den Pel“ rarieieriün unter⸗ 
Eaädren , Se en urd ln n n 
märüng bazü Lieuung nehmen. 

  

1 

Namilientragöbie eines Shriftrelere. 

Dpe: Meelicg Worgee u2s Varhngir iongiineg ri ů eurnelt tkeller Teinohllöek, 
ber für einen fed Rlenan, Ui rüliſen EAA 
erbielt, machte in Briſun durc Etſchleben ſeinem Leben ein 

„ ceiiaa vormilitag faub Lan feine rau Blaa in 
lörer Wohnung burch Leuchteas vergiſtet vor, Die Ber⸗ 
Kerbene biltel in einem Einlerlaffenen Schreibe Lle 2 
melnfan zuit Ipren Manne raben, An erhe 
Fren Tesnohllbeks, beren An er viele ſeiner Gebichte 

Hiihneie, bat Selbſinerd Sesenaen. 

Suclrſanntuheh in Vahrhef Wleuer Nerhalt. 
40 Verſenen verlotb!. 

Dle Generaldtrettlon Der sftexrelchiſchen Bunbesbahuen 
teitt mit: m Bahnbof Wiener iorce uhr Freitag ein 
kabrpylanmäßſger Perſunengug infolge dichten Rebels auf 
Line Vorbelblokomotſve, wobel velde Vokomottven, fowle der 
Dienſtwagen und ein Verfonenwagen beſchübiat wurden. 

urch ben ubbet wurden 10 Verſnen verieht. Die Ver⸗ 
letungen ſind durchweg leichterer Natur. 

AUllle neunitett 
Das Bernwerkaunalück in Golumbien. ö‚ 

Die iufolge eines Einſturzes in einem We, 60 bel 
Cali in Aöfumbien am Dienstanz eingeſchloſfenen 100 Bera⸗ 
leute ſind ſämtlich aerettet worden. ‚ 

* 

Auf der, Ocbwigwunſch⸗Grnbe in, Hindenpurg wurden 
5 lugendtiche Arbeiter von herabfallenden Geſteinsmaffen 
verſchüttet. Gle wurben ſchwer verleht lüwerse Einer 
von ihnen erlitt elnen, Veckenbruch und innere Berletzun⸗ 
gen, an denen er nach ſeiner Einlleferung ins Krankenbaus 
verſtarb. Die belden anderen ſchweben in Lebensgelabr. 

—.—— 

Uuwetter in Stallen. 
Zwel Tobeboyfer. 

Aus Gatanzaro wird gemelbet, datß in einem der in der 
Näbe llehenden Dörfer vier 37 er in 963 von Regenguſſen 
und infolge eines Erbrutſchel eingeſtürzt ſind, Fintige Ver⸗ 
Dnen wurden hierbei verwunbei, Bel ber rociba 

    

  
  

0 Aüf 
ſcheiterte ein 0 erboot, woßt die belben Viſcher ums 
Gben kamen, Such von Sizillen werden Meßengüiſße und 
Stürme auf ber See gemelbet. 

Um elne holhe Wllns Gulden betrogen. 
Wle die ÄAmſterdamer Blätter melben, bat die Polizet im 

Leaft, Loßtünr Aeretentee Kauſ, e Ariſſchtsralsmitglleder 
Der in Konkurs ater en Verbäs amer Maatſchappit Voor 

eypsverband unter de jerbacht ber Unterſchlagung von 
tanbbrleſen zum Rachftil ber genannten Firma verhaftet. 
er Beirag der Unterſchlagungen foll ſich auf rund eine 

albe Million Gulden belauſen, Wie bereits een be wurde, 
leht ber Konkurz der genannten Girma mit den bekannten 
orgängen bel der Veendam⸗Gypothekenbank im Zufam⸗ e ü 

  

menhang. ü 
    

———— 

Satirifcher Zeitſpienel. 
Tagebuchnotizen eines Deutſchnationalen. 

Mitgeteilt von Rater Mutr. 
Den 1. enn 1028. Ein Jahreswechſel verpflichtet — wir ſind aus dem Senatausgetretenl Ueber ein 

leines bätten wir la fowieſo raus müſſen, aber ſrbi⸗ 
willig ſieht veſſer aus. Außerbem haben wir jeht endlich 
noch mal Gelegenheit dehabt, etwas zu zeigen, was wir 
tlichen 0 unſerer ganzen penbügeh letdber aus tak⸗ 
tiſchen Gründen beſcheiden verpbergen mußten: Cha⸗ 
ratter, eine deutſchnatſonale Spezialtugendt! Zum Schluß 
haben wir uns bas eben leiſten können, weil das einen AThealer Lantbne , Abgang gibt, wie man beim 
Theater ſagt .. Alio ein katholiſcher Uröt ſoll Di⸗ 
rektor im Krankeuhaus werden? Hal Luther umſonſt ge⸗ 
lebt? Haben Nieren uitd Lungen überbaupt eine Konfeſſion? 
Wenn ja, doch beſtimmt nicht die katholiſche! Folglich Eba⸗ rakter aus der Mottenkiſte vorgekramt, proteſtantiſch vry⸗ 
teſttert, Lemter niebergelegt, ab dafür, Proſt Mablzeit und 
Neufahri Ich bin heute beſonders ſtolz auf meine Wsiel. n Sihlie dur Wenn ich mir die Sache mit ber Arzf. 
ſtelle richtig durch den Ko ů gehen laſſe, tüberkommt mich 
immer von neuem die heſtigſte Empbtung. Ein 
ſtarkes Stlüickchen von bieſem Zentrum!. Das grengt 10 bei⸗ nahe an Futterkridpenpolitit, Stellenſchle⸗ 
bung ufw., da kön 
Pfuit rufen, uns kann niemand 
nich t.., ſroßdem der Schein manchmat gegen unt war, 
aler ber Echein pilent epen zu trügen! giecht baben wir Mebisguß baran Hbanß Daß wir uns Leſchroffen, aus diefem meöizyniſchen Kuhhanbel zurückzogen Bravol! 

PDen 6. Jonnar. Eben einen befreunbeten Ge⸗ 
natur getrofſen, einen von den hauptamtlichen, 
die ja nicht Kin mitzurücktreten konnlten, Dienſt iſt Dienſt⸗ 
lich f, recht Plaß unb abgearbeitet aus. Wir ſprachen natitr⸗ 

lich, ſolurt über bie Krankenhauaffärs, und ich ließ 
eß an Entrüſtung nicht ſehlen. Merkwürdigerweiſe ſtimmte 
er mir nicht bei, wie ich es von einem alten Parteigenoſſen 
eigentlich ermartet hatte, ſondern er meinte, man könne die 

  

ite ewſcharſſinnich, ein Leiter für die innere 
     

  

   

2 
and äb Debändein uuſterbliche Seele genau zu 
kenn K behandeln habe, ein Man alfo mit einem ge⸗ 
ſeigten giöſen gentrum, der die Patienten auf 
SHers jeren nicht nur mediziniſch zu prüfen imſtande 

5 

—
 

   

  

nen wir Deutſchnationale nur Pfult Pful. 
lowas, nachſagen, uns 

Werie t Siclntt enſte ganz auberen. Seite, Petrachten, Es. 

modermete Lesatriells, 

ſein müſſe ..] Die Konfeflon des ir lac 0 
ach li 

ja au 
dixelt,unſer 320 ehen 

geſucht, der das Innere de Menſchen oder, le   

oWle 

   

jehbre⸗ 
demnach in dleſem Falle gerabezu zu ſeiner en. 
Ei „bürſe bier um Himmelswillen nicht Unperück⸗ 
15 igt blelben! Mir leuchtete das blitzartig ein, ſo baß ich 
u meiner bisherigen Stellungnahme ein wenig ſchwankend 
geworden bin. u „* 0 

Den 8. Jannar. Meint Ich habe mich wleder zu melnem 
ürüheren Standpunkt hurchgerungen! 
ann Zweck, wenn man ihn minbeſtens eine Wyche lang kon, 

ſequent zur Schau trägt. Denken. wir ſtets an den guten 
Abgangt Uebrigens habc ich mich vergebens 9eiſch ein 
der Arzt für das Innere denn gerabe Kalho 
muß? Deutſchuational würde boch fürs Herz z. B. 
piel beſſer vaſſen, und im Magen kann ben A 
Pattenten doch nur elns liegen; da A2IAEE Ie Wahpl⸗ 
uaten Ven Gegen einen ſtramm deuiſchnatto⸗ 
naken Bewerber hätte ich⸗aus dieſen nüchternen-Er⸗ 
wägnngen heraus nichts einzuwenben, aber ſo? Nochmals 
neinl Keine konfeſſionellen Mevorzugungen! * 

Den 9. „Gachmitſ N., Schnellein baar Woxte: ü 

nun 

     

. ehrache. Wir h aller E Ateneuvor. 
arſe Sprache. Wir prangen ralter ſelten, zuvor. 

Ein ünoewohnter Aublick. Oün Rnd Uber uMiol biwas mich 
irſbent Arm in Arm mit den Piehniabt, Kolen, was mie 

klich ſchwer wurmt. Läßt 94 biesmaß leiver nicht änvern, 
obgleich es Krcntt, Renommee ſchavet. Gahm ſleht bellim⸗ 
mert und gekränkt zu uns üL‚6 —— iö 0 
Elne halbe Stunde ſpätet,) Sahin hat geſpröchen. Ii 

voch ein ppachibeler 91 Bb ſo Wi ahn eün Let „ 
Unſer Pröſident könnt wirllich elnen Pfotrer bat'i Wenn ich 

nau wiülßte, Voll würde meißte Seichanpredigt-Halten, alſe 
der Stelle wollt ich mich f llegen und fierben, Ehrenwort! i 

Sahm meint, der katholiſche Krankenchausarzt ſei 
‚ f, wöhnen, in Zu⸗ erſt ein ſchwacher Keüntbiſchet unhApemuttfcher Fir⸗ 
lunft Werber. 8. E. ple ü, no 
fahren, werben. Z. B. die ſcbe Korfehßios bet 
uümorganiſtert werden, damit E Konfeſſton bei B 
1⁰ U0 Vigew Samen: uſin Rich hat. Sahm ſchon halbd⸗ 

und Hal 'en. .. •„„* * 
Sriel Ceun * äter) Hurza, wir ſinb 98 

Laltenae ſc, auch 9267215 6 iũ. He fc5 
,g. * n, Cttwir lieen. ſie bis zu lebien Aienſeni, ilg in bem⸗Hlaußen-Vauniaher haben oſt 

der,Abſtimmung ſchneidſeniedergeritten, 
preubiſcher Geiſt hat das rote Novembergift ſieg⸗ 
bezwulgen — wir wärens uns und unſerm Sahm ſchul⸗ 

digl-Shn, den Frömmſten aller Frommen, ſchmählich im Etich 
— * „ 

ArItätiſch 

—
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Tentluner, Ruitla, AIten, Vüchne, Stelnr, Pehiiotte 
Iiils, Senl, Mauluurt usw, 
in orptlelasslger Verarboltunt kaufen Sie Jotzt 

10 rult umütisien Preiten 

Charakter hat nur nicht braun 

üſch ſein⸗ 

  

   
   

        

   
Bränden pie⸗. 

  

  

euiſch, 

Mite aimn un ben Gliirigen Snul. 
Die Olnrichtuna von ran Sunber unb Vubb Gras, 

Die Dreitaa vor Mitternacht i Siug-Sina vollzogene 
Olnritung der Frau Liutö Oulbeir Pei Her bes Meichſoule 
am, Morde ichtes Golten chulhbſa ßefundenen Dandels⸗ 
zeifenden Dubd Prau, machte einen tlejen EIndruc, da felt der Gieſüsruas des elefirſſchen Sintls im Staate Nenvort 
Segeüer ti Männern bläter nur brei Prauen binge⸗ 

fet werden find. Geit einem Riertetlahrrundert wurden 
Srüta Merbes verunrleilte VUranen ſleis beanabiat. Die 

ſtalttät und Waögbſchil bleſes Gaſtenmordes, der nach 
Aebensverſicherunnsabſchlüſſen von annſbernd 100 000 Pol⸗ 
bart beaangen würde, lleß ſedoch wenig Süymwaltien auf⸗ ommen, Tie Senſatlonspreſſe nahn die Welegenbeil zum 

Aklaß, die bevorftehende Tinrichiung einer Frau in gllen 
Einzeißhelten ausiumalen, wobel auch die Beröſſentlichung 
verävelfelter Selbfibelrachlungen der verurtellten Pran 
Zunder eine, Rolle ſlelten, die aud Siug⸗Sing beraus⸗ geſchmnagelt ſein ſollen. Verſchiedene Wiätter nahmen bier⸗ 
genen eueraiſch Stellung, 

Karle Nelſon, geuannt der Gorlllamaun, der eiwa 2 
Frauen und Mädchen in den weſllichen Slädten Amerltas 
erwürgt bat, und am 5. November zum Tode verurtelll 
worden war, iſt Freitan vormillaa in Winnepeg durch Er⸗ 
bäugen bingerichtet worden. 

Eiue myfteribͤße Mordtat in Serbien. 
Anſchlas auf einen jngoſflaviſchen Gerichtsrat? 

In üe in Auhenehr gab eine junge Frau aus 
näch ter Nähr von binten mebrere Revolperſchuſſe auf den 
Werichtsrat bet der Präſekkütr, Velimir Prelltſch, ab, ber 
ſchwex verwundet wuürde., Die ſofort von der Volizei ver⸗ 
'aſtete Fraſt, Ker an, daß ſlie Mara Vulleff heiße und and 
etovo iit Sübfervien tamme. 
Unmlttelbur nach dem Uttentat auf den Gerſchtsrat Pre⸗ 

Litſ. e ſchte Frau Mara Bulieff die Waſte gegen ſich und 
prachte ſich eine ſchwere Verlehzung am beib bei, der ſſe 
ſpäter im Leibelen erlas. Bor ihrem Tode machte ſie die 
Peretis gemelbelen Angaben, über ſhre Perſon, berwelgerie 
leboch jede Auskunft liber die Motive zu dem Aiſenkat— 

  

  

Daxlehnsbetrug eines Reglerungsbaumeiſters. 
Dlie Krüminalpoltzel verhaftete laut „Voff. Zig,“ vor 

elnigen, Tagen den Regierungobaumeiſter a, D. Erich 
Frledrich Plper aus Verlin, dem umfangrelche Wechſel⸗ 
Selch Ketn zur Lal gelegt merben. Pipe, gegen den galelch⸗ 
Sar et der Staalskanwaltſchaft eine Uuterſuchung Wegen 

arlehensbetruges und Unterſchlaaung ſchwebt, wurde nach 
ſeiner Vornebmung, u0nh wieber auf freien Puſt geſebti, 
da weder Fluchtperdacht noch gefamt weitier vorlieat. 
bet er hat ſeine Opſer um insgeſamt weit ilber 10000 Mark 
etrogen. 

Eine Mutter tötet ſich und ihre drei Kinder. 
25 der Nacht zu heule, Sonnabenb, batte ſich in Verlin 

in Abweſenheit de3 Ehemannes die 32 Jahre alt. Frau 
Nitter mit ihren drel Kinbern im Alter von 14, 12 und 1 
abr mit Cas verolftel. beiee der 

  

Oc‚ bihte loener Ei ſeſen ſt. Seihß Perfonen b8 ſe Dah, 
a nterlaffenen Brieſen elbſtmord unzw „‚ 

doch iſt ber Bewegarund noch nicht feſtgeſtellt. 

Ein mexikaniſcher Mörder erſchofſen. 
Auf einkm Wluchtverluc, 

Die Polizei in Weche, verhaftete Mreitaa einen lungen 
Maurer unter dem Verbacht, Frau Winter, die Gattin 
eines deutſchen Buchbalters, am 10, Januar exmordet und 
beraubt zu haben. Alß der Verhaftete einen Fluchtverſuch 
machte, wurde er von der VPolizei erſcholfen. 
—— 

öů nur Kohlengasse 6 

    
      

   
     
  

lonnten wir nicht Übers Herz bringen, er wird es uns 
Gelegenheit lohnen. 
Jonuar .., und außerdem: was kümmert mich 

ſchon groß das Sfäbtiſche Krantenhaus!] Iſt mit 
meinem Inneren was los, fahr ich raſch zur Unterſuchunß nach 
Königsberg oder Berlin und zur Kur in die Schweiz. Maa 
der Kann in Gottesnamnen latholiſch ſein — ich wew ſbn 

enl Für bie unteren Schichlen, die ſon 
öffentliches Arankenhaus hauptſächlich benutßen, wird er ſchon 
ansreichen. — — — — u 

Kaufmann und Rieitergeneral. ſent 
wirb in nächſter Zeit um eine neue ſenſatio ⸗ 

nelle Varieté i% reicher fein; der von ſeinen 
vielen Gäſten und Ginu lern äußerſt gern geſehene Lluden ; 
wirt Raſch hat ſich mit dem minbeſtens ebenſo berithmten 
Reitergeneral v. Stangen — Slangen wurde noch 
mit ber Hellebarbe ausgebildet und dlente unter Jrledrich Ge⸗ 

bühr von Preußen ſein Jahr ab — Biiis in jetan, um ein 
iſtoriſches Variet“ größten Stils in der Meſſe⸗ 
alte aufzumachen, Das künſtleriſche Programm ſoll aus⸗ 
ließlich, hiüſtoriſche Nummern bieten, z. B. ein 

„ Spietßtutenläuf, am Hoſe Frledrichs des Großen, eine 
Jahnſche LTurnriege, ucht nach 

zu laſſen, 
on bel 

ů 6 Den 10. 

ö hrag 

ithelm II. Fluch 
olland, lebende Schlachtenbilder, aus allen Kriegen 

mich ltſ me des lehten), Wallenſteißs Ermorbung 
urch jübiſche Freimaurer, Kaufmann Raſch' im Kreiſe 
ümtlicher Armeemärſche der Welt etc. ete. Die erſte Ver⸗ 

ariſtaltung des hoffnungsreichen 2 Hanshgrrg bietet W2s be⸗ 
onderé« Atträktionen: der Danziger Zieten, Keiter, 
Wabräl v. Stan au 5 Wi ſcwierigen 0lid uichen 

drübcklich zugeſagt. Er wird die, erigen altbe 
Kaballerelanale mit Klavierbegleitung auswen / 

S
i
E
 

  

  

G.pfeifen, was eine unerhörte Gedächtnisleiſtung 
cprute 005 uuffen von den mufikaliſchen Reizen 

her Darbietung! ů 
bed. 

u 

Pie unſtitlichen Serviermäpthen. 
5 Wteßthei bem eutpt 8if. 

iſch jürchten, daß bei dem geplanten Ott. — 
ů. inreiſe von 100 reichs deutſchen Kell⸗ 
K 5 u die Dia 14510 ＋ S(icbeit ſcher bedroht 

werde. 

  

—   
  

ir erhehen die-gütige Ruafrage, ob jene zöribeſalteten 
Herrſchaften- bleſerben mora iſchen Bedenken zu lern, werden, 
wenn wieder mal ſo än die 500 „blaue Jungs., unſern 

Hafen 20 0 ſe follten ß Wir Wſſ Vahcleich Se voch 

  

„vor Begeiſterung nicht zu laſſen wiſſen, 5 voch 
v., cKrich en Perrkichen MKnlaß bätten, in ihre 

E oraltrompete zu koen ‚ 
—
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Fabrkarten, Beit- und Platzkärten 
nach allen Stationen zu Aaeer 
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Danzig: Telephon 21735 u. 21777 

0 Bälin, u, aun, ins — 

Ee u- ven ——— ee 3— 

—* 
e e 

U Sth,e, Meeerz Kirte Panalg. Dle Lagu 
eühe U an e 5655 3. , Vee 

1028, nachml, , Uhr, in Wigürurd ſatt. 

   iũ . , LA 
      
   

   

    

  

       
Vii ur , Heten, 

  

      
       

  

     

    
(lur 

  

Ane SalbmendteLAt - . ane s. 
De. rahen, iſt, es unbe⸗ 

‚ ů 

e-, Lre,ben e *eeeuen, „ÆE it Srt, ert e 2 
—253 Ki lugeyv, 259 500 den Hahn, Og — ZETSCHRUT DER SCHAEEEVDEN FHH˙ ,/ e ſen 25 ſauber 

f Wier ſci aſtes é MI Go 6 1 Belbrage ertter L.bevaten und Kanutler! Siii ieal . 2 

Unterhaltung „ Belehrung aber Eralehung - 0 

75 ue i , Pun , Al Wg. calen: E ů Haus- vnd Gastenwisdhalt vKatsehlag-e 0, 83 2 180 

„ ar Ge. Ub, DMeaht 0 Herrenzimmer 
be 

berꝛ 0 Gers Whidtz,, 2. Waßi ö‚ Küache und Keller à Arrtliche Spreckstunde uW., 

10 U kicheinen aller Mü⸗ Schlafzimmer — 

Srarerdbi LS-E.. We 
V 9020 ſene Belellf r, Veran- 

vult Ubarnlolifab- ů u 16• 

a, 10 9— — beole Vermmpellunpæ / Biligsla. Prens Seuleute 50 ö ö Aiult 3• 

üü Möbel „Ausstellung D ů Zu bealehen durch ede Velleibuehhandlung oder vom Verlag cembasfen, aeh üan, 

51 Mülibind . pabei. VünböeſdhrlevGlife wiü Wih Erlch Dawitzäkl TR MDxrꝝ NMActife, AERXLINV SV e, LNDEVVS IR.5 —.———.— 

  

     
Aufarbeiten 

vße Mer ree 
‚ EA Oinenbr⸗Eitt tungd. 
auſh. b.Wf. 56 EEE Monlag, dem 

üEV 
e ll a uge⸗ 

1. iicrinen aürr Miiollever viiitenser⸗ 

i0e Dreſbenkextu, un t e nt,Au 

18 g i vf i WWus 
p. 1 015 ioil 

Muolcber uub- ** o. üün 
8. 1 Elien, Mklaa, din 1 E 0» en- 22 — in 1. d. N., abends 7 Ubr: 

Mobillar⸗Aultion 
Tieiſchargaſſe Aiv. 2. 
DC 22 Len, 10. Ganuünr b. G., vormiſingd, 10, Uhr, 

      
     
      
  

vormald S ommertold 

DDMeHDOOe Mr, 1-A. und 
DcinseUeun Mr. 500 

ö‚ Woitgedenceis Zuhlungserlelchterungenl. 

        
        
      
        

Küͤhterin V larlen EIIS2 

5 A.e — Wul. —.— LIIIII Au arbeites 

Dunen Wes M orsun 
5 Mann milt, elgenen 
i Warüe. e, , 

Wr . eis 
—.— —— 

ü 
möbl. 3i Fimmerſl * W2 3 Goldſchmiedeg. 2 
X.L L. G 822. * RAüdchen v. Londe 

üie — u, Schleiferei Sandtdertn 

—.— 5 Noſtermeſſer, Mg, U 

—2 
Dů—.— 

Sient. SEi L. 2.. 
EiEd. — ſcheren, Baaemaſch — 

  

      
             
    

  

GSroser 

Iuvontur⸗ Tlusvorkau 
IB. — en- Antl. Merren-Tenkentlen 

Die eei ee geb en W. ei Leringer upt 
zu UUnsUIKen Aelang 
auùf Fellzahlung 

  

       
    

      

  

   

  

       

          

            
     
    
     
     

    
ie alle anderen S 

858 Suune. 8 Hun, ml. 10    
ben igr — V 0, 

werden 2 Aay 
an 

Beaiig, Le 
2 

AS* fämtl, Po armöbel diüien, 

U ——— D vurd, B lan,b. nuſe Eaaß, 8715 

DDDt Mees lung 
poiſers, Dlerdeiräh, J. 

  

55, 

22. 2ie. 2.. i. LM Hug 0‚ Bröde, Aoe feabee fe 

Düte * Smoll 92 Und Ahondt lel 56. Ees Ee Sne ls LKk.-aulidE— 

üüneeue, mokintza und Abondkielder iUltft. Graben 16 —Wüſche 
1 faßt neues Speiſezimmer SEKLEIDuSeSHAUs KUUDir Metl H,e An b⸗ Maraan? Wä 
modern Eiche. Romplett Vn W A CH ü Gegründet 1897 haan L8. E0 1225 , 

i- n, ö 2 ů 2 er. 

Lſate Meen, er,-ee Mur eine Treppe r. 7.63% Sääieh auib- 58 
     
    

   

      

(ete uute Einzelmäbel, mle: b.ͤ 
üe E catriilren, AiePel, w — 

Serar, Vau! lg, Do ue, Ui 
mi 

        

  

    

  

——— Seern e 901 MEE 

Oiunlein 9235 Airrer, ui, ali Ur, Lard ſear. matben WWüüet, 5e. 
12 , Cclahehn, , aeben, ner⸗ u. and, . tuhle, Orcße, Auswabl ia E VUu-i 

2* 

W80 ee Wheiricler. vaſi n,-ee. n he, SEE e Et 2—— * lanp, agettees 

2. faft neue L der⸗Klubſeſſel Toitsahlunden „ Misene Fabrimmtben 3—— — 2 4. . 6 Sreü, O Aeuhen 3Db bvn 2 C. on. 

L — ubſeſſ . ane, Ponenpfiuh Nr. on —3— EI MUü — Dahh Aunn 0 Guihen. eel.222v2 LAle 
   

    

ceelh-KluPgsruitur, nlenai wie: X iie 2 25 — Maieras 5532 35 Keuüralhfen ü⸗M 
tue , Snßt, . ube S K 1822( „ L. ine 
Se „. Eitbder, Warm 
Sg, Menontast: Ser, dus, Fahrrdhe, L1 

  

   

  

  leiht biul Mlancihmeen öð Mied. Seigen 15—16, 
—. 3— — Eeae e n— Nene Maskendoftüne 

2. 
  

2 SA fl Heiuet . Soa bob 

Liie —.—— Aſüe Geſcet 25 ——— — aieer, a, 
ſer Vuet Anbe , riſcalsoben und 

7 FaI im E Streltſache 

grabr ,Wute, Butter, zirka 120 Kg 
Stunde bor ber Nuktl 

ie een Pei Eufteaterteilun newährt. 

—— Weinbertz 
‚ Tapater, vereldiater, zllentlid angeltellter 

Uurtionator. 
Dangig, Jopenaaſſe 18, Fernſpr. 266 38. 

         

         

   
   

     
          

     

ZelluloidbEgel f. Handtashen, — 
soWie alle Zelbslols und DD———2 —— Steing. es V nbgese gesnur Wär Danien ialhe 

ů K UeAer.- ae—— ei ih.Ur., Peſ. merbe repar lert biliget und dmen ret. waünß-   

    

Am gakehsfter Kr. 18, patertes 
Internatloneles MaberäetrnasebUEe —— ů— 

Kiagen Eamges Duur —— 

  

  

TMinersimöpeen 
HiuhierSlünnhttübbi 

unti lex Maaeses, senie an Pianinos, Hügeln, 
Harmonium Werden eachzemäß ausßellbrt 

Deiapitüir Reuanarte AHR— 
ITu. Mos 8, instumenttsamecher 
Lestellenben nur Un ter ninen Molllen 8, purt. 

„istrte Quergasse von der Mülchk annengasse 

  

D 
Wlotlert 

mut K 85 2 ſang. 
an ei . 

i 
K nübl. Dinmer 
mit ſeporateni ingang 
be. zirl. St.-Kafhar.⸗Kir 
ſtelg 7. 1. Lints. 

  

    
     

KGom Ole Gem Amneiwenteil in der 

Volkasntimamnesl, Unter den Secbbaffäntts 
kar Oats. In bern., Peng- Mohmen Annelgen Auden Sle 
S— DODn Dbotel ‚ 
aubert E 

Siuſtetef — 
Mente, 7, 8 ——. — 

  

    

venichleme Veinie 

Hugo Bröde ů 12 E. —.— Widia georbelitt 

AusMat. — — 10, an de Menhes * —— E ——— 0bᷣ Sime, 
2— angefert. aUr. u Pe⸗ K les, 

SSSD SD 
— E DD Lahtiemt Wveh, 

— Machisbure 

bil⸗ 

S S utet Mal ful üüi 8 Aäigapatimm achtemüäß Rechtsbüre MAäptr, Väimienpunde bt ů‚ Cundengceethe u 
Aüülee — à ‚ Schreibem all.Auiv. 2. S 
. waste i Me — 

— E 

e iereichendde Nüslen-Koiüüut 
ür Dam: u. Herr. verl. v. 

ů 

ö Erd ů IIus G. an Botlcherg, 249.. 

＋ — 

ů 
ü 

. 

 



  

EE SSSPDPPDR 

%e Uriebrich Vodenkest. 

ber liebnen Mteuſchen — iſ bie Nol! 
nicht erben unb Riche leben, 

Aie ſtreift bes Lebens Blülte ab, 
ſtreift, was uus Siebllchtes gegeben. 

Herzen unb Gemsite ab! Ee 

Den Stola bes Weifehen ſelbt bengt fe. 
Dab er ber Dummbeit blenſtbar werbe 

Sorten bitterſtie ersengt fe; 
man muh Leben auf ber Erbe. 

Not in baß Grab ber Poefle 
unb macht ung Meuſchen bienkhar, bie 

GSSSDSDSDDDDD 

Aufenthalt. 
Von Orrb Oilbenbrandt. 

es wax E mitten in einem Walde, ſo undurchdring⸗ 1% Son Siammen vor ung und GBipfein, über uns ſtand dle ie nab groß bing eine Lanipe niebrig in der üarnin, und goft, blelten wir, wir kamen aus gulen en von den Cipfeln ber, von ber Vonau hber, Nürnbere los noch welt im Dunkein, und wir waren mübe. ů r Sillen Stube, wo die Lampe vom Gebalke bing und vtele Mücen an vieien Helllgenbilbern bingen, ſaßen drei an einem runden, Tiich unter dem gelben Licht, elne alle Ka. fie lab vot ſich hin, ein alter Mann, er vor Uiů bln, ein ſunder, er ſab uns gelaßfen Unter der Tilxe. un eſſen und ekwas zu trinken, verwundert ina dle Hrau, an u bolen irgendwo und ſah, krübe über uns ln: üm Kant Uhr, am Abend eſfen und trinken, bas ſchlen ein ungeſunder Sebenstauf. 
wir am runden Tiſch vor Bier und Ei und le bret ſaben und aus allen Augenwinkeln b12 0‚, braun waren unſere Geſichter vom Meere, zerzauſt die Haure vom Sinb ber Gügel und der Ebenen, aufgeblaßen bas Herz von der Mufik des Sübens, leboch wir wurden mächſ ill in Diefer, Etille, beſchelden vor dlefen beſchel⸗ nen Augen und verlegen wurben unſere leichten und ge⸗ wandten Günde vor öteſen jechs anderen, dle holzig und riſfla, gepchlet logen verroſtet von ürbeit zit zweien und zwelen 

Eber unſere Ohbren ertrugen bleſe Einſamkelt nicht lange, ſo Pegannen wie zu erzählen blindlings und ſchnell von dem weiten Glanh ber Waffer, dem Schnee der erge, von der Delt, von der ſchynen, tohen, ſaufenden, unh flimmernden 

Brol, und 

jell, bort, wo ſſe in geſchw ger Trägbeit Gonne untim 
n nbern ind, Mäßchen unter der brühenden Gonne und in einem tuheloſen Wewitter von Farben und Farben. 

„Undb bte brel faßen und ſahen vor ſich Uln, lächelten von nichlen i5 böflich und verſchloßßen vor ſich bin, lauſchten und nickten bieweilen auf den Tiſch. Nach einer Welle begann der alte Mann unxuhig zu werden, er löſte ſeine gefalteten ünde und legte ſie ichwer und gekrümmt auf den Tlich, raune Gahllde mit Wlütften und Beuten, krumm die fringer und eine Wllſte die Kägel. eiuch,ſein Geſicht begann ſich zu Löſen, bie vielen Falten fplelten und lieſen zufammen und außeinander, er rlückte näber und fragte mitten in ben Sturm unſexer Erinnerungen binein in einer leifen und erregten Weille, ob wir auch in München geweſen ſeien. So. und wo wir bort aewohnt hätten. 
o —, er ſab vor ſich hin auf dle Tiſchplatte, und alle brei ſaten ſtumm auf die Tiſchplatte, und auch wir fahen vachbenklich auf die Tlichplatte, und wir ſanden es nicht langwetlig, auf dieſen Tiſch zu ſeben, in den die langſamen und ſchweren und kleinen Gedanken gedacht wurden von dieſen Vauern, Abend um Abend. 

Der Alke hatte, fein Geſicht geſchtoſſen, dann ging nach elner langen Weile wieber die kleine Sonne ſeiner vielen 
alten auf darin, und er griff in die Hofentaſche und ſuchte 
inge, kam vorſichtig mii einem frünfefenntaſtück meder 

und legte es auf ben Tiſch, wandte ſich bebeutungsvoll zur alten Wirtin und verlangte einen Schnapß. Die alte Fran 
ſab ihn an und erhob ſich mübevoll. 

So, ſo, ſante der alte Maun und blinzelte in das gelbe Kebeſen einmal vor breihig Jahren ſei er in München 
geweſen. 

Vanaſam trank er das Gläschen aus. 
Und er ſtellte es hin und faate, es ſei eine ſchöne Stadt. 
Und die brei ſaben vor ſich hin auf die Kiſchvlaite und 

ſchwiegen, und wir ſahen wieder auf die Tiſchplatte und 
langweilten uns nicht. denn ſicher lag jest ausgebreitet 
auf, diefer Platte die ſchöne Staßt München mit Kirchen und 
Plätzen, und ein junger Burſch aina durch die Strahen. 

Nach wieberum einer Weile öfinete ber alte Mann ſein 
Gelicht und griff in die Hofentaſche und ſuchte lange, kam 
vorfichrig mit einem keſtußyfennſaſttic« wieder und egte es 
aul ben Tiſch, und ale ſaben das Gelbnſick an und ſchwiegen. 
Dann wandte er ſich zu ber alten Wirtin und verlangke 
eine Zigarre, von der beſten. Und bir Frau erhos ſich, das 
Stattien in allen Gliebern, und brachte behntſam einen 
dülnnen Stengel. 

So, fo, lagte der Alte und brauchte lange, bis es brannte, 
und oß wir auch nach wnt Pte kämen. 

Er ließ den Rauch um die knorrige Naſe laufen. 
„Und er:ſaß bie Zigarre an und ſaate, es ſei eine ſchüne 
tabt⸗ — 50 Jabren Rei er, ſeines Zeichens ein Schuſter, 

ſen. dort ge * 
die breie ſaben vor has hin auf den Tiſch. Und 

Ein 
einfaches, einſaches, bedeutungsloßes und unauffälliges und winziges Leben. 
Das Wit ſen eines Wurmes. 

„Hie Alte und ihr Sohn fahen ihn an und lauſchten, os⸗ 
wohl er nichts meßr fagte, aber ſie ſchienen nnaufhörlich zu 

ů Crzäplte. 
2— 55 fl Veinmal Antwort gäbe, ſagte die alte Frau, 

nein, ſie indge nicht hberaus aus dem Dorſe und ſie ſei nie 
berausgekommen, fiebenzig Fahre lana. öů 
„ Und bie ſtille Stube wanderte burch bie Nacht und duerch 
ote Beit und wir beſannen uns nur langſam, baß wir wieder 
fabren mußten und fragten, was wir zu bezahlen hätten. 

Krt blitzendem und ſtumplem Metallgerät, Waſfen und Klei⸗ 

ſchweres Leben drehte ſich auf dieſer Tiichplatte, ein 

förmigen Geiernaſe ein Paar Augen,   

Retate ſich bie Alte zu ierem Gons unb laferte, unt wi lachten ein wenia, nun würben ſie uns ein iſchen übers Oer Lauen, was machte dae. Und die Nlte ſagte leiſe und mit Geichpiheer Augen und den GOchreck im Gaffcht, za, vier Eier unt und und Milch, das mache plempfonbachzta“ dret ſaßen uns atemlos an und der Uniergaug ber Well war nabe. Das Geld laa auf dem Tiſch und wir ſtreiften die Augen unter ber Tür noth einmal zurſick, ſie laßen ernſt und in tieſen Gebanken da und ſenie auf dle Tiichplaite. 
leer Bienf Hgnnei , laneniepbinme, W. & Him ein Diamantenbimme r fanden Rrill upße Wüede keine reben und zu lachen 

U 

aite Gemeinhelt 
tter und Bler 

Pfennio. Und öle 

üuſt, n mitetnander, wir flanden und 1 glaube, wir hatten Un vor dem Leben, in das wir nun häbren und Anh vor ber Welt, die uns erwartete. Schwetgend ging einer von uns hoch einmal zurüc und ſaßb zum fpenſter hinein, da ſaßen Lie drei und biſckten vor ſich hin auf en, Tiſch, die Lampe ünd und urfh Ain Weien bie Helligenbilder, Und den am Alter erartkf ein Geimwetz ſondergleichen, er wußte ſich hicht du ſaden, woßer es kam und wohln es ging. deun geſchehen, rief er wiltend in ich binein, nichtd war Acber der als eine harbe Siunde mit meribalt uer⸗ tuern. jer der Starnenbimmel brannte ſchmerzhaft über ibm und dle Koälber um ihn rauſchten üiber ſein Herz und ein ſtarker Suſt von Beu wogte cauf und ab in ber warmen Nacht und nre verwundert und preisdegeben und weörte ſi⸗ nicht 
le, ein alter Mann battr ſein Leben aus llbrlich erzäblt auf eine rührende und einfache Weiſe, auß — beinabe wout⸗ lole Weilſe, Schuſter war er ulVei jeichens, geboren in ⸗ bleſem, Doxſe, In München u⸗ Veipslo geweſen, geſtorben in bieſem Dorſe. 

Was war 

  

Abe·rs Für freir Stunden 

Uind bleſes Lrben auſ der Tiſchplatte war ein klelnes und uwiti von nlemandem beachtet, von niemandem becrerkt, » wle es tam und eing und wie es verlaufen würde, Miü und, beſcheiben und anſpruchslos und vone Lärm und ſchrel. Uind was anderes war dleſes ürimmige, unbe⸗ ſtimmte und faſſungsiofe Geimweh nur a— 5 ein blöhlicher und grenzenlofer Haß gegen die Stabt und ihre ter, gegen dte laute und lobende Wett, gegen bas jerſcht rn and Vervraſſen, gegen den Verrat an der Natur ober am eſen oder an Götk, wie man will, waß anberes war bieſes gapenteit als ein Traum von Stille, Einſamkelt und Ge⸗ 
Müt, fünf Pfenntgen, rief er weiter in e ötennlaen macht ſich 0 ten bend und mit wieder funf Pfennigen einen kerrlichen Abeud was ſind wir hier draußen ärmliche Kerle. Und er aing vom tenſter weg einige Schrlite in das Dunkel hinein, wo der Wagen ſtand, fühite die Hauve über deim Schädel und dte Vrſlle vor den ſchwachen Augen, die feſten, Kleider und dic leichten Schuhe und den Kleintram Lon Kamm und Schlüfheln, Piilfederbalter und Vavier und Taſchentuch und Paß in ben Taſchen, und urch lagte er die Scheinwerfſer (ſber die nͤchtliche Siraße burch die Wälder, daß die, Haſen koben und dle Mücken auſten, und die Nachi ein Webrüll war wie von iauſend kollen Olrichen. Ste ſprachen tein Wort zuſammen. ürnberg, alitt tig Heran mit vielen Lichtern, ba fubren le ein, und Im Hotel ſtand er fluchenb vor dem flleßenden alfer im Babehimmer, 

Sle follen ihn in Hiuße lalſen, ſchrle er, ein moberner uund zurechtgefetzter en 4. ſle follen ihn in Nuhe laffen, dieſe Bauern mit thren lſchplatten und Lebensläuſen und törem Sternenbimmel und ihrem Heugewölk. 

  

Mastenverleih . elovele von Wolfgses Vebesss. 
Der Expeblent Polllor Brunzen war nicht ſehr zu rleben mit ſeinem Veben, wie er es nüüh, nach Vernbignneeider Lehrzelt, ſchon annäbernd Wl Dahre füären mußte. Er land es elgentlich feör langwellig, Ki. zum Verzweifeln und fehnte ſich brennend danach, irgend etwaß ou erleben, was noch niemandem geſcheben war, etwas Seltfames und Uner⸗ örtes, Und wenn er in den bünklen Büroräumen des Tee⸗ Exporlipaufes „Lopnor“ vor ſeinem Pult ſaß, Drachtbriefe und Transportverſicherungen durchprüfte, faubere ablen⸗ kolonnen ſu den dickbändigen Geſchäftöblichern aufmar⸗ ſcbleren lſett, Fayn träumte er zuwelfen von fener ſernen hend kremden Welt, von deren Erzeugniſfen auch er gie lam indlrekt lebte, Hingen nicht ein paar verſtaubte chinefiſche Fächer und ein verilapler, berghug „glänzender Zopf als beſcheldene Sympole an den verräucherten Wänden leines Kpntors? Gewiß faben diefe Rellquien des Uü Aſlens dürftig genug aus, doch abei woi. er ſich zuwelſen, in unbeob⸗ Acteten,Augenblicken, dabei, wle er mit zärtlicher Danb die cher ſtrelcßelte ober zagbaſt Laß Ende des langen Zopfes urch' ſeine zitternden Finger akeiten ließ. 
In ſeinem Zimmerchen ſtand auf bem kleinen Bücher⸗ ſchrank ein bronzener Bubdha, den bln Kapittn ibm ebat her eine kleine aichen Bing geſchenkt hatte. Philipp Brunzen, er ſonſt von ſolchen Dingen wenig Ahnung bat e, bing b0, an bieler Figur, die ihm das Geheimnisvolle und Wunber⸗ liche Ehinas näßher zu bige e ſchlet. Er lebte ſehr zurück⸗ edogen, hatte nur wenige Betannte und keinen Freunb — o, mußte ibm die Mhantafic ſene Abenteuer und rlebniſſe erſetzen, die ihm das reale Leben verſagte. 
Dennoch heſchah es eineß Tages, baß er eine Elnladung zu einem, Maskenball erptelt, und nach kurzem Nachſinnen 

ſich eniſchlotz, an biefem Feft leilzune men. Er wußte zwar nicht recht, von welcher Geite die Einladung kommen mo⸗ te, glaußte zunächſt fogar an irgendeinen Scherz eines Re⸗ kannten, Überlegte dann aber lächelnd, daßß dies alles ja völlig gleichgültig ſei und daß man ihm den Eintritt aul Grund ber fauber lithographierten Karle ſebenſalls nicht verſagen könne, 
Den erſten fllichtigen Wunſch, ſich nach eigenen Angaben ein, „ſtantaſtilches Lyſtüm arbeten zu laſfen, ſchob er bald 

beiſeite, weil er raſch Lat ue terkannte, daß hierzn ſeine be⸗ 
ſcheibenen Einkünſte dei weitem nicht auskangen würden. Er machte ſich alſo an einem Abend Gaß den Weg, um in 
gelegeneren Straßen der alten Handelsſtabt eine binreichende 
irgenbeinem ber Verleißgeſchäfte, von denen eß in den ab⸗ Angabl gab, für eine erträgliche Summe ein bübſches, iöm zauſagenbes Koſtüm auszuborgen, Auf ſeiner Wanderung, bet der ſich tehen Leiten iteß mehr vom Zufall, als von be⸗ 
ſtimmten Zielen leiten ließ, geriet er in Kürze in eine 
ſchmale, ſebr bunkle uud etwas bebroblich ausſchauende 
Straße, die er offenbar nie vorher gejehen hatte, trosßdem er 
in dieſer Stabt geboren und aufgewachfen war. Ein ſchmaler 
Fanal burchſchnitt die Straße, das Waſſer, das ihn irlae 
durchfloß, war ichwarz und ſtumpf wie Tinte. Gerade bier, 
an einem altertümlichen Hauſe, deſſen Grundmauern von 
dem Waſſer umſpült wurden, entbeckte der junge Menſch ein Schild „Zotur Brevan — Maslenverleib“, Der fremdartige Name, das gebeimniävolle Ausſeßen des Haufes, die ganze 
üüſtere und kraurige Iimgebung, übten auf ͤilipp Brunzen 

eine eigentiimliche, ſehr erkfärliche Anzlehungskraft aus. 
Hier, glaubte er, werde zu finhen ſein, was er ſuche, — und 
nach kitrzem, etwas änaſtlichem Zöcern ſaßte er Mut, zog 
an, ber Klingel — beren gellenden Klanga er ſekunbenlang 
wiberhallen hörte, — die Türe ſprang auf gebeimnisvolle Art auf und er befand ſich alsbald in einem großen, diſteren Kaum, ber von der Diele bis zur Docke mit Gerümpel aller 
dungsſtücken angefüllt war. Eine kleine Petroleumlampe 
Anierſtrich 1 beieliigte. Licht, das die Dunkelhbeit meür 
unte als peſeitigte, 

Es war keine Menſchenſeele zu ſeben. Nachdem Phlllyp 
Brunzen einige Minuten gewartet batte, räuſperte ex ſich 
enblich verlegen und alsbald kam ein kleiner,alter Mann 
angetrippelt, der ſich tief verbeugte und ſich nach den 
Wünſchen des anderen exkunbigte, Er war altmobiſch und 
Stwaß phantaſtiſch gekleldet, hatie wirres, graues Baar, 
buſchige, faſt ſchwarze Augenbrauen und über der haren⸗ 

pon ſo. ſcharkem, 
ſtachendem Glanz. daß Philipp en Fröſteln ſüerlief. Da er 
ſich feboch etwas genterte, ſeine Ahnetaung gegen den Tröbler 
zu deigen und ben Laden unverrichteter Dinge zu verlaſſen, 
1o er„ählte er kurz und etwas hochritttia, was er benstige. 
Der Hänbler verneigte ſich nochmals demiltig, und eß ſchien 
dem Kunden, als ob ein höhniſches Grinſen öle Lipven des 
Alten verzerrte. Er vergaß eß aber ſofort, als ber Händler 
ein Koſtüm vor ihm ausbreitete und mit ſchlichter Beſtimmt⸗ x 

  
ſich noch auszukleiden, 

bett erklärte, dies ſel es, was der andere brau e, Es war ein, prüichtioes, gelbfeldenes Manbormenteſfüm mit allem fiubebör, und Phillyp Brunzen arlff zu, ohne lange zu über⸗ legen, Es ſchten ihin, als babe der Alle ſeine ge eimſten Wünſche erraten, und als er nun noch börte, daß bas Koſtlm echt 101 und einem Maudarinen geßört habe, der vor Liuiaen Jahrhuͤnderten, auf abenteuerliche Mrcht ums Leben ge⸗ lemmen ſel, betaſtete er faſt ehrfürchtig den koftbaren, Eulſternden Stoff, Der Tröbler legte noch eine Maßte zu, le aus einem weichen, gelblichen Leder an jefertiat war, das ensg an das Helicht anſchmiegte und auf ber ein Chineſiſches Atlits, von tückiſcher Wilbheit ſo kunſtvoll aufghemalt war, daß das Antg⸗ ben Cbarafter einer ſtarren, unveränderlichen Maske völlia verlor. 
Der funge Kaufmann lletz ſich die Sachen auch ſogleich einvacken, beſahlte die auffallend geringe Leihgebuühr, und wäübrend ber Trödler ihn höflich bis zur Ture geleitete, ver⸗ licherte er immer wieder, daß der Herr ſehr zufrieden ſein würde, und baß er ſicher ſel, der Herr werde in dieſer Maske 

äußerorbentlich gut unterhalten. Das geſchah nun allerdings nicht. Zum minbdeſten nicht in ber Art, wie Pbiklpp Brunzen 5erwartet hatte. Uls er in ſeiner prächttaen Verkleldung den, Wiallfaal betrat, erregte er zwar allgemeines Anffehen, Doch das merkwürdig beängſtigende und peinigende ſülot, 
das thn bereits zu Hauſe in bemſelben ugenblick erfüllle, 
als er das koſtbare Seidengewand eben übergeworſen hatte, 
ů ien ſich nun allen anderen Gäſten mitzuteiken. Wo er er⸗ 

ien ünd längere Heit verweilte, merkte er alsbald an der 
Haltung und dem Ame Geſprüch der anberen, daß man ihn mit einem beimlichen Grauen muſterte, batz ſich burch 
den allgemeinen Trubel betz Feſtes nicht“ betäuben lieh. 
Einige junge Mädchen in lüiſtigen, phantaſtiſchen Koſtümen 
batten anfänglich verſucht, ſich gegen dleſe be au durch 
eſteigerte Fröhlichkeit und heitere,Scherze aufzulehnen, 195 mit dem unheimlichen Fremdling zu ündeln und zu 
paßen beaonnen, Aber dann hatte eine im Uebermut ſein 
Antlitz geſtreichett und war erſchreat zurückgeſahren. Die 
Wüärme des Körpers hatte ſich der bäſen und drohenden 
Ledermaske mitgekeilt und das Mäbdchen halte die ſeſte Ueber⸗ 
zeugung gewonnen, baß der Menſch da vor ibnen ſich über⸗ 
haupt m verkletbet habe, ſondern ganz das ſei, was vor⸗ 
duſt ellen er ſich ernſthaft bemühte. 

So blteb der Manbarin in dem menſchengeflillten Saale 
balb völlin allein, wurde gemteden wie ein Geächteter, und 
der arme gerrl ſelber pon einer unerklärlichen Augſt ver⸗ 
folgt, furchtbar entläuſcht und verbittert, wußte ſchließlich 
keinen anderen Ausweg, als daß er ſich verbroſſen in eine 
den Blicken der anberen balbwegs verborgene Ecke fettte und 
ein Glas Weln nach dem anderen in ſich hineinſchüttete, 
Ungewohnt eines ſo reichlichen Alkoholgenuſſes, erbob er ſich 
endlich ſchwantend, zahlte und verlleß ſofort den Saal, der 
plötzlich in ehnes Weilſe um ihn zu kreiſen ſchien, Kaum 
aber hätte er ſeinen Fuß auf bie, Straße gefetzt, als oben 
diée Muſſt einen lauten Tuſch ſpielte, und die lange zurück, 

gebümplie Feſtesſtimmung vibtzlich alle Tellnehmer des Ver⸗ 
autigens mit bemmunasloſer Fröblichbeit erfüllte. 

Phillop Brunzen, der Pſendo⸗Mandarin, and mit einigen 
Schwierinkelten den Weg durch die von flaiternden Nebel⸗ 

ſchwaden erfſillten Straßen nach Hauſe. Viel zu mübe, um 
＋ warf er ſich mit einem ſchweren 

in eine auf Lumiufe; Wbin Lager und fiel ſofort 
iu einen tiefen, traumloſen af. 
„Auſtauchend aus der Dunkelheit dieſes Schlafes hatte er 
alle Erinnerungen an ſein bisheriges Ich verloren. Go 
ſehr, baß bel nicht einmal die Veränderung feiner um⸗ 
ebung auffiel. 

85 90 — einen Mandarinen vom ſtebenten Grabe, der 
die beſonderxe Gunſt des Sohnes des Himmelg beſaß. war 33 

boch ſelbſtverſtändlich, daß er in ber alten Katſerſtabt 
Peling äin einem prächtigen, koſtbaren Palaſte wohnte, daß 
nintgezäßlte Diener ſich vor ihm auf den Boben warfen und 
zitiernd ſeine Beſehle erküllten. Er, der Mandarin Wu⸗ 
Lei⸗Tſin, jitirte nun jenes wilde, ſchöne und bunte Leben 
voller, Gefahren und Abenteuer, nach dem ſich ber kleine 
Angeſtellte Bhilipp Brunzen aus ber norbbeutſchen Ganbels⸗ 
ltadt vergeblich gefehnt hatte. Er befuhr mit ſeinen 
Dſchunken in ben Wuchi und 5A Uilt und E bauns 
Seeränber in ben Buchten von un 8 
berrſchte über Ehrgei, im mit Härte, Graufamkell unb 
rilcklichtsloſem Ehrgeiz. ů 2 

Sein Kaiſer vertraute ihm unbedingt. Und ſo erbielt 
Wu⸗Lei⸗Tiin eines Tages den ehrenvollen Auftrag, eine 
monsoliſche Dichtenke vor Fu aufzufangen, bie Be Ei 
zu töten uns ein tatariſches Mädchen, daß ſich auf hem Kcchtll. 
befinden würde, beimlich nach dem katſerlichen Valaft d;



beingen. Wu-Lef-Xin, ber ſchwlerthere Lufgaben vollſabört 9· 3 ü ö 5 ＋D wit 
W ih bemannte ſoſort ſelnen inelſten Segler und enterte kE ahuſt krzen K6 kU 0 ... BVon Leonib Andreien. 

ů türmiſchen Nacht auf boher Ser baß mongollſche 
eſatd Pie Bemannung bvar e erbarman los bin⸗ 

tet, die Tatarin aber wurde zunlchſt In des Mandarinen 23 war an jenem regenstage, als dle Menſchhelt ihre 

guenen Sou ein Sicherheit Wötachl, gler nun Geſſehy eb, Wohhe Stinde und Jeſus G zwiſchen Räubern auf 
licht des olnatha ans, ＋25 ‚ barih in daß zarte und ſeine 

Mnn Midchens verlhehle Und beichtof bie ſeltene Beute [fam der Kauſmann Ben Toſolt in Kerufalem ganz gräßliche 
‚ſlu ſich m bebalten, Er melbete dein K. ů Ichmer 16 1— „ noch be⸗ 
die Dfchünke erobert, daß ſich aber das MA 

ů ben del ber H ßor De Tag Seln Kieber Kleſer 
er Tag graute. Bie erſten Helbenszeichen hatten ſich be⸗ 

Lelis ſchen l Vorabend eingeſtellt. Rachbem Ben Towit aber auf dem Echiff befunben habe, Der, Kalſer börte bie Melbun aun ul: Mach geſpeih 0 rlan die Schmerben WWatünpig 

fein Bebauern über d. 
Kraft und 

Alo 

verzleben an, H und obne eine einzige Miene iu verzlehe O5 9on 8u. Ben 2ey,. Vinpißte 

ii Mendgelnen mit einigen hul 
Veibn-Hel: Tfin, froh der gelungenen Liſt, in ſeinen wat er 

„ StaltVebeutung bel. 
Ppale Sreareees it Pereist ein Eole de! Valſes“ müt der Er f M, auch ſehr , und ſeſt, aber gerade kurz vor 

U tolzen und Am ſelben Tatze halte er nämlich ſeinen alten, hinkenden 
Amn Linigen hul reichen Gotlen, Elei 80%0 ein ünMre, Eäſliges Tier eingstauſcht, und des halb 

en unnctig Hſ Aufmwa und vergaß alles, 

ehr peränfißßt und legte den Zahnſchmerzen nicht weitere 

ů K ö. ſhrer erwartste ihn berelts ein Wote, des Kalſers mit der Tageaitdtuch bruünküßtgie ihn irgeüd eirpaß, ais wenn man 
nülchternen Weneht baß der Herrſcher des uch wehr ühro piölich in Eier Kw 
Mitte holfe, ben Man ſen Ungelegenheit herbeirleſe, 

a cheneandiſein wächticges mm ſend autl dem Schlaf auffuhr, Und als er demzufolge einſach v. uUnter ben Lebenden zu lehen, und U wichtiges Amt berelts ſchmerzlen 12 0 ＋ 09 mhahu. Per Echmerz ipilhite unih 

renb,, 
einem anberen Würbentrüger — e 
bulter beß Mandarinen — Ubertranen hbabe 

war der gebaßte Neben⸗ E 670 un 

zuſtellen, ob en 
E Ben Kowit war außerſtanbe, ſeſt⸗ 

ich babei um den Welſheitzahn handelte, ober Mittan des 
Mſli, v, Hen Bragkendhi Meſgengek,ahet⸗, Pihrer macben en Eronthen ci ver Gneis. Siß 
noch verfchloſlen ſand, unb auf e e Me⸗ Unklopfen hheh war, alsd b, man ihn ahn ztwänge, , Loiglbende iigel 

Muſen, keine Antwort erbielt, holte ſie bie Pollzet und lie u fauen, Er füſnte den Mund mii kallein Walfer, was den 
ümmer aewaltſam eibrechen Man fand den mouh, merz, auf fuürze Zelt muſat U war, als ob vie Zäahne 

0 
Sas 

uf felnem Bette (ſegeno, noch in dem Koſt 
üN an Ahend vuyrber baß Saus verlaſſen hatte, Um 
feinen Hals lag die Schunge einer Garbinenſchnur, mit der 
ar ſich ſelöſt erb roffelt ſwan Er muſie die Schlinge offenbar ſel, wenn er bloß Rüihe haben !. 
mii ungehenrem Au 
baben — ein Zufall war völlia ausgeſchloſfen, Lein Anilie 
war noch von der weichen Lebermaske bebeckt die ihm das Towit ſetzte ſich 
Auöſehen eines arguſamen und ſiolzen Ehinelen gab. Lls [Sein ganzes 0% verzog ft I0 aft: Es war, als 

0 D enbafte ‚ 
Saüwermut⸗ ellte Her 

auf Wellen hin⸗ und hergeſchaulelt würden — und daß war 
Pach antenehm. Ben Towit legte ſich wlever zu Beit und 
achte an den neuen Eſel und / ute bor den verd ammien 

nnte ü 
wand, von Winenokraft, zushegen Zäynen. Aber daß Waſfer war nicht balt genug geweſen, und 

lach eiwa füinf Miunten wurde der Schmerz noch größer, Ben 
auf die Bettkante und ſchüttelte ven 5•0p 

0 
mon in eim ruhiges, fanſteß und ſaſt [vie ſchwere Raſe zuſammenſchrumpfte, bleſe Raſe, Pie matt 
„Selbſtmord 90 elpen Auſeal vou uni eich geuporden bar bo! Leuter Canelhen ub an deren 

berbeinerufene Urzt ſeſt. Der üſenſe äußerſter pite ein kalter Tropfen zitierte. Während er nun 
des Mandarinenkoftüme bat ſich troß mehrſacher Aufrüfe ſo dafaß, flelen die erſten Sonnenſtrahlen auf ihn und ſeine 
der Poltzei nie gemelbet. Schmerzen herab ‚ 

Hen Towit war ein braver und herzensguter Mann, der 
nicht im entſernteften daran vachte, gegen irgend temand un⸗ 

  

E hoerecht zu ſein, aber als ſeine Frau erwachte, ziſchte er ſie au 
E eind. 2 ſelbſt eln 2 5 f ieee e 

r vor, daß ſie ganz ruyig fchließe, während er e 
Von Alfreb Polgar⸗ perheben künne. Die Sruu Mahnt. den Pie germeint war. 

Von allem Anfana 
Die mwetalliſchen Eingewelbe nicht ge 
Vrreſt. Del Lauf nicht blant gepußßt: Strafe. 

an hatte es eheh Leiden verurſacht. duldig eutgegen, benn ſſe wußte, daß es nich n ßemelnt war. 
ſettet: vierzehn Tage Dann brachte ſle ihm vlele ausgezeichnete Hellmittel zur Be⸗ 

er lt Poneng des Uebels: gereinigten Rattendreck, ſcharfes Skor⸗ 

ümmert hatte. Von dem ge⸗ 
nicht, wie lacktert: Die Riemen nicht tadelloß: pionenglft und einen echten Wmert jener benkwürdigen 
GStrafe. jecht geſchoſſen: Strafe, Ungeſchickt die Griffe [ Geſetzestaſeln, bie Mofes zerſr 

ů Eiraſs * oft hatte er ſich beim Zuſammenſetzen Feinigten K 10 
jes zerlegten Gewebrs, die Flnger ſchmerszhaſt gequetſcht. ſehr lange anhielt. Der Steinſpliiter un 

Pes eri E attendreck wurde ihm etwas beſſer, obzwar es nicht 
bas Skorplonglſt 

170 recht Strafe. 0 der Kniebeuge wippen, das Gewehr irugen auch vaft und Geſth, bei, aber immer kam der Schmerz 
0ů leichf. 0t Püicevei —.0 
die Eingewelde héraus 

falls keine liebliche Sache. „Bis euch mit neuer Kraßt und Heftigleit wieder. — 
kullern!“, batte der, Feldppebel ge gt. Während Eir wen Minuten, ſn venen er ſich wohler 

Und die Eingeweide batten nicht ͤbel Luiſt, zu küllern. Ein⸗ſihlte, tröſtete er ſich mit vem, Gebanken an den neuen Eſfel, 
mal war dem Mann das Gewehr, aus der ermüdeten Hand aber ſvenn es wleder ſchllmm Mü, il ürgerte er ſich maßios 
gefallen, im, Schaft, Aund Oihe uu kheiner Sprung, Der Helb⸗über feine Frau und drohte damit, m 
webel rief Veiobn. und 
e eine Belohnung wäre gegen das, waß der Uebeltäter Schließlich Ounh Wen Towit Mu bem flachen 
jabt verdiene,, Und 5 

dem Kopf gegen einen 
zäu Zeugen an, baß die Töbes⸗] Stein rennen zu wollen und ſich den Schüdel zu Haßh feie 

a 
der eigenen, Mutter ein Meſſer aitſes hin und her, Dann und wann kamen Rinver ange⸗ a 

u den Baucß ſtoßſen ſan bes Borgehen ſei gegen Hie aöſchen⸗ 0 und erzäßlten ihm ganz außer Atem von, Jefus dem 
liche Unigt, das Gewehr fallen zu lalfen. Der Hauptmann, 

105 letß es bei leſlehen Tagen Elnzelarret mit enthelsint 
Krummfchließen und ſ⸗ 
Lus ſeiner Mmal Kalr Hausapotbeke ein Auantum Obr⸗iaten die Leulte auch nichts anderes, als daſſ fie zu, 
ſeigen, zweimal täglich 

Jeht därpten ſie ſchon plele Wothen in der eingeſchloſſeneneingebunden haite. 

azarener. Ben Tompit Vörte ſle mit gerunzelter Stirn an. 
warx auch wiiklich. recht peinlich, Ui0 Len e, 

en Towlit 
. wie ein Weib, in ein Tuch 

aſten bewenden, Der Keldwebel ſitgte ſo vlele Menſchen angefammelt hätten. An 

eine Handvoll, hinzu. hinüberſtarrten, der Füs⸗ 0 ſchicle, Wider iug Hans 
B al e eber in⸗ E 

hn e —* eſtung. Nichts war mehr zum iſen dg, nichts Zum Trins binünterzuſtelgen, ſagte ſelne Nrau zu 
en WI mit elnigen Verbrechern ab eu. Ber Goldat lag auf ſeinem Strohſack, im Berlöſchen. (Sleh nur da — ba gleh 

Die andern ſagton: LVer ut nicht mehr genn Kruf, e — Viebeicl Cömie Ei bieler 
Kugen zu rollen.“ Geine Urme waren dünn wie der pub⸗ 
ſtock am Gewehr. 

Gchweigend hing das überm VBett des Krauken. 427 Tage 
0050 Ohrſeigen klebten daran. Der Helbwebef ö 

kam, ins Zimmer: „Sſe Veſtung wird übergeben, 
Arreſt und 

„Beſehl, alle Gewebre 
uicht ölel Zeit.“ ZJur, 
der Totkranke vone Sil 

Mlaug etwaß zerſtreuen?“ 
„Sei ſo gut, und lat mich in Frieden. 60 u denn nicht, 

daß ich lelde!“ Aber trohdem ſand Ben Towlt, daß ſeine Frau 

ſagteser. é . te. ſind der Bürſter Liaſhrin, Sie baben im vorigen Jahre 
Kgenteinen Meber jaſe Mng ſehie l meinem Vater einen Anzug zum Bügein far, Die 
ſe auf, In beide Sinde naom er das brei won . önen haben Sie vergeſſen zu bezaͤhlen! Das iſt 

Geivehr. Und wie er'is anſaß, da konnte' er auch wieder die krech 
üugen rollen. N faſbein wurbe puterrol. Er nabm ſeine Gelbtaſche 

nallen kennt Wafſchhorhs Erach eichbennge, Wiſflamahe heraus, krainte in Silber⸗ und Papiergeld 2 Rubel und85 halten konnte, die Waffe hoch. Krachl ſchlug, der Lauf an die 
eiferne ber Bacet zu Schied E iin Keuigß, Gufobit wele Hand und ging eillaſt davon jel zu einer x g * anenetniſ racht Jonttterte Aufdrinalich anieiſchten die Straßenbahnen. Und der 
bog ſich der 

Kopeken zuſammen, ſteckte dem Mädchen das Geld in die 

der Schaft, flebentauſend Jabre Einzelhaft wären bas, und 
jenem Sprung feinerzeit gerechnet, und noch einmal leuchtende dumme Schuee ſtach ſo weh in die Augen. 

zer Solbal fein ſecgrge Die Vett⸗ (ns dem Ruffſſchen von B. Bare) abermals ſchmetterte der Soldat ſeine Waffe gegen 
bante, bas Autkis ſchweißtiberſtrömt, leuchlenb von 
Fieber. Dann bob er das Gewehr ein letztes Mal mit ge⸗ 

Luſt, un 
  

kreckten eirmen le. ů 
Aſhete die Hande unz Ueß es Drübhnend iu Voben falen. Et. Bürokratius nacht Witze. 

„Gut ſo.“ ſagte der 
dem Manne „Wut ſo“ 

Der Soldat atmete 

Wsentren., Miemels noch balle er Er bezwellelt, daß Heringe Wilche ſind. 
ktef und ſtarb. ů „Eine tolle Geſchlibte batte ſich in Henrichenburg f und ſtarb (Weſtſalen) zugetragen. Ein Siſüdandles kam, wie vftmals Die Kameraben konſtatterten einen Zug von Erlöſtbeſt iu Jes Koken Knllie, Ein,FriebfestCachsin Mper vabtaul⸗ cuben Wiann iu Pringen. Giseißch Luurchte ber Oüler der dockt man ja bei allen 
Autegemim den Hinterbltebenen das Ordnung, der ländliche Poltdeibeninte, auf. Er Unterwart Hinterbleiben leicht „„ ů 8 eichter zu machen die Papiere einer Reviſion und zuckte dann mſt den Achfeln, 
—— denn auf dem Gewerbeſchein ſtand nur zu leſen, daß der 

Mann Fiſchhändler ſel. Er ſaß ſich daber veranlaßt, die mit⸗ 
Die Schueider⸗MNechuung. geflibrte Ware des Händters zu beſchlagnabmen, da nach 

ſeiner Erklärung der Hering kein Slich ſei. Obwohl der Humoreske von A. Neratow. ů Hündler alles tat, um ihm klar zu machen, daß Heringe boch 
Es war ein ſchöner ſonniger Tag. Die Straßenbahn 

Fiſche ſeien, ließ ſich der Beamte nicht überzengen. Schließ⸗ 
lich wurde bie Regterung in Arnsberg, die den Gewerbe⸗ ſuhr (chnell üher hie aultſchenden Geleiſe. Im Wagen ſatz x „ bez,Büraee Jlafokin und freute ſich über den leuchtenden Seriun in Voch Ein Fiſch und gebört au der Waltung cüer bläulichen Schner. 

Er ſpürte einen Blick auf ſich gerichtet unb bob ſeine 
Kaltblüter.“ 

Augen. Ihn ſchaute eindringlich ein außerordenklich büb. ů‚ Er übertrumpſt dié Kre „ die nzworträtſel. 
UucenWüs enüz einer beicheldenen Fetpelzjacke an. Die Ein Kaufmann beauftraate ſeinen Brußer, zum Verliner Augen des Mädchens 
wie bei einem Kiö waren klar uns ein wenig eraunt,Amtsgericht zu ſabren und das Grundbuch eingufeben, da er 

wiſſen wollte, ob er noch eine Snpothek auf ein Haus geben Dem Llaſßein wurde ſo ganz anders ums Herz. ‚ ö‚ konne. Der Bruder ſand über d nöſtück i 1 Hh, Gottl Pachte er freudig, aber er erjnnerte ſich dabel Hlatt 1273 Adleikong III, Gpatle Deränberungen, pigende an ſeine blane Naſe u 
ſchämte ſich ſeiner Gede⸗ 
und ſchaute wieder in 

Das Mädchen aber 
jort. Und wieber begann bas Herz Llaſhkins freudig zuů 

nd an ſein kleines Gebalt, und er Gi L intraguna: 
dentfant enen Sehner. dum Fenſter nach ; 7 des Ei 6 as an ſuveb in Pehn Ren „ Rounteür 

es Aufwertunasgeſetzes vorbehaltenen. Rangſtelle deun bag Cenb, auche Verpachtung an erſler“ Stelle unmittelbar binter den rungerſten 
chtagen. —. Oh, Goti! Was für ein Glück! — dachte er be. 18,2705 Martk und don den Lanaletzien 1172/05 Mark der 
geiſtert. — At es tatſächlich Liebeꝰ Poſt Nr. 4 und vor den Poſten Nr. 8 und 4. 

„FKigoftal — briüllte der Schaffner los, die auMfül Kei Eingetragen am 6. ebruar 1027, ů‚ 
ette e danken zerſchlagend. — Halteſtelle für die' blauen 

Jiaſßkin ſeufzte, 
erauis, Was Müdchen 
bebte ſein Herz.“ „Entf 
das Miädchen mit ibrer klangvollen, jugendli ů ů DBerßeihen Sie, aber Jor Geſicht kommtt mir ſo ekannt Er wird uom Oramfeblertenſel arn aeminbaubelt. vor!i — Ein Beitunäsbericht über eine Eürſcheidung des Ober⸗ 

Der Bruder konnte ſeinem Bruder keine Auskun b Maß nicseresedeſhen Pieig Seaichn, irſeinuſes Aiſhen eig⸗ guf bem Ktt, 
‚ gericht u üů en b ihultiten Kle, Bitgerl, jagte pigtiſcß ben Iud alt 15 eln unter Afſiſtend eines Rechtsgelehrten 

„s iſt smar eine veraltete, ober entzückende Artt— dachte verwaltungsgerichts? „Der Direktor der Hotel⸗Betriebs⸗ bei ſich Liaſpkin. — Ich ſtehe zu Fhren Dienſten, Gihdieeir Gefellſchaft machi eltend, daß Die Konzeſſtensverweißerung antwortete- er. nicht auf rechtmäßigem Wege zuſtande, gekommen ſei, und   ü abe Sie erkanntl Ich hrbe Sie erkannil“ rief däs- benennte: häer — Er ů ů üe itt“ xief da enannte: bie KE Teu-Mhan ahsse Wälki⸗ u freudig. „Ich erkannte Sie aniber Stimme. aungssgerichte! en-MMieg ab?- 

  

reuz geſchlagen wurde —, an jenem Tage be⸗ 

Wiegenlleder nicht mehr gewohnt. — Ich 

ö zu euch kommt er aber nie!“ — Die kleine Marie: N. 

das-befonbere Merkmal des. Hundes, ba⸗ „bon 
Tieren unterſcheibet?“ 2   MUpal“ 

plelleicht recht babe. Halb widerftrebend, mit ſchleſer Lopf⸗ 
haltung, das eine Auge Kand Pt die Hand unterm 
ſchilch er wieder an den Kond des Daches und ſah wilt m 
mütigem und weinerlichem Geſicht hinab. 

In der Wolben v Straße betveate ſich eins Lueg ‚ 
menge in Wolten von Staub und unter Entfaltung gew Wur. 
Lämis vorwärts. Mitten unter ihnen Weces dle Ver⸗ 
brecher unter der Laſt ihrer Kreuze beß Weges 

er elne Verbrecher, der mit den langen, blonden Haaren, 
Erer In, blutbefleckten und zerriſfenen Gewünbern einber. 

r ſtrauchelte Über einen Stein und flel hin, Das Schreien 
und Lärmen wurde noch lauter und das Volt brängte ſich um 
den Geſallenen. Plöhlich ſuhr Ben Towit vor Schmerzen zu · 
ſammen, als wenn Ihm ein glühender Ragel in den Zahn 
belintere wäre und darin berumbohrte. Wütend, ſtöhnend und 
eilntereſſtert verlleß er das Dach. 

„Wie die ſchrelen,“ 0 te er neidiſch, unb er konnte nicht 
Umhin, ſich bie weligehffncten Münder mit den gefunden 
3Zhnen vorzuſtellen. 
0 „Man ſaßt, daß er Blinde geheilt haben ſoll,“ meinte ſeine 
Prau. — 

Ja — natürlich — laß ibn meine Zahnſchmerzen heilen,“ 
Ven Towißhreni und fügte biüter unb wiltend hinzu: 

Dai für einen ſcheußlihen Siaub bie machen — wle elne 
Schafherde — man, ſollie ſie außreſtfe Ute Sen Lowil 

Seine Frau bekleam recht. Der Auſtrlit hatte Ben Towlt 
etwas abgelenkt, mös an2 Lonnle atte ber Rattendreck auch das 
ſeine getan — W.venfalt lonnie Ben Towit ein wenig ſchlaßen. 

la er erwachte, war der Schmer ſort. Rur pie rechte A 
Aieſerpartie war geſchwollen. 
bni der Kahhber Gerber Samuel, und Ben Totolt 

fübrte ihn hinaus, um ahn den neuen Cſel ſu zelgen und 
jenoß ſelbſt mit Stolz bie überſtrömenden Lobeserhebungen 
E Oargz Danach 5 jen ſte auf Golgatha, well die neu⸗ 
llerige Sarah ſo gern vie Gekreuzigten ſahen wollte, Auf dem 
wrecgtſ erzählte Ven Towit vem Rachbarn Samuel die ganze 

rechliche Begebenheit, alfo dle mit den Zahnſchmerzen, wle 
hm geſtern berelts der rechte Unterkleſer weh getan Uütie, und 
Wle er in der vergangenen in dße mit ſo ſchauderhaſten 
S iſic auſgewacht wäre. Um ble Erzählun⸗ 3M bi⸗ üu vex⸗ 
anſchaulichen, ſethte er eine Leldensmlene auf, ſchlotz bie U 
ſchllttelte ben Kopl und ſtöhnte, Und der graubärtige u- 
nickte mitleldsvoll und fagte; — 

Me —i — ai — wie ſcheugelcht“ p 
* jeſe Anteilnahme tal Ben Towwit wirklich wohl, waß ihn 

vazu ermuligte, ſeine Lich chiießhi 'te noch einmal zu Selt uu 
— unb dann verlor er ſich ſchlleßtich in die Arſten Wane 
erzählte von ſenem Taße, an dem er zum erſten Male 8 
lintert en gehabt hätte — damals war es allerdings der lilite 

nterllefer geweſen. Auſ dleſe Krt erreichten ſte, In ſtelgrün⸗ 
dige ſes ks ſche verwickelt, Golgatha, Die Sonne, die vom 
Schickſal dazu veruxtellt worden war, der Welt auch an dieſem 
ornen hin Tage ihr Licht zu ſpenden, Wen üinter, den ſernen 

jergen zur Rüſte, nur im Weſten brannte eln ſchmaler Purpur⸗ 
* U. ien Uinterarn d'bobe ſich ble v. 21 a· 

jegen dleſen Olntergrund hoben je drel Kreitze 
EE t Am Buße des Miiltenen keien,Einiss ſchanen⸗ 
afte Geſtalten. 

Die Liüb war f. on W auselnandergeganigan, Dle 
Luft war kühl. Mit flüchtigem Bllick ſtreifte Ben Towit di⸗ 
Kreuze. Dann nahm er Samuel unter den Arm und lehrtain 
ſein Haus zurlick. Er fühlte ſich ganz autzergewöhnlich wohl 
uUnd guter Zäpien weswegen er die Bahnſchmerzen ie gern 
zu Ende erzählen wollte, K —* — — 

Ben Towit ſetzte wieber ſeine Leidensmlene auf, unb ünter 
ftändigem, mitleibsvollem M Do nud ebenſolchen Austufen 
2 und nall Oů . Ben Towit ſein Haupt und ſtöhnte gand 

und natlrlich ... — „ 
Und die Nacht ſtleg aus den blauen Veraklüften und ben 

lentze war, glstu aie fe. li. Schundlat ber Menſchen vor be u, als wollie ſie bie at ber Menſchen vor ben 
Blicken des Himmels verbergen. ‚ 

  

Das Woſſer vauafeht — 
Von Hans Siemſen. 

Haben Sie ſchon mal in einem Gebirgsdorf übe let— 
Das Schönſte daran iſt das Rauſchen der kleinen und 
Gewälſer, die von den Bergen kommen und talabwärts rieſeln, 
fließen, ftrömen. Die ganze Nacht hindurch weht ihr leifer 
Geſang zum offenen Fenſter hinein und begleitet unſern 
Schlaf und Halbſchlaf, wie ein unauſhörliches Wiegenlieb. — 

Aber das iſt noch gar nichis gegen eine nicht gut funktio⸗ 
nierende Waſſerleitung, die in den Wänden eines großhen 
Mietsbauſes gluckert, raunt und fingt, wie ein ſchlaflofer, 
emſiger Hausgeiſt. öů 

Alle Mieter ſind böſe. Sie können nicht ſolgler, Sie ſind 
bin gar nicht böſe. 

Ich ſchlaſe herrlich, Ich habe die Fenßter aufgemacht, vor benen 
draußen die Frühlingsnacht umherweht. Ich mache die Augen 
W0 und Lüate mir das Gluckern und Raunen der läbierten 

aſſerleitung in die Sprache der kleinen, raſtloſen Bäche und 
Gewäſſer, die durch die Nacht des einlamen Dorſes von den 
Bergen hernieder talabwärts eilen. Es iſt nicht ſchwer, ii 
ilberſetzen. Es iſt im Grunde die gleiche Sprache. Waſſer iſt 
Waſſer. Auch in der Waſſerleitung eines movbernen M. - 
0 chlaf. on ſingt mich mein Wiegenlied in leifen 
at af. 
Unb wenn der Portier mich am Morgen fragt: „Hat Synen 

die Waſlerleitung voch wieder geſtört7“ — bann antworte ich: 
„Micht Rein! Richt im geringſten!⸗ ů 

  

Hanmor. 
Die ſcharſ gelabene Tbeateryiſlole. 1. Filmſchauſpieler: 

„So war alſo die Pigols⸗ richtig gelaben —— 
ſchrecklich!“ — 2. Filmſchauſpieler (verwundet): „Ich bätte 
mir nichts daraus gemacht, aber der Kerl von Reaiſſeur 
briülllte auch noch obendrein: „So fällt man nicht hin, wenn 
man totgeſchoſſen iſt!“ 

Biffig. 1. Ehemann: „Meine Frau lächelt jedesmal, 
wenn ich mich lächerlich mache!“ — 2. Ehemann: „Ganz 
rechtl Sie lächelt überbaupt immer!“ — 
Die Gartenbank, „uch bitte, Fräulein, ſtehen Sie 

een Hogenblick auj.“ — „Aber Wüsin benn? —9 wall⸗ 
nur cench dieſen Zettel ankleben: Friſch geſtrichenk! 
„Auch ein Bergnügen. „Warum haſt du denn an veinem 

Auto eine Taxameterühr angebrachtt“ — „Es macht mir Spaß, 
zu beobachten, wieviel Geld ich durch den eigenen Wagen ſparei⸗ 

Der Arät. We kleine Lizäy: „Der⸗Doktor iſt oft. 5. riih 
abürlie 

Schüler: „Das Steuerzeichen, Herr. 
Lehrer!“ ů * „ 
Der Ueine Zvologe. Lehter: „Nenne mir ein Weſen, das bi⸗ Lgvohi, uil öiſen cls auch mit Eieibung beeſergt: Er Eeahen, 

     nicht benn wir ſchulden ihm auch nichts· 
Unterſcheibungsmexkmal. Lebrer: „Sagt mal, 

  

  

  

  

 



  

Dieſle Apmatgsen aellen 518 8y. ů ü SeumerimefUPAAAches 1u. Vosdlaſes .Oriehtt erſolat 5 3½ egeecs, eine euere Mie Hüge der enolthcen Sollalmeheben. — Lobnerbobung um 3 nig und für die übrigen Gruppen Wie aus einem Iunaſten omtlichen Mericht erſichtlich in, eine Lebnerköbona s n Hunbertfag. betteſen ſich im Ei 2 Wiiul nen Pfund Die Eoszialaus⸗ 
onen un Dewautnt eer Mawiahn. Haben in Englanb au Sterlt let Laen n0 nich E Hü 0 02 —** 

ů eingeſchloßßen; aufert e u . We: E. Wes Wbage- Cco.ichyſpruth üu nE Müueheriſche Metunlubuhree. Sueasten, 9381050 70 ü ai * Lie MHaung eümtähen 0 
L 

. ſen vat 6 Augunften der reinen Bar Mäaſili · Donnerstag. wurde füg bie. prußß Meſü, Maied. Die Veßüge Ler SoOKIHLe U Krlehevenſloneni 3 aelahrt, baß in ben londwirlſchaktlichüinduftrte in Piagbebure ein Lolebeſpru u „Aſgenacdüffeben aß erſter Slelle bei' den, Soslalguagaben mit 50, Mii⸗ ten Ayei E E rbelter 75 65 0 en lebt lebtaft über die Froge der de ennte, für an-⸗lionen Pfund. Die Unterfbung der Krbeitatolen kett, vter Unzwecmüßigkelt der Depulatentrob⸗ gelernte Arbeſter 75 Pf, für ungelern! L. Peträgt. Die bes wirb. G5 behlärle' ber Rühermuiltbe 0 ei auf Grunß der Kriienfürfsörge (Armenpflege) der Me⸗ n Düng er Arigen Lohnfitde ertzaßen ſich im pleichen Verbältnip. Dle ind „ů „ k. Ganmanh-,Luaa auf der 50. Hauptverfammlu U Austioſunasſüte fnr MWentne erhöoten ſus um 8 Prozent. 90 15 EEAA 20 47% Micfonen, fle der Bereins Fär Ländliche Wohliabris⸗ Würſbelüe Die, Licbers euteae ethßoßt ſich um 10 Hrotent; für Anbali (ffer verilgernna auf 27, Wiltonen Biund. rür rüfelle, Mren genaucer, Gerſcht letzt vorlieat: ⸗Hiriſcaſtics wird eine Sonderresluns gelroffen. den Bau von Arbeilerwobnungen würden (10201 es unter allen Umſtänden, wenn die Entlobnung ü V 22%½ Mllltonen Pfund aus ölſentlichen Mitteln verwendei. 
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nur auf ber Gelbbaſta verubt. Die Deyutalwixiſchaſt in Belpret üter die, Durchfubrung des Schleds⸗ Der Mtter⸗ und Hugendſchu koſtete 2,1 Milllonen, ihrer Berzweigihelt muß im Haule der Jell abgebaut wer⸗ Eits Wir bie urhme liche Gruppe bes Verelns ögte erbie Wiiwen⸗ un WMtſerenten 90,9 Milllonen den und letten Enbes moalichſt verſchwinden. Bie Arbeils, en⸗ Und Staßlinduſtrleller, die am Dlenstag im Reichs. Pfund. Dle Sozialausgaben bülrkten im Werhültnis zur Be⸗ kreudigkelt würde ſteigen, wenn die Arbelter, mehr Gelbart jettominiſterküm begonnen vatte, wurde, wie W. T. B. völkerungszahl in keinem Laude Dle. Höhc der engliſchen auhbezahif bekommen würben. Der Arbeiter kann nie mit meldet, Hihen⸗ in Eſfen fortgelent, In der Mehrzabl der erreichen. Trobbem böl man nie Proteſte der Unternehmer ein podtpüteg Mſitnte rechnen, Her Roagen iſt eben noch ſtüſlligen Melnunakverichtedenbellen wiſchen den Par⸗ aſl bie allzu boben Sozlallaſten. Trob ſcharfer Wirti⸗ ein Probukt des Marktek. Der Arbelter bekommt alle teten bürften in Kürze behoben ſein. „ abeeh te uben 200 die Unternehmer mit den im Ver⸗ Monate Piermaf Roagen, dreimal Welzen und zwet. bis 
„ 

breimat Gerße. Er Bess; mmt daß Depntlat, er welß aber den. zut anderen Ländern hoben Szotalausgaben abgeſun 

  

  

ů Ste betrachten diele als elne ſelbſtverſtändliche und hläßt, was er wert iſt. BSenn er es verkauft, belommt er 25 555 L0 Awalaset he „ů Waet, Szun U Die Verhanbluuten in eue e. unvermeibliche Belenung. ö ö‚ er iich erſt einm 0 un Urels erkunbigen. ritten, Der lichtungsausſchuß wirb cingteiſen. Der Taxifvertt r pommerrkiſchs Landarbeiler, Am Monl Hrfenbe nitobr mund. Her Arböeller aber Lechtel Alt ilen Die Lerncer ber Gewertſchaſten unt der Arßeltgeber⸗und Diens 3 W, i ag Kth r E papet , 

Gumimen- nung. Ver Urbeiter aber rechnet mit ſeſten verbiinde verhandelten über die 6, Hielcheunme borberun⸗ Keß in n, des laudw. 

den 
'en: 25 progentige Vobnerböhung, Gleichſtellu ſer Löhne tSijahr 1928/20, Der bli⸗ beitebende Verlrag würde durch lüsnd mustenter bandeln klua, wenn ſie ſich dieſe Er⸗ bes⸗ Vieffer unde pbntter'Hlerlers mit Pp lediſbeuch ohne ſede Nenderüng um ein Jäahr verlängerl., runa rken. ů und Lichiſtundentag. Dieſe forberungen wurben von ben Gewerkſchaflen und her? Tranbosriaehelier Der Beu⸗ ‚ De⸗ Olreir in be 85 5 Lunh Feſbiell bi‚get W. Hie dingelsoenbelt 0i Mun bem lblich ber Weler helnel ih. ſhrgen Cieisbhens⸗ Och ahe Sir⸗ n urſtfabriten Kunmelhr ru eſtütelten, abgelehnt. e Angelegenheit ſo m dem er Feier ſelne „fährigen Shens a leſigabe bieenbat worden. 2 Von der elicergeſedeu, wer⸗ S bhhr, Demosilmachüngseommiſſar über⸗ 75 000 Mulden, die die finan iche Grunbine hen eitten Fonds den ab K Januar um 7 Senmng erhöht: lür ble übrinen [geben, ſeboch ſollen nächte Woche nochmalige Einigungs⸗zur Belüämpfung berx Tuberkuloſe unter den Bundeßmii⸗ Uruppen triit eine Erbehuna der Löhne von 5 Proßent verbandlungen verſucht werben. oltebern und ibren Famikien bilden ſollen, 

Das letzte Angebot Im 

jentralrevler 
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Ware 

Stäole 
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2aum C.35, 0.22. U. lo] lkante 340 K „ 0 g 
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bdamenthcher Herrentücher, 
ans Culain Batlat mit 0. a. f. Wischebat. 1—15 v 
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Kud Lehn Jiebe h 30npt. 
voi her Stabtverorbnelenverhammluns. 

    

   

rorhnetenverſammlung ging es 
nicht die porseſeßenen Tages⸗ 
Ater erhipten, jonderk der vor 

der Oriskraßkenkaffe unter⸗ 
e, Kerztewabl. Die geſtrige 
trlaments gab ben einzelnen 
und Wider dleler Maßnahme 

Kiatr na Arer zwel Stunben Mnitehen 
45 AAn, des Maslal bemokpatl Le 

Lrom Verft amt Uu ng Mher 
note, die zur N r tlakeiier na 

Berßte beamtetem Mergte geft 
es Berſichernnabam 

Acgen l⸗ Darauf e 
echen 

Bürßermelſter ug, 

lach feiner 
— r Die * 

. Meimmng Iſt die ran MAe 
ge [inanteller Schwlertlokeiten nicht in 
„le Verollichtungen, die mit einer beamteten 

Aerzte im-Grfolße ba K lich du nehmen; ke ſeten — on die geſetbiſchen Rücklagen zur Deckung der Un⸗ 
koken mit herangeſogen worben. Eine Beibebaltung der 
beamteten UDat kenne den Ruin der A. O. K. 
haben. Dle Slabt pot und mit ihr das Ver 18 bet'5 „ 
Aint baben dle Verpflicktung, darüber 355 wachen, daß bei ber 
Krenkeukaſſfe ſich Cinnabmen und Ausgaben decken. 

Die br bendenie en des Bargermeiſters Koch ſangen, ob⸗ 
alaich jebr lenbenlahm, eine ſcharſe Zurläwelfung. In einer 
15 O, nabm der ſonf ſo zahme Zenirumsftabtv. 

Tet 115 krüberer Boiſſtender der 25 Miie A. DO. K. 
ber V. A elt, die WirrGen Gründe des N eelboben der . übrruneLacden c Maßh Siceſcheinee Meldoben der G⸗ 11 brung kamen da Zzum Borſchein. 

S0 0ʃ die bauptung bed Stabtv. Mülller, ba5 
Uibrled Watkr Arbeltgeber der Kaſſen 70 500 Gulden 
Aſtändiage Balträge ſchulben, von den Vertretern der 
Arxbeitae Wbert „ Unter ihnen der Tiſchlermelſter Berl; 
EAA berfprochen, Die Schulbenlaft der Kaffe mit 
87 Gulden iſt im Verbültnie zu den ausſtebenden Bei⸗ 
trügen der Arbeitgeßer hemnach klein V nennen, Die wirk⸗ 
lichen Stunde des Let.eils eis der A. O.K, Uiegen alſo auf 
gand anserem Geblet. Als eine Unverſrorenheſt erſcheint 
76, aber, bleſen Nieberaaua zum Kulaff der Wiebereln⸗ 
übruna der freſen Arztwahl zu machen. 

Die Päärnsrlicen Gtadtverorbneten gerteten ob dleſer 
Stellunanahme des genkrumöabgeorbneten ganz aus dem 

V ſo daß, zumal auch der kommuniſtiſche Stabtv. 0 
Ke in Ste Debatte einariff, der Werſammlungsleiter 

Mübe hatte, die Ruhe wiederherzuſtenlen, Gö aab fogar 
untbe Erbnungzerufe. Erſt nach zweiſtündiger Debatte 
wurbe bie Aupeinanderſetzung aöbgeprochen. 

Die Üßrigen Kagesordunngspunkte waren dann in kür⸗ 
zeſter Zeil erlebigt. Da die geſtrige Tagung die erſte bes 
neuen Jahßres war, mußten Kalufengemäß 'euwahlen vpor⸗ 
genommen werben, die Eingangs der Tagung ihre Erledi⸗ 
gung fanden. Es wurden gewählt: e Stabtbürgerſchafts⸗ 
porſteher Lum fünften Wale) Min ôWyrf iorat Sterau 

nall.), Juim erſten ftellvertretenden Vorſteber Opbe 
„„ üum zweiten ſtellvertrefenden Vorſteher obbde 

Eirtſchaſtsp.). genbamtes würhben die Mitälieder des hneu⸗ 
eln lit rien Jugendamtes gewähltl, unb zwar ausſchlleölich 
WMlgtteder der Deuiſchnattonalen und der Zeukrumépartet. 

Ein bher ber kommnziſtiſchen Fraktlon auf Kohlenbe⸗ 
Gauicinſch 
Vemein L mit der Sosztaldemo artel einge⸗ 
brachten Wl den Erwerbsloſen 2 Bentuer Kohlen du 
bemtilligen, von, Magiſtrataſeite ſtattaegeben wär. Außerbem 
ſaß die Stabtbuürgerſchaft die Zuſtimmung, zur weiteren Er⸗ 
ebung bes 100prozentigen Bu, Kichen tur Grundwechſelſteuer 
r 1028. Dia übrigen geſchäftfichen Tagesßvröͤnungspunkte 

anben obne Wiherſpruch Annahme. 
** 

Wie wir erfahren, hat das Zoppoter Werilcherungsamt 
ben geſtrigen Beſchluß des Borttandes ber K.O. A,, den alten 
Sahand wieber herzuſtellen., in einer beutinen Sizung wie⸗ 
Ler Amagelloßen, Sen Pramteten Aeraten wurde wieberum 
228 Betrelen ihrer Dlenflräume verboten., Wie dieſer 

‚ eil uun ſeine enbaültiae Kläruna finden wird, iſt zur 
it völlia unnewih. 

810 

werbsloſet wurde hrallichen »Wat ba der in 
ratiſchen 

  

   

Deweiſe ftit dir Abſiummmmagelehre. 
Die Frelbenkervorträge in der Vetriſchule. 

u ber Relbe der Lichtbithervorträge des Verbandes flür 
eidenkertum und freuerbeſtattung ſprach Anguſt Kabl, 

Wabſt geltern abend in der Aula der Petriſchule ü'ber: 
„Die Abfla mmüngslehre und ſhßre Bewelſe“, An Hand vor⸗ 
bis ehn VBildmaertals demonſtrierie der Redner eingehend 

U 
kannte Materie, die die moberne Forſchung in den 

leth 9 auß bem Gebtete der Embtryologie ſeſt⸗ 
geſtellt hat. Von 

  

er Itrgelle bis zur El⸗ und Spermazelle, 
bie Entwicklung der Eizellen vom Kalkſchwamm, Wyorelle 
und, Menſch bis zum Embryo, dann die Speziſisierung 
kleriſcher Amtben bis zum Wurm, zur Schnecke und gur 
Larvenſorm, die Wunderwelt der Meereslienre, wie See⸗ 
ſtern, Seellilie, gel und Seegurte, zeigte Redner mit 
vorzüglichen Lichibilbern. Weiter zetate der Referent die 
Entwickluna vom Ei des Fiſches öis zum Darmfier und 
Lib⸗ Knochenſtſch. Die Entwicklung der Krebfe. Storpione, 

len und Krolobile. An Hand aufgefunnener Ur⸗ 
vögelabbrücke im Geſtein zeigte Redner den Tbeln unb vom 
eidechſenartigen Urvogel mit 22 Schwanzwirbeln und ver⸗ 
Suſ die 10 Wirbelreſte in der Schwanszpichtte der * 

Im Aralſe der weſeniltichſten Lebeweſen, beßanbelte der 
Reßner zum Schlu die Embryonen von Menſch uns Tier 
und wien auf die nahe verwandtſchufttiche Eniwcktuna aller 
Kreaimren hin. —, Eine dankbare Zuhblrerſchaft applaudlerte 
den Referenten für ſeine wertvollen Ausfübrunaen, — Cs 
wäre an Whnhlten daß die folgenden Borträae Rebners, 
die itt ben Rächlen Tagen ſtattfinden, ſich eines nöch beſferen Befucheß erfrenten. ů 

„Me ſchlafender Polen. 
Wie ſie um ihr Fabrraß kamen. 

Zwei polniſche Staatsangehbrige, die bei Lamenſtein über 
die-Grende⸗kamen und etwas betrunken waren, kehrten 
nachte im Chaußßeegraben ein, um hier zu ſchlafen. Eln 
Fahrrad mit einem auſgeſchnallten Regenmantel legten fie 
in ihre Nähe nieder. Der Arbeiter K. aus Groß⸗Golmkau 
kam bahber und war gleichfalls angetrunken, Die ſchlafenden 
Pölen Will er nicht geſehen haben, wobl aber bas Fahrrad. 
Dieſes nahm er an ſich und fuhr bavon ntei 
zog er an. Als die beiben Polen erwachten und ihre Reiſe 

n wollten, bemerkten ſie den Diebſtahl und meldeten 

  

fortſetze ů 
— den Verluſt bem Landjäger. Dieſem gelang es, den 

* 

avon. Den Negenmantel   
auch in jetziger 

  

Dies zu ermitteln und das Nabrrab nedß R. Benvbienen öre. AKegenmantel den 
urückzugeben. K. de Un Rückfal und murbe vom Einteltichter wegen Raclalches Iu bechs Meneten Geiüngnis verurtellt. Et würde auch ſoforl in 

Hait senommen. 

Kuubſchen auf ben Wochermerti. 
Ware iſt veichlich vorhanben, der Umſa 

Fui (chonen Felt 10 e koſten 115 ü. 1, Lu n, AAA n n rt. 
koften das Pfünd 1—,10 Gulben. Wen err en 

A , be, Se, Moitiig erden 1.70— ulden — jelſinen koften pro Sia⸗ kenng, Aesdel Kas- vfung B.-40 Wfeunſ „lunb 
K. Eenet 10 nts, Moiksht 90 1 

—— gei 30 Pienutg, S it 

Der Siaepiehl f entt Dei 15 Dewörlen, Ein Slitcl⸗ 
Kiobrei Köpſchen ſen 2 Sulden n. Erbnuiſe ſür SDie 

ar Hr O¹ M. Creuiß ** . 
ur Weifeh unperind cchwe 

(Schülten Duſett 00 Piennig., Eiinten 7 Gülen Farbonahe 
120 Galden Senwil nt WAat LWaen ia hunb. 

Leule⸗ ů ů Vſund. 
Im Reller bes Lanl Kd S1e Melſchpreiſe ſebr erniltidi, 

Gande Topſo Hans. on bigiuMas EA en 100 
e An. 

gen, Aöalesn, ame ſiten und Wialtpffanzen tab 01 en. Her Hiſgamertt iu raich bilcler, 
Piee, it Saate U 5 

„, Flundern E enn U3 Däiale d0l Gl. Wt . Wi 
üben. Mal rans 

Munliugliche Fererſicherhett in Herbude. 
Das geſtrige Großfeuer in Heubude bat gezeigt, Erb. die 

Einrichtungen zum Schuttze ber 56 euersgefahr der Verbeſſe⸗ 
Heud ſebürfen. Geuermelber befinden nur fe einer in 
Deubude und auf dem Trorl, fo daß koſtbare Minuten ver⸗ Leben, Lönnen, bis daß hle Wache von dem Ausbruch des 
berhätint in Kenntnis geſetzt werben kann. Auch die Waßer⸗ 
Verhälkniſſe Rnd ſehr, unzutänalich, So mußlen bel dem 
BDrande auf 5em Slädtiſchen Put 500 meter Robrielluug oe⸗ 
legt werden, um Waffer aus der Welchfek an den Feuerherd 

Leßracle oelendengache gi, Petbaß, AMf Gerdianohen nicht aus, aß, e aget 
mit Schläuchen nachoesorbert werben muͤßte. 

So war es nicht mbalich, die Scheune mit torem leicht⸗ 
verbrennbaren Inbalt zu rellene Doch Ghan Eesß, ble 
Woinbeie Hebilube des Wutes zu balten, wobei die günfige 
Winbrichtung nicht unweſenilich beſtrug. Mitverbrannt find 
eln Plerb und eine Kub, die beide tragend waren. 

Das Gerlicht, baß dle bei» des Gutes in den Wlammen 
umgekommen Iſt, bewahrheitet ſie nicht. Sie war zwar ver⸗ 
mißt, hat ſich jeboch wieder hr Len Weſeh Bagegen haben 
bpie Aufregungen der Pranbnacht den Geſfundpeltvhiſtand der 

rein Pfund Butter 

rau bes Pächters und ſeiner lbegertochter ſo nachteilig 
eeinflußt, baß in 105 Krande Haug gebracht werben 

muüßten. Ueber bie Urſache des Brandes ſind noch keine 
pofltiven Weſiſtelungen gemacht woßben. 

GELLLLLLLLLLLL 
Sosialbemotnatiſehee Mauein Dungin- Biabt. 
Montas / b. 16, Jauerf ßents 7 Uig, in ber „Wlaure/ herboeue 

Punktiomäcverſammlumg. 
etotmen,Pf· en EAü neuen 

ö Mültsnerabuch und sinte r vet, Luibg- 
Der Ortsvorſtand. 

GELLLLLLLLLLLAAAAAA 

Wohl haben die meiſten gefleverten Sünger bie gelmall 
lur. Vuthſhen 05 ſint gen Eiden Aes in ſoo 3 iber n 

ſrte, Kennoch iinden mon icht iite Hin Da üigs h. in —— 
„ t man u⸗ 'en in 

80 Ipige Hgeſt Vögel, wie Stare, Buchſinken, Grünfinlen, 
Amſeln, dle troßh des erblich übernommenen Wanbertriebes 

  

     
    

  

nicht nach bem Stlden zogen. Prof. Hrih-Braun führte in 
ſeinem Vortrage über die geſiederien Wintergäſte der hel⸗ 

mi, e Vee bieſe mertwürdige Hericche Sen barauf Muegti 
aß teſen: Vö 15 5 8 ů Kuun U Laie Müan Gen f 

. Braun „ daß dle ‚ faüſters Auuh u . ier, . . 
e 
80„5 Lügenee, n Ki en — alen in Mlen 
Dällen züitrifft, „ucht weifelsfräl eſt. K 

iter bevöllern kut heimatlichen Vluren zur Zelt no, biſche 
VBinteigäße wie G üirige.e Weeenmtern, Keſen ct len, 
Alpenlerchen, Birkengelfihe und VBarglünken. Von dlelen Eüften 
werden insbeſondere die Seidenſchwänze ben Wandertrſeßb 
Zahl beobachtet. Ste werben ebenſalls durch den Wandertrleb 
aud ber norbiſchen Heimat geflihrt, nicht, wie man vlelfach an⸗ 

Diik fin Spagleneng eien, Suseberterge 85,Al. Müec, 100 5ie Keiealhelie oßt Lea Wegeie Aineeſetent bieken 
ein ſchönes Bild des, winterlichen Vo 3. M. * —. 3 
Hieiter betbnſe,Preſ, n/ bſo Ny 0 0 
W5 U 35 iner unt Sioß 
von den iüen gern genomcken, Futterſtellen ſinb ſtels an 
gedeckten Pläten anzulegen, bamit vle Vögel 6 
Geſchüßt finb- ů 
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Calansye, bee — wie en ia bem i ten Uie 

er Bleuer, tin 
5———— „ Geenbe,, Kand, 0 2 aber wer gerabe 

Aae Se: D8, f. Ueß de Wiehen, e 30 —— nicht 
jefihußelen wur. . 31 en 

tim-Theater. Das neue Brogramm der Letyplger eber⸗Ganger 
tibt Alabenbülch bie. brobte Suclaf, aus. Dis.Matolk iß lachen unb. ahermals 
lachen. Vorzeiger des geutigen Anſerats erhalten auf 
Ermäbigung. In der Libelle heüute grobes fiecibfe . 

Betien, 
ottstellen lor EWächgene Metalld cke und Kinder 

EELEESOESI-NUHRIGOUM 
küikergasse 63, an der Markthalle 
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ſrot Zwerben 

        

   

gen Rahthvgel 

hauſchhen hise 
Dü Wnt aner 222 aieen e — laßvaß⸗ f einam et daier uisDten- 

. E U—— ee Siiie Moiner 

hen 80 Prozent 

aumann bis Ailom, 175 (oet Plece) Eisland mit Stänten. 

bevtgt voy, und tköttt dleh be 
veblaehtem Wadler feter Eelltunge- 
Kiankheten, lofluenza, Crippe, Ropi- Ogaàl CheTSen, Gieht usd Rbesmatlahun 

Iriſlles wegen Eisbein! 
Silder vom Gewerbegerlchl. 

Die Nrau im Oaus exſvart nicht ſtets den Chemann. Oan 
belunbers nicht, wenn ſich dle Woutottente Sros 
bas ebemanntiche Gefchäſt erſtredden. 

tan Fletſchermeiſter S. belfpielswelfe bat im He⸗ 
triebe ißreß, Mannes völlig daa Heft ! üaden. Natgpli- ar,b, 0 F‚ E Iů 
anlalsvpbonlert und elnig? Vfund Gateln beheül 

vu, im 
Uietmer 

wenisen Minuten iſt Her B Der das elee 9343 
U 

ii Meiſterin. Eie veröielet ihm mi —2 nach Ge⸗ 
Ibr Sohn aber, der 

  

ot 
der Fr E.Geſelle Pegipt ſichzn, Aller 

K 
ſchäaftsſchtuß noch etwas zu verkauſen. 

ůen a8 Muſbängen von Wülrſten beſchäftiat iſt, iſt 
andeßer Meinung und veranlaßt den Geſeſlen, auf ſeine 
Peranſwortung das Eisbeſn zu verkaußen. Kommt dle Frau 
Meiſterin binzu und, auftatt von ihrem Multerrecht Ge⸗ 
brauch zu machen arklärt ſie den Knemt unter vlelem an⸗ 
dern ſur einen KHſfen. Und da ber chen herbeigeeilte 
Meſſter teinen „Alfen“ im Hleiſcheriaden verwenden Lann, 
wich er lon hinaus, 

r Geſelle verlangt 178 Gulden, ſvezlftelext; Meſtlobhn 
Ur eine balbe Woche, Jahlung für nicht eingebattene Zün⸗ 
teung und ſtebenundzwanzig Ueberſtunden, Lelber elnigt 

man ſich nur auf AMih Guldben. Wazit; Ehret die Frauen, 
auch wenn ſie eben nicht immer Roſen flechten ins irdiſche 
Seben.. „ 

Elne kleine Ballabe um Luiſe. 
Schönes, armes mind Sutſe, 
Bag, was bat man bir gelan? 
Warum klagteſt du Frau Grleſe 
Belm Gewerberichter an? 

Und Vuile ſpricht, vom limmer 
WBuültrer Inen Suemnoter, 
„Dumme Gans und Frauenzimmer“ 
Schalt ſie mich und Nachtgeſpenͤt“ 
Alles nur, weil aus Merſehen 

Die M 10 uulk wüldem Spmübe e mich m U 
Feltios aus dem Hauſe ſchmiß.“ 

riſtlos? Faſſe Mut, Lulſe! — 
Sahiteo Malbennen UA 
Deine ſaubexe Urau Grieſe 
Bablt fiür vierzehn Tage Vohn! 

Rurt Rich. Schweise. 
  

Neue Privalbozentur au der Techniſchen Eule. Der 
Dr. & mil Woermann plebet 60 215 Hlibaltehent 
In⸗ Lanbw litue Betriebslehre elnſchl. Taxaktonblehre 

nn ber Gakuitüt ſüür Allgemeſne Wiſſeuſchaften, Abteſlung 
für Cbemie der Techulſchen Hochſchulte Danzig dutgetaffen 
worden. 

Wieder Dampferverlehr nach Bohnſack. Geſtern vormittag 
erſolgte der Sionuoruchbn ger Tolen Weichſel durch ben 
Elsbrecher „Welle“, Hinter Heubude und Kratau, wo das Eis 
noch außerorbentlich ftart war, hatte der Eisbrecher ſchwexre 
Arbett zu leiſten. Die Weichſel⸗A.W. W ihren Damplerbertehr 
i wleder bis BVohnſack aufnehmen können. Höoffentlich 
blelbt bie Witterung noch längere Zeit ſo mild, 
Der Schers eineg Betrunkenen. Dile vor einigen Tagen 
veröffentlichte Roll; betr, rätſelhaften Fund auf Ler Straße 
Poggenpfuhl hat ſich dahin gellärt, daß es ſich um einen 
Unfüg eines Betrunkenen gehandelt hat, 

Unfall beim Verlaben von Schrott. Im U. Boothafen 
Ilegt zur Zeit der bäniſche Dampfer „Emanuel“ mit einer 
Labung rott. Beim Auslaben ſtaud ber Arbeiter Richard 
Pern hard aus Metſchinerhütte bel Kartbaus auf einem 
Waggon, als er von einer Eiſenbahnſchine Miuiegan berab⸗ 
Furdle ,B., wurbe verlebt, konnte aber nach Anlegung eines 
Notverbanbes ſeine Danziner Wohnung auffuchen, 

Siterbeſüne im Slanbesamistezirt Neufahtwaſſer. Oheftau Klata echwart 
geb. Obermiüler, 50 OJ. 2 N. — Hofmann Girorg Mull, «9 O. 2 M. — Techter 
des Echmiebegeſellen Jotzannet Kraule, 10 Taat. — Wliwe Wiltetta Klolowitt 
geb. Munftt, 72 J. — Marla Literſtl, lebig, ohne Veruf, 66 J. 7 N. — 
Bliwe Eliſabett RNaßmus geb. Schoeler, 28 J. O M. 

Meiſterswalde. Winter ſeſt der Soztaldemotra⸗ 
11 L Wartel. Dleſer 436, veranſtaltete ber Lunbenmii 
kratiſche Verein Meiſlerswalde ein Winterſeſt, verbunden mit 

ů nenwelhe. Trotz des Überaus ſchlechten Wetters war die 
Peteiligung ſehr groß, was um ſo bemerkenswerter ſt, als 

ſſterswalde bisher ſlets als ein Hort reattlonärer Be⸗ 
trehungen galt, Die Ke ſtrede hlelt Gen. Petri, der namens der 
nwefenden das feierliche Gelobnis für den Soziallismus aus⸗ 

ſprach, Er dankte ferner allen Teilnehmern unb allen, elfern 
„an ben Vorbereitungen des Feſttages, Das S0 verllef har⸗ 
EEUE bei beſter Stimmung. Auch von Gegnern wurden 
keine Etßrüngen verſucht. ů 
————.—ü.——.——————————— 

Anas Mer Sescflüfterveſt⸗ 
E unlerküßen⸗ , dle befannte und bellebte Gallflütte in ber Juuler⸗ 

60e en-. Marlihalle, können zur Belt mit einer ganb beſenberen Dar⸗ 
bletung aufwerten, Eina Orlginal uncariſche Aapele, „Oungarte-, In Origlnel⸗ 
tracht, trlit 95 4—4 Loinle 0 b wallmn ueb ines Wl. Sa. 2 —— 

leſe. olals zu unterhallen ů„ 

Gui gepſlul- Cheihen und Genünſe werden zu vortellhaten Vrelſen aebeien. 
MIS,I AzAigente6.. ů ů 
——..—7..——..2..—...— 

Waſſerſtandsnachrichten der Stromweichfel 
vom 14. Jahuar 1628. 

  

  

rn te geſtern heute 

16 1461 Olrſchau . 006 4 0%4 
1½ 11½%5 Einlage ... . 4%½% 

7147 154 tewenhotſt ..,½ 40 ů 
10 41½% Schönau .....6,%6 ,% 

Nurfeptäcl....1,15 1, Galgenberg G 60 200 
Montauerfpitze 138 1,22 Reuhorſterduſch .200 „ 
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Krakau ... am 16. 1. —200 am 14. 1. — 20 

HBapwicholft am 18. 1. 1;57 am 14. 1. 165 ů 
„ ů „ . 1. 1, am 4. 1. 

Lior * am 13. 1. 18 am 14. 1. 202 

Cisbericht der Sitomwelchſet vom 1. Januar 1929. — 

Von der ehem. Läandesgrense (Schtuno) bis Kttom, 18 S een — 

ber Strom elsſrel. 
ſen im Einlager Hofen, 

Kilem. 175 bis zur Mündung i 
„Gamtliche iabrechbampfer i. ů 
        Lerantwort. Uountr: ErnR S %ps; tar Danzioer nocrichten und 

Eun, ubeleen Leu: 4; Weber; lür Anſerate: Anten S 
ſamtlich in Danſis. Druck und Verlas von J. Geh & * 5„ — mnia · 
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